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Surft Bismarck und der Zriedensschlutz
mit Butzland.

Die „Voss. Ztg ." hat eine Entdeckung gemacht (sie
war freilich nicht schwer zu machen, bleibt aber ver¬
dienstvoll), die es wert ist, weitergegeben zu werden.
Im fünften Kapitel seiner .,Gedanken und Er-
innerungen"  berichtet Fürst Bismarck  von den
politischen Treibereien der B e t h m a n n Hollwcg-
Partei zur Zeit des Krimkrieges  und er¬
zählt, daß sie in einer ihrer Denkschriften Preußen als
dem Vorkämpfer Europas das Ziel gesetzt  hatte,
Rußland zu zerstückeln.  Es sollten ihm die
Ostseeprovinzen, sogar Petersburg mit eingeschlossen.
und das gesamte Polen genommen, der Rest sollte durch
eine Teilung zwischen Großrussen und Kleinrussen zer¬
setzt werden. Es ist wahr, der Fliedensvertrag
von Brest - Litowsk  stellt sich als die denkbar
merwürdigste Erfüll ungdies es Programms
dar , nur Petersburg ist in seinen Wirkungsbereich nicht
einbezogen worden, sonst aber stinimt alles . Fürst
Bismarck urteilt in seinen „Gedanken und Ermnerun-
gen" über diese Pläne der damaligen Bethmann Holl-
weg.Portei also:

„Mit diesen kindischen Utopren spielten sich die zwei¬
fellos klugen Köpfe als Staatsmänner auf und hielten
es für möglich, den Körver von 60 Millionen Grotz-
russen in der europäischen Zukunft als ein vaput
mortuum zu behandeln, das inan nach Belieben behan¬
deln könne, ohne daraus einen sicheren Bundesgenossen
jedes zukünftigen Feindes von Preußen zu machen und
ohne Preußen in jedem französischen Kriege zur Rücken¬
deckung gegen Polen zu nötige^ da eine Polen defrie-

"ölende Auseinandersetzung in §Pn Mkdinzsn "Dreußen
und Posen und selbst noch in Schlesien unmöglich ist,
ohne den Bestand Preußens aufzulösin ."

Die „Voss. Ztg ." fragt , warum die vielen, die auch
heute noch in Bismarcks außenpolitischen Ansichten einen
politischen Wegweiser für die Gegenwart sehen, seinen
Worten über die Notwendigkeit guter deutsch-russischer
Beziehungen so wenig Wert beimesiens denn heute

-lägen die Dinge noch wesentlrch ungünstiger
als damals,  wo von einem dauernden und scharfen
Gegensatz zu England  überhaupt nicht die Rede
sein "konnte, ganz zu schweigen vom Eintreten der
Vereinigten Staaten und Japans  in die
weltpolitische Arena . Das alles klingt sehr einleuchtend
und man muß auch zugeben, daß es von hohem Wert
gewesen wäre, wenn eine Behandlung Rußlands sich
hätte ermöglichen lassen, durch die wir mit Sicherheit
einen ruhigen Nachbar, einen Bundesgenossen gegen
England im Rahmen einer weitblickenden Festlands-
Politik gewonnen hätten . Aber man darf der Ent¬
wicklung, die nichts nach unseren Wünschen fragt , keinen
Zwang antun wollen, wie er innerlich und äußerlich be¬
steht, wenn man auf die Worte des Meisters schwört.
Wer sagt uns denn, daß Fürst B i s m a r ck die Politik
der guten Beziehungen zu Rußland hätte aufrechterhal¬
ten können, nachdem Rußland  selbst sich mit rasender
Schnelligkeit auf die Bahnen des ka p i t a l i st i-
«chen Imperialismus  begeben hatte ? War es
nicht für den ersten Reichskanzler immer schwerer und
schwerer geworden, den Draht nach Petersburg unver¬
sehrt zu erhalten ? Schon unter ihm war die Zeit
vorbei,  wo das zarische Rußland das Verhältnis zu
uns so ansah, wie wir es umgekehrt .insehen und pflegen
wellten , Und als wir bei der Zuspitzung des Gegen¬
satzes zwischen Rußland und Österreich-Ungarn für das
Donavreich „optiert " hatten , konnten wir wohl noch den
Tag Hinhalten, an dem sich das russische Ungewitter nicht
bloß über unsere Verbündeten , sondern über uns ent¬
laden mußte , jedoch vermeiden konnten wir ihn wohl
nicht. Das letzte Mittel zu keiner Verhütung war der
Rückversicherungsvertrrq.  Man hat Herrn
v. C a p r i v i scharf getadelt, weil er ihn ablausen ließ,
aber der Tadel ist leicht, wenn man cs geflissentlich
unterläßt , zu untersuchen, ob die Verlängerung in un¬
serem Belieben gestanden hätte . Als in Rußland das
Schlagwort geprägt wurde, daß der Weg nach Kon¬
st a n t i n o pe l über Berlin  führt , batte sich die
Pclitik des östlichen Nachbars so sehr sichon gegen uns
entschieden daß, wie gesagt, auch Fürst Bismarck nur
noch verzögern und Hinhalten konnte, mehr aber nicht.
Und nun kam der We I t kr i e q. dessen Ziel für Ruß.
land die Zertrümmerung des Don  a u r e i chs
war . Gewiß, immer noch konnten wir eine Politik ver¬
folgen, die durch Schonung Rußlands die Möglichkeit
späterer Wiederanknüpfung darbot . Es war ein Ver¬
hängnis,  daß es anders kam. aber ob es auch ein
Fehler  war , der hätte vermieden werden können,
darüber möchten wir nicht mit der Sicherheit urteilen,
wie es die Politiker tun , die sich auf die Ansicht des
Fürsten Bismarck aus einer ganz anderen Zeit berufen.
Ci* einziger grober Fehler steht wohl fest, nämlich der

der S e l b st ä n d i g m a chu n g Polens,  und doch
ist auch hier zu fragen , ob ein anderer Weg hätte zum
Ziele führen können. Es wird behauptet , daß wir noch
unter der Herrschaft des Zarentums einen Frieden
mit Rußland haben konnten, der ungefähr in der Rich¬
tung der Bismarckschen Politik gelegen hätte , mit dem
sich also Rußland hätte zufrieden geben können, bei dem
es im wesentlichen unversehrt geblieben wäre und zu
uns wieder gute Beziehungen angeknüpst hätte . Wer
fedock kennt die Vorgänge, die sich bei Stürmers Frie¬
densangebot abspielten, so genau , daß er ohne ge¬
nügende Urteilsunterlagen so herb verurteilen durfte?
Noch ein Moment wird übersehen, das uns das ent¬
scheidende zu sein dünkt, dies nämlich, daß uns eine
halbe Zersetzung Rußlands  allerdings viel¬
leicht eine ungeheure Gefahr hätte bringen können, daß
aber die g a n z e n n d v ö l l i g e Zersetzung des Reiches
uns vor dieser Gefahr behüten wird.

*

Die bevorstehende Stellungnahme des Moskauer
§orvj --t -ongresies zum ^riedsnsle ^lutz.

S. Stockholm, 9. März . (Eig . Drahtbericht , zb.)
Man rechnet damit , daß die B o l s che w i ft e n auf dem
Kongreß in Moskau eine große Niederlage  er¬
leiden werden. Im Smolny -Jnstitut bestätigt man
Lenins bestimmte Vorairssicht, daß der Moskauer Sowjet-
Kongreß, wenngleich unter Protest , den Brest-Litowsker
Vertrag genehmigen wird . Auch verlautet , daß der
Zarenfamilie ein anderer Anfenthalt
innerhalb Rußlands angewiesen werden soll. Hierzu
bemerkt „Gaulois " : Japan müsse sich beeilen, die
Zarenfamilie zu befreien.  Es wäre jetzt der sehn-
lichste Wunsch der leitenden Entevtekreisi , die Dy n a st i e
Romanow wieder empor zu bringen.

W. 1 .-B. Berlin , 9. März . iDrabtoerickrt.) Die „Nordd.
Nllg Ztg." schreibt: Durch Funkspruch ist bei der russischen
Regierung dagegen Verwahrung eingelegt worden, daß die
Verschleppung deutscher Flüchtlinge aus Estland und Livland
fortgesetzt  wird , da dies den Abmachungen des Frie-
der.srertrages widerspricht.
wachsende Erregung gegen Lenin und Erotzkh.

Br . Kopenhagen, 9. März . (Eig . Drahibericht . zb.)
Ans Haparanda wird gemeldet, daß Flüchtlinge aus
Petersburg und Helsingfors mitteilen , in Rußland
herrsche eine erregte Stimmung liegen Lenin und
Trotzky, die beschuldigt  werden , durch ihr Hinaus-
ziehen der Friedensverhandlunqen den großen Land-
verlust Rußlands verschuldet  zu haben.

Rücktritt Trotzstys.
W. T.-B. Petersburg , 9. März . <Drahtbericht . Reuter .)

Trotzkp ist von seinem Posten als Bolksbeanftragter für aus¬
wärtige Angelegenheiten zurnckgetreten.

Die Entente und der Zriedensschlutz
mit Rußland.

Sr . Genf, 9. März . (Eig. Drahtbericht , zb.) Wie es heißt,
trifft die Entente Vorbereitungen , um an einem dem Ein¬
fluß der Mittelmächte entrückten Punkte in Rußland eine
russische Sonderregieruug zu errichten,  die
den Brest-Litowsker Frieden nicht anerkennen  und den
Krieg, wenn auch nur mehr oder weniger theoretisch sort-
setzen würde. Dem „Echo de Paris " zufolge wird die Entente
diese Scnderregierung durch diplomatische und mrlltärijche
Vertreter unterstützen. Die Abreise der französischen Mission
Bertheloi in daS Innere Rußlands st-ht mit diesem Plane
offenbar im Zusammenhang.

Oie Zriedensverhandlungen
mit Rumänien.

W. T.-B. Bukarest, 9. März . (Drrhtbericht .) Gestern fand
ruf Schloß Cotrogeni  eine Vollsitzung der Friedenskon¬
ferenz unter dem Vorsitz des bulgarischen ersten Delegierten
Tonischew  statt , der dem Wunsche Ausdruck gab, die
Verbandlungen nach Möglichkeit zu beschleunigen.
Der rumänische erste Delegierte schloß sich diesem Wunsche
an . Um diesem allseitigen Begehr Rechnung tragen zu
können, schlug Herr A r g e t r i a n u vor, es möge ihm mög¬
lichst sofort eine zusammenfassende Aufstellung
sämtlicher Einzelforderungen  der verbündeten
Mächte schriftlich mitgeieilt werden, damit er dieselbe persön-
l' ch seiner Regierung bortragen könne. Entsprechende Mit¬
teilungen sind Herrn Argetrianu gestern gemacht worden.
Er wird heute nach Jassy  abreisen . Seine Rückkehr
Nird für nächsten Donnerstag  erwartet . Inzwischen
scllen unverbindliche Besprechungen auf technischem Gebiet
mit den übrigen vollzählig hier <uruckgebliebenen Mitgliedern
ier rumänischen Delegation fortgesetzt werden.

*

Ukrainische Wünsche nach beßarabischem Gebiet.
W . T.-B. Budapest, 9. März . (Drahtbericht .) „Pesty

Uzsag" veröffentlicht eine Unterredung mit dem Führer
der ukrainischen Delegation Professor Oskar Ostapenko,
der u. a. sagte: Der defenitive Fviedensschluß mit der
Ukraine hat für uns großes Interesse , so daß wir auf

Grund der Brest-Litowsker Vereinbarungen an den Ver¬
handlungen teilnehmen werden. Wir fordern das Ge¬
biet von Chotin  und einen Teil Südbeßarabiens
von der Dnejstrmündung bis zur Tonaumündung.

feierlicher Einzug der Rada in Riew.
Sr . Wien, 9. März . -Eig. Dcuhtbericht. zb.) Der

.Reichspost " zufolge zog di- Ruöa unter dem Jubel der Be¬
völkerung feierlich in Kiew ein, wo sie wieder ihren Sitz
aufschlug., •

Beglückwünschung des Sultans
zum Brest-Litowsster friedensschluß.

W . T.-B. Konstantinopel, 9. März . (Drahtbericht .)
Der Sultan nahm heute die Glückwünsche von Abord¬
nungen der Kammer und de.s Senats zu dem Friedens¬
schluß von Brest-Litowsk entgegen, wobei er seinerseits
die Vertreter des Parlaments beglückwünschte und seine
lebhafte Freude  sowie jeine Befriedigung über
den glücklichen Friedensschluß ausdrückte. Besonders
anerkennende Worte fand der Monarch für die Abord¬
nungen aus jenen Gebieten, die jetzt wieder an die Tür¬
kei zurückfallen. Eine Abordnung  der Bevölkerung
von Saturn und Ardahan  tm Kaukasus überreichte
dem Sultan eine Glückwunschadresse. . Der Herrscher
erwiderte : Diesen Erfolg verdanken wir Gottes Gnade.
Die patriotischen Gefühle, die ihr zum Ausdruck ge¬
bracht, verdienen größte Wertschätzung. Die Liebe zum
Vaterland ist eine Pflicht. Die Gebiets, die ihr be¬
wohnt, waren einst von meinem Reich abgetrennt , aber
von jetzt ab werden sie niemals mehr unseren Herzen
entrissen werden. Unsere Freude ist gegenseitig.

— . . . . )

Oep Krieg gegen England.
Unser letzter Luftangriff auf London.

Amtliche englische Meldungen.
W -T .-B. London, 9. Marz . (Drahtbericht .) Reuter meldet

amtlich- Der Luftangriff scheint von 7 oder 3 Flugzeugen
ansgeführt worden zu sein, >on denen zwei London erreichten und
Bomben abwarien Die ersten zwei Angreifer näherten sich der
JnselThanet  um 10.55 Ilhr abends und flogen der Themse-
mündung auswärts  weiter . Beide wurden zur Rückkehr
gezwungen, ehe sie London erreichten. Inzwischen kam ein dritter
Flieger um 11.20 Uhr über die Küste von Esse;  und bewegte sich
nach Westen weiter. 11.45 Uhr wurde er in Ost - London  ge¬
meldet Ein paar Minuten später warf o m b e n aus die
südwestlichen und »crdwestllcbcn Distrikte ab. Um 11.50 . Uhr warf
ein vierter Flieger , der ebenfalls über Esse; kam, Bomben nörd¬
lich über London  ab und setzte dann seine Fahrt über die Stadt
hinweg in südlicher Richtung fort, wobei er zwischen 12.20 Uhr und
12.30 Uhr gns den nördlichen Distrilt die restlichen Bomben fallen
ließ. Tie übrigen feindlichen Maschinen, die alle über die Küste
von Essex kamen, wurden zur Umkehr gezwungen, ehe sie London
erreichten Einigen Schaden an Londoner Wohnhäusern wurde an-
ger' chtet. Mehrere Häuser sind demoliert.  Die Zahl
der Unglücksfäli:  wird später bekannt gegeben.

Ein späicrer amtlicher Bericht besagt, daß nach den letztem
Polizeiberichten 11 Personen gerbtet und 46 verwundet
worden sind. Man iürchtet, daß außerdem noch 6 Leichen unter
den Trümmern der Hauser begrabe» sind. Alle Unfälle  er¬
eigneten sich in London.

Oie englischen U-Sootssorgen.
W . T .-B . Berlin . 9. März . (Drahibericht .) Die Enttäuschung

über die geringe Leisiungssähigkeit des englischen Schiffsbaues im
Jahre 1917 zichl immer weitere Kreise. Im „Daily Telegraph"
vom 25 Februar knüpft Archtbald Hurd  seine Betrachtungen
an die brtrüblicdc Tatsache, daß der Schifssbaustand statt der er.
warteten zwei Millionen Bruttoreqistertonnen nur 1 . 1 Milk.
Biuttor -gistertcniicu geleistet hat. Bekanntlich hatte im Herbst
vorigen Jahres der erste Lord der Admiralität die schon damals
feststehenden ungünstigen Zahlen damit zu bemänteln gesucht, daß
er behauptet hatte , e? sei zwar im Anfang des Jahres die Er-
zenzung gering gewesen, dieselbe werde sich jedoch im November
und Dezember gewaltig steigern. Archibald Hurd nennt nun nack,
den amtlichen Angaben die Tonnage der neueröautcn
Schiffe  für N o r e m b c r niit 130"50 Bruttoregrstectonnen , für
Dezember  mit 115 753 Bruitorcgistertonnen , für Januar
1918 mir 55 598 Brnttorcgistertonnen . Wie man sicht — schreibt
Hurd -— nimmt bic Erzeugung ab,  anstatt sich zu steigern.
Das ist der Gra b stein aller jener wundervollen Voraussagen
im Herbst Andere Kcnner ' des englischen Schiffsbaues behaupten,
daß sogar die Jahresleistung von 1.1 Millionen Bruttoregister-
tonnen im Jabre 1917 nur dadurch möglich war , daß zahlreiche
Schisse, die seit Anfang 1914 halb fertig auf Stapel lagen , jetzt erst
fettig gestellt wurden

Scharfer Protest aea.cn Northckiff? als Leiter der
Propaganda im feindlichen Ausland.

W T .-B Bern , 9. März . (Drahtberichi .) Die Übertragung
höchster Regicrungsämtkr an drei Prcsselords , North-
c l i f fe. Rothcrmcrc und Deavenbrock,  war am
28. Februar im englischen Unterhaus erneut der Gegenstand
scharfer ,Kritik seitens mehrerer Mitglieder . Herbert Samuel
tadelt ? namentlich die Ernennung Norihclisfes zum Leiter ĉ r
Propaganda in den feindlichen Ländern . Redner öczeichnete cs
überhaupt als u n i I u g , das deutsche Lolk wisien zu lassen, daß
England in seiner Mitte Propaganda betreibe. Er verurteilte aber
besonders, daß diese Tätigkeit noch Notthcliffe übertragen wurde.
Ncrmmlich betrachten die Deutschen diese Erneimmrg ungesithr so.



Cettt B» Smmtog, 1V. Mär» 1S18._
tote CnxlcmL es mtfeien würde, wenn es erfahren würde, daß die
deutsche Regierung Ret >ent! ow  zum Leiter der deutschen Pro¬
paganda in England ernannt hätte. Wan würde zuerst belustigt,
torrat erstaunt sein und sagen, wac- für rin sonderbares Bolk doch
die Deutschen find. Die Ernennung RorthclifseS beweise zweifellos
«inen erstaunlichen Mangel an gesundem Menschen-
Verstand. „Daily Mail" stimmt durchaus den Ausführungen
Samuels zu und sagt, die Anstelluno Northcllfses beweise, daß die
Regierung entweder bei ihrem Appell an die öffentliche Meinung
in den feindlichen Ländern tn zynischer Weise unaufrich¬
tig  oder unglaublich unvertrant mit der Natur dteser Aufgabe tst.
Aber das schlimmste an dieser schamlose » Ernennung
ist, daß nicht die Negierung Northelisfe, sondern Rorthcliffe selbst
sich angestellt hat.

Die englische Botschaft in Petersburg ausgeplündert.
' Br. Gens. 9. März. (Cig. Drahlbericht. zb.) Die englische
Botschaft in Petersburg wurde nach der Abreise des Botschalts-
Personals von marimalistischen Soldaten  ausgeplündcrt.
Ein T«U der verschiedenen Akte»  wurde verbrannt,  cur
anderer geraubt.

Japans Ksttkon in Dstsibirien aufgeschoben?
W. T.-B. Rotterdam . 9. Marz . (Drahtbertcht .) Laut

„Nieuwe Rotterd . Couc.mt ' meldet ..Närnchester Guardian " :
Dienstag oder Mittwoch wird die -trage des Ein¬
schreitens Japans  im fernen Osten und da? Ver¬
halten Großbritanniens in dieser Angelegenheit im Unter-

1 Haus zur Sprache kommen In einem Leitartikel bemerkt das
Blatt , es seien glücklietwcwcrse Anzeichen dafür vorhanden, daß
di« erste Begeisterung für das Einschreiten Japans im
Schwinden begriffen sei. .

W. T.-B. Rotterdam , 9. März . (Drahtbericht .) Nach dem
„Nieuwe Rotterd Courant " wird der Exchange Telegramm:
Companh aus New Dar! gemeldet: Di« japanische Botschaft
erklärt , die Pläne  für eine Jnterventton Japans ttj
Sibirien seien vorläufig aufgeschoben.  Es hänge
ganz von England ab, >vas Japan tun werde. Die chinesische
Botschaft teile mit, daß China  die Polittk der Vereinigten
Staaten unterstützt  und daß es sich vermutlich auf den
Schutz der mandschurischen Grenze beschrän¬
ken  wird.

Dsterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 9. März . (Dcahtbericht.) Amtlich ver¬

lautet vom 9. März , mittags.
Bei Balta in der Ukraine  wurden durch die zur

Deckung der Bahn Kowel-Odessa vorgehenden Truppen
starke Banden zersprengt.

An der italienischen Front  stellenweise lebhafter
Artilleriekampf . Ter Chef des Generalstabes.

„ *

Der erfreuliche parlamentarische Sieg
der österreichischen Regieruno.

W.T.-B. Wien, 8. März. Mit großer Mehrheit der
Abgeordneten erfolgte die Bewilligung des
BudgetprovisoriumS  und des gesamten Kriegs¬
kredits . Es wird dies als ein erfreulicher Sieg , den
Österreich im österreichischen Abgeordnetenhaus? errun¬
gen hat , von der Presse mit Genugtuung begrüßt . Die
-Bedeutung der gestrrgenAbstimmunq ist um so wichtiger,
als die österreichische Volksvertretung dannt durch die
für Österreich so beschämende Svekulation
des feindlichen Auslands,  welches sich bereits
angewöhnt hatte , mit der innerpolitrsäum Katastrophe
Österreichs wie mit einem festen Posten zu rechnen, einen
dicken Strich  gezogen hat . In der H a l t u n g der
Polen,  welche an der Abstimmung nicht teilnehmen
wollten , damit daZ Parlament nicht ausqeschaltet werde,
sei der Beginn erner Klärung zu erblicken, die an Wich¬
tigkeit noch über den friedlichen Ausgang der Krise
hinausreiche . Die Blätter Westen darauf hin , daß ge¬
rade die Opposition das größte Interesse an der Er¬
haltung des Parlaments habe, und daß auch,die schärf¬
sten Gegensätze zwischen den einzelnen Parteien und
Nationen nur ans varlamentaftschem Boden ausaetragen
werden können und -dürfen . Auch die Rede des Minister¬
präsidenten v. Seidler  über das große politische

(27. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Die Siegerin.
Original -Roman von Hans Becker f (Wiesbaden).

Hatte Sofranow sich in Gegenwart Baumeisters und
scincr Enkel iwch zurückgehalten, so war er jetzt ganz
der frühere galante Draufgänger , der emen Teil seiner
Jugend und darüber hinaus hinter den Kulissen und
in den Öbsmbre -« sepsräes zugebracht. Er fühlte sich
wieder jung , verstand im Augenblicke selbst nicht, daß
er sich wie ein alter Mummelgreis auf sein Gut hatte
setzen und seine Gicht pflegen wollen.

Hol es der Teufel ! Was war das für eine Idee
gewesen,, in der Nähe seiner Tochter und ihrer Kinder
zu leben, als Großpapa , der sein Glück nur noch in der
Nachkommenschaft und in der Ruh ; fand ! Da hatte er es:
Das erste schöne Gesicht riß ihn mit fort . Er bedankte
sich dafür , noch weiter den Einsiedler zn spielen.

Während sie frühstückten, plauderten sie: Über
Reisen, über Paris , immer von neuem über Berlin.
Dabei wanderten seine Augen unausgesetzt über Sofie,
Aber ihr Gesicht, über ihre herrliche Figur . Er war
-entzückt über ihre Hände. Wie die schlanken Finger ein
Brötchen zurechtmachten und zum Munde führten , wie
sie die Tasse hoben-

So manches Weib, nein alle, für die er ungezähltes
Geld im Leben hingeworfen , konnten, mußten sich da¬
gegen verstecken. So was gab es nicht mehr in der
Welt — eine so vollkommene Schönheit, solch reinste
Raffe ! . .

Sofie fühlte die Huldigung , drr in seinen Blicken
lag . Schon gedachte Gedanken stiegen oon neuem in ihr
duf : War dieser Mann ihr Sän -fial?

Bilder eines sonnigen Lebens flogen an ihr vorüber:
sie glaubte die Macht, die sie über ihn besaß, zu erken.
nen. Würde eine Iran in ihrer Lage iwch Zweifel
-Hegen, was sie tun sollte, tun mußte?

_Wre sdadrnrr Tagbiatt._
Problem der Verfassungsreform findet in der Presse
eingehende Würdigung , wobei sie beroorhebt, daß Auto¬
rität und eine starke Führung des Kabinetts die uner¬
läßliche Voraussetzung für die Neugestaltung der Der-
fassung sei.

Deutsches Reich.
Der Kaiser au die Ostpreußen.

W. T.-B. Königsberg i . Pr ., 8. März . Auf das Hul-
tigungStelegramm des Prvvinziallandtags  ging
felgende Antwort des Kaisers  ein - „Herzlichen Dank für
den treuen , mich sehr erfreuenden Gruß . Die Provinz Ost¬
preußen steht meinem Herzen besortders nahe. Sie hat auch
in diesem Kriege die größten Ovfer bringen muffen und wird
riech lange der besonderen Förderung bedürfen. Um so dank-
l-orcr wird geoade in Ostpreußen d-iS Gottesgericht im
O st e n empfunden werden. Unseren Sieg verdanken wir
nicht zum wenigsten den sittlichen unb geistigen Gütern , die
der große Weise von Königsberg  unserem Volke
schenkte. Dem schnellen Wiedev.inkbau. und aller treuen
Arbeit für Ostpreußen ? Zukunft gehört mein dairerndes
warmes Interesse . Dem Landtag meinen gnädigen könig¬
lichen Gruß . Gott helfe weiter bis zum endgültigen Sieg ."

Än krasser Seitenftückzum Kall Philipp!
Hauptausschutz des Reichstags.

(Schluß aus der gestrigen Abend-Ausgabe.)
Abg. Noske (Soz.) ' Ein Kontrollrecht mutz eventuell er¬

zwungen werden. Bestände es  schon immer, so hätte man
praktisch «uch davon Gebrauch machen sollen.

Wie konnten die Dinge bei Daimler so weit kommen?
Wie konnte die Heeresverwaltung dieser Prositmacheret
so untätig zusehen? Trotz der Vdassenaufträge wurden teil-
weise noch höhere Preise bewilligt. Die Heeresverwaltung htt
zwar Kontrolle verlangt , aber nichts getan, um die Weigerung
des Werks zu überwindeit. Noch neuerdings sind von der
Werkleitung Drohungen , den Betrieb ein¬
schränken zu wollen , ausgesprochen worden.
Diese Streikdrohungen , um weitere 5" Prozent Preiserhöhung
durchzusetzen, sind gemeingefährlich.  Endlich haben
die Daimlerwerke sich bereit erklärt , ihre Kalkulation der
Kontrolle zu unterwerfen.
Die Kalkulationen waren stistcmatischund genial gefälscht.

Es war nicht nur versuchter, sondern vollendeter Be¬
trug.  Sind nun endgültig Maßnabmen getroffen worden,
i.m Ordnung zu schaffen? Die Heeresverwaltungen in Berlin
und Stuttgart haben schnell ziigegnsfen. aber ein Teil des
BelostungsmaterialS wird doch vielleicht beiseite geschafft sein
Auch die Staatsanwaltschaft wird versuchen, wegen Betruges
vorzugehen. aber ich habe Zweifel, ob die Gerichte dtc Dinge
sc bettrteilen werden, wie es von uns geschieht. Wir halten es
für eine skandalöse Bewucherung des Reiches.
Jetzt ist eine militärische Oberleitung an die Seite der ge¬
schäftlichen und technischen Leftnnq gestellt worden. Dieser
Fall liegt sehr kraß, aber ähnliche Falle gibt es vielfach.

Oberst Otzmann, Chef des Flugwesens : Daimler hat
tticht Massenfabrikation  geleistet , die Motore wur¬
den mit großen Kosten weiter entwickelt. Erst 1916 legte
Daimler eine genaue Kalkulaticn vor. Weitere Verbandlun»
gen und Nachprüfungen an den Selbstkosten anderer Werke
zeigten, daß D a i m l e r von allen der Billigste war
bei den ausgezeichneten Fabrikaten . Von unserer Seite ist
also alles geschehen, k>aS fiSk,.-lisch« Interesse zu wahren . Die
Drohung einer Einschränkung legte den Gedanken etnec
Militarisierung nahe, aber Daimler gab nach. Nachdem wir
das neue Belastungsmaterial hatten , haben wir die erforder¬
lichen Schritte getan.

Abg. Dr . Stöve (nut !.) : Ein Teil des Beweis-
materig,ls  wird schon beiseite geschafft  sein . Der
Vorsitzertd« des Aufsicktsrufis hatte sich den Aktionären geaen-
über protokollarischverpAiri-tet. nicht nur die exorbitanten Ge-
winne aufrecht zu erholte », sondern sie noch zu steigern.
Außerdem schrieb er den törichten Drohbrief.  Die
bisherigen Kontrollmöglicl-küteu haben sich als unzureichend
erwiesen. Aus den vorhandenen Unterlagen geht hervor,
daß ein

Gewinn von 173 Prozent drr Selbstkosten

Sie beobachtete ihn ihrerseits : Ein stattlicher, iin
posanter Mann.

Einige Atemzüge lang verdunkelten sich ihre Augen.
Ein anderes Gesicht trat in ihre Erinnerung , ein Gesicht,
an das sie nicht, nie mehr hatte denken wollen. Das
Gesicht ihres Mannes in Jugend , in Schönheit strahlend.
Aber weiter ! Ihre Lippen zuckten im Schmerz und
hoben sich verächtlich: Das hatte leine Jugend , seine
Schönheit ihr gegeben, welches Ende - ?

Sie atmete fief aus. ihre Nasenflügel bebten. Ein
Entschluß regte sich in ihr . stand fest Wenn —

Sie stieß die Hand , die 'ich leise auf die ihrige ge¬
legt. nicht zurück. Sie lauschte gespannt, begierig auf
die Worte , die neben ihr ertönten : ..Meine Gnädiae,
Sofie Karlowng , welch schlimme Gedanken bewegen Sie
so plötzlich? Darf ich es nicht wissen, wallen Sie mich
nicht mit Ihrem Vertrauen beehren? Vielleicht kann
ich helfen."

Die Erinnerung war schon wieder ausgelöscht, sie
konnte lächeln: „Ich danke Ihnen herzlich. Aber wie
könnten Sie mir helfen? Ich fühle mich hier Unglück-
lich. Das ist Wohl nicht das richtige Wort , nein , nicht
unglücklich, ich fürchte mich. Eine Stunde konnte ich
vergeffen. Wenn ich aber denke, daß sich das wieder¬
holen kann, der Überfall — keinen Schritt wage ich zu
firn, eine Gefangene bin ich hier !"

Eine kleine Pause entstand. Soiranow beugte sich zu
ihr : „Eine Gefangene? Wenn Ihnen nun angeboten
würde, diese Gefangenschaft mit erner anderen zu ver¬
tauschen? Sie lächeln, darf ich mir das günstig deuten,
darf ich weiter sprechen?"

Als sie ohne Antwort vor sich niederblickte, zog er
ihre Hand an seine Lippen : „Würden Sie mtr dies
Händchen anvertrauen , sich ft-hrea lasten? Fort von
hier in die Welt, wohin Sie bestimmen!"

Sofie sah auf , ihre Blicke begegneten sich, sie wollte
antworten , aber ein Klopfen cm der Tür hielt sie zurück.

Morgett-AuZgaLe. Erstes Blatt. Nr. 11V.
bet den Motoren erzielt wurde nicht 11 Prozent , wie man
uns fälschlich gesagt hat. ES rst bedauerlich, daß sine kauf¬
männische Kontrolle nichts mit diesen Dingen zu tun hat.
Das Steigen der Kurse und Dividenden mußte stutzig machen,
ebenso die kolossalen Rückstellungen. Die Gesellschaft erhöhte
ihr Aktienkapital von ' 8 Millionen auf 32 Millionen , ver¬
wässerte also ihr Kapital , um ihre Dividenden unterbcingen
zu können. Die alten Aktien standen auf 1350, und jede:
Aktionär erhielt auf ein« alte drei neue Aktten zum Kurse
von 160. Wo ist das ichon jemals vorgekommen? Daß di«
Kalkulationen der Selbstkosten nicht stimmen können, konnte
jeder ordentliche Kaufmann tn wenigen Tagen feststellen.
Tie ganze Selbstkostenberechnüng war ledig¬
lich erdacht,  nicht ans den Tatsachen errechnet. Eine
Anzeige hat ihn ans Licht gebracht. W' rd man nicht sogew
daß es solcher Falle viele ßibt?

Wo sind unsere Milliarden geblieben?
Abg Dr . Pfleger lZentr ) ' Die Geduld der Heeresver¬

waltung gegen Daimler ist staunenswert . Wie sicht es mtt
der Herausgabe der widerrechtlich einge-
strichenen Gewinne^  Wir wünschen hier keinen
faulen Vergleich,  wie in einem andere.n Fall . Eventuell
mutz die Spezialgesehgebung einsetzen.

Die Freisprechung im Falle Pbilippi ist unerhört.
Abg. Erzberger (Zentr .) : Der Fall Daimler liegt auch

ebne das in der Anzeige heigct-rachte Material schlimm ge¬
nug. Aber auch das Verhalten des Kriegs¬
mini st eriumS ist unbegrettlich.  1 y2 Jahre zan/i
es sich mit Daimler herum , ebe eS eine Kalkulation erhälr
Das wart, milde gesagt, Fahrlässigkeit.

* Samstag Weiterberatung

Herrenhaus.
(Eigener Drabtbcricht des „Wiesbadener TagblattS".)

$ Berlin , 9. März.
Am Ministertisch: v. Breitenbach und Sydow.
Präsident v. Arnim -Boitzenburg eröffnet die Sitzung in»

11 Uhr 20 Min.
Ncch Vereidigung des neueingetretenen Mitglieds Alfred

Graf v. Schwerin folgt der Bericht der Motriketkommffsi»»
über Veränderungen sin Personalbestand  des Herren«
bauses Für das Herrenhaus sind gegenwärtig auf Sitz uni
Stimme 402 Mitglieder vorhanden , davon ruhen 52. Es sind
mithin 350 stimmberechtigt« Mitglieder vorhanden.

Das Mohnungsges .etz  wird ohne Erörterung nach
den Beschlüssen des Abgeordnetenhauses en bloc angenommen

Es folgt die Beratung des Gesetzentwurfs über die Er¬
hebung von Kriegszuschlägen im Güter - und
Tierverkehr  der StaotSeisenbahn.

Obenbüryermeffter Wermuth (Berlin ) berichtet über die
Verhandlungen der Kommission und weist darauf hin , daß
aus diesen Zuschlägen 889 Millionen  erzielt werden
sollen.

Eisenbahmninister v. Breitenbach: Meine Absicht, erst
nach dem Krieg -an eine Neugestaltung des Tarifs hercmzir- >
gehen, hat sich leider nicht durchführen lassen. In,folge der
ungeheuren Steigerung der Ausgaben  mußte
s-bon jetzt eine Erhöhung des Tarifs erfolgen. Sämtliche
Staaten des Kontinents haben ihre Tarife erheblich höher be¬
lastet als wir.

Graf v. Pl -sttenburg-Lenhausen : Wir werden die Tarif¬
erhöhung ungern , aber der Not gehorchend, annehmen.

Das Gesetz wird m der Fassung des Abgeordnetenhauses
angenommen.

Der Nachweis über die Betriebsergebmsse der Haupt-
rnd Landesgestüte  des Staats wird durch Kenntnis¬
nahme für erledigt erklärt.

ES folgen P e ti t i o n « n.
Damtt ist die Tagesordnung erschöpft.
Nach Erledigung der Tagesordnung rät Graf PofadowSky

eine möglichst baldige Erörterung der Ansiedelungs¬
frage  an , da di« Angelegenheft nicht nur für die ö st l i che n
Provinzen,  sondern auch darüber hinaus für die Gestal¬
tung der Dinge im O st i  n von Bedeutung fei.

Nächste Sitzung unbestimmt. — Schluß 2 Ubr.

Ein Diener meldete, daß der Arzt gekommen sei
und Herr Baumeister bitten ließe.

Sie hatte Sofranow ihre Hand entzogen und sich
schnell erhoben. Nur mit einer Bewegung ihres Kopfes
gab sie zu erkennen, daß sie ihn nicht abwies — dann
folgte sie dem Diener.

Sofranow blieb am Tische sitzen. Die Erregung
hatte sein Gesicht gerötet. So leicht hatte er sich die
Sache nicht vorgesiellt. Aber schließlich— sie waren sich
doch alle gleich, die Weiber!

. Er durfte nicht einmal besonders stolz auf seinen
Sieg sein. Gewiß, sie war schön, herrlich, aber doch
nur eine Gesellschafterin. Der adlige Name — sie hatte
wohl in Deutschland Schiffbruch gelitten , sein Aner¬
bieten erschien ihr wie eine willkommene Versorgung.
Was ihn selbst betraf , machte er sich keine Sorgen.
Seine Tochter würde die Nase rümpfen , ihr Mann wohl
auch. Vielleicht bekam er zu hören, daß er sich in seinem
Alter schämen muffe. Dagegen batte er eine Masse Bei¬
spiele anzuführen . Eins allein aber genügte schon:
Exzellenz Malkow, sein Gutsnachbar batte eine Geliebte
von zwanzig — er selbst war ein Greis-

Plötzlich fuhr ein Gedanke in ihm auf er schlug sich
vor die Stirn . Am Ende hatte sie den Antrag anders
aufgefaßt , dachte an Heiraten . Das Ware-

Während er im Zimmer nmherqing '. versuchte er
sich zurückzurufen, was er gesagt, welche Worte er ge¬
braucht hatte . Von Vertrauen , von Gefangenschaft hatte
er geredet und ihr die Hand geküßt. An ( weiteres er¬
innerte er sich nicht. Aber es war schon' so. er konnte
nicht ziveifeln. Sie hatte verstanden, daß er sie zu
seiner Frau machen wolle

Was konnte sie auch anders denken? Er , das Haupt
der Familie , hier im Hause seiner Tochter, ein paar
Zimmer nur entfernt von der kranken Enkelin — ihr
anzubieten , seine Geliebte zu werden? !

.Fortsetzung felgt.)
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Wiesbadener Nachrichten.
— Lebensmittrlverteilung . In ber kommenden Woche

am Mittwoch vis SamStog findet osmcktz Mitteilung des
LebenSmrttelamtS in den MilchverterlunHSstelleneine Sonder-
BfrteiluTtg von 250 ©roaran MilchsuPpenpulve r und 125
Iwmm fernem Zucker an Kinder unter 2 Jahren statt . Die
Kunden der MilchckurarrstaltenKraft und Wagner , sowie der
MÄchverteilungKstellenKöhler (Fasanerie ) und Bernhardt
(Hasenyarten) müssen den ihnen zustchenden Bedarf im
Laden Aeichlstrahe 20 abholen. Kochamveisungen für Milch¬
suppenpulver werden m den Berteilustellen kostenlos ver¬
abfolgt. Es wird ferner darauf hingewiesen, daß es fich bei
der zur Ausgabe gelangenden Marmelade  um erstklassige
Ware bandell, die mck 60 Prozent Zucker eingekocht ist und
keinen Sacharin oder sonstige gesundheitsschädliche Zusätze
enthält . Der Bezug der Marmelade kann daher nur empfoh¬
len werden. — Beim Einkauf von Kräuterheringen in den
Fachgeschäften Nr . 5 bis 9 wolle man Schüsseln oder Täpse
mitbringen Weiter wird darauf hingewiesen, dass der Preis
für Kartoffeln  infolge de§ durch Eintrocknen entstande¬
nen natürlichen Gewichtsschwunds erhöht werden mutzte. In
Zukunft kosten 7 Pfund Kartoffeln 66 Pf . Bezüglich der
Cierverteilung  ist zu erwähnen , dass in dieser Woche
«in Ei an die Kunden aller Buttergeschäfte auf Feld 56 der
Fcttkarte zur Ausgabe gelangt. Die in der Vorwoche in An¬
griff genommene und noch nicht abgeschlossene Eienverteilung
auf Feld 55 der Fettkarte , bei welcher noch die Kunden der
Geschäfte- Nr. 1 bis 6 zu berücksichtigensind, wird bei dem
Eintreffen weiterer Eiersendungen zu Ende geführt werden

— Ablieferung von Bezugsscheinen. Der Magistrat weist
di« Geschäftsleute  wiedevhrit darauf hin . dass sie ver¬
pflichtet sind, die van ihnen belieferten, von der Reichs-
bekleidungsstelle  ausgestellten Bezugsscheine aus-
schliehlich au diese, und zwar an die Abteilung, die die Scheine
ausgestellt hat, zurückzusenden. Die örtlichen AuSscrtigungs-
stellen nehmen solche bereits belieferten Bezugsschetne nicht
mehr an.

— Brenn stoffverteiluug an Inhaber von Ofenheizung.
Mit dem 20. März d. I . verliert die Brennstoffmarcke für
Januar ihre Gültigkeit . Der Bezug von Brennstoffen auf
die Febrn -rrmarke erfolgt in der im Anzeigenteil angegebenen
beschränkten Weise. Von den Händlern wird vielfach behaup¬
tet. dass die Haushaltungen den Bezug der Kohlen verzögern,
in der Euuartung , statt der gemischten Kohlen .bessere Kohlen
zu erhalten . Auf diesen Standpunkt der Haushaltungen kann
bei Beschränkung der Gültigkeitsdauer der Brennstoffmarken
leine Rücksicht genommen werden , da in der Hauptsache nur
gemischte Kohlen. Briketts und Koks zur Berteilung über¬
wiesen werden.

— Ein guter Fang . Festgenommen wurden die Ein¬
brecher, welche während der Nacht zum 26. v. M. in einem
hiesigen Geschäft für etwa 28 000 M Stoffe gestohlen haben.
Ls handelt sich dabei um den von fernem Truppenteil deser¬
tierten Paul Le ist aus Düsieldovf und den Handlungsgehil¬
fen Friedrich Bohne,  ebenfalls von dort. In Begleitung
efties Frauenzimmers >hatten sich die Leutchen zu dem Zweck
der Verübung von Einbruchsdiebstählen hierher begeben. Ein
gretzer Teil der erbeuteten Sachen wurde hier gefunden und
mit Beschlag belegt, der Rest war bereits nach Düsseldorf ge¬
schafft und wurde dort ebenfalls erhoben. Auch den vor eini-
per Zeck g- meldeten Einvruch in einem hiesigen Zigarrenge¬
schäft bat dieses Dre -blatt auf dem Kerbholz. Di« dabei er¬
beuteten Zigarren und Zigaretten , welche einen Wert von
etwa 2500 M. hatten , sind ebenfalls zum Teil wieder hsvbei-
geschrfst. Dem Anschein nach fallen diesen Leuten noch an¬
dere schwere Einbrüche zur L-rst, welche in der Rheinprovinz
verübt worden sind.

— Die Spselpreifr haben in den letzten Tagen in den
hiesigen Geschäften einen neuen Ruck nach oben gemacht. Un¬
ter 85 Pf . da« Pfund sind auch die minderwertigsten Äpfel
nicht mehr zu haben. Dabei halten sich vielfach die Händler
cbendrein für berechtigt, unter ihren Vorräten eiire Auslese
im eigenen Interesse zu halten und ihren Kunden zunächst
die minderwertigen Äpfel abzugsben. Wenn die Händler den
Produzenten ihre Apfel, für die sie entsprechend hohe Preise
verlangen, selbst überliehen, würden sie sich um die Gemein¬
schaft mehr verdient machen, als wenn sie dieselben in dieser
Verfassung und zu derart übersetzten Preisen , die doch als
bestimmte Wucherpretse bezeichnet werden müssen, feilhalten.

— KriegSabcnd. An dem Kriegsäbend am Sonntag , de»
10. März , abend-, 8 Uhr, im großen Saale der Turngesellschast,
auf dem Pfarrer Beckmann  über den „Frieden mit Rußland"
sprechen wird, wird auch ein aus der Internierung in England
entlassener Teutlcher erzählen: „Wie es in England aussieht".
Außerdem wird der Schülerchar des König!. Gymnasiums unter der
Leitung seines Direktors Tr , Preysing Mitwirken Da der Andrang
groß werden wrrd empsieblt es sich, im Vorverkauf sich Karlen zu
besorgen. (Srnntap zwischen 11 und i Uhr und 3 und 4 Uhr in
der Tvlngekellschast.)

— Wochendienst der militärischen Vorbereitungd« Residenzstadt
Wiesbaden. Jugendkompanie Rr. 148: Montag, den 11. März:
Inge , dheim, 8% llbr abends. Dienstag , den 12. März : Schießen.
Loge Hohe»zoll ein . 7 Uhr. Donnerstag , den 14. März : Jugend¬
heim, 844 Uhr abends. Juxendkompanie Nr . 149: Mittwoch,
den 13.. und Freitag den 15. März : Jugendheim , 8sh Uhr abends.
Sonntag , den 17 März Mackchübung, 8>4 Uhr^ vormittags.
Jugendkempanie Nr ISO Rittwcch , den 13., nnd Freitag , den
15. März . Jugendheim . SM: Uhr abends. Jugendkompanie Nr . 151:
Montag , den 11 März : Jugendheim , 8% Uhr abends. Dienstag,
deii 12. März : Sckneßen. Lrge Hohenzvllcrn, 84h Uhr abends.
Donnerstag , den 14. März Jnaenihcim , 844 Uhr abends.

— Kleine Notizen. Die verstärkte Garnisonkapelleunter Leitung
des König! Obermus,kmeisters Weber wird am kommenden Montag
die beiden AbrnnementSkonzette im Kurhaus anssühren . — Mil i -
tärkonzcrte  sin de» morgen Sonntag aus dem Neroberg um
34h Uhr. in der Turnhalle (Hellmundstraße) um 8 Uhr statt. Die
Leitung hat Olermusilmctster Weber.

Vorberichte über « uns ». vorirSge and verwandte ».
* Königliche Schauspiele. Sonntag , den 10. März , Ab. C-

„Ter Prrpbcck . Ansang 5 Uhr. Montag , den 11., Ab. B : „Meine
Frau , die Hrflchauspieletm". Anfang 7 Uhr. Dienstag , den 12.,
Ab. O „Pklenbluck . Aufanc 84h Uhr. Mittwoch, den 13., Ab. I) :
„Die lustigen Weiber von Windsor". Anfang 7 Uhr. Donnerstag,
de« 14., bei ausgch Ab., erstes Gastspiel Paul Bender : „Der
fliegende Holländer". Ansang 7 Uhr. Freitag , den 15., Ab. A,
zum Vorteil« der hiesigen Tbeater -Pensions -Anstalt , 1. Benefiz
pro 1918: „Gudrnn " Ansang 7 Uhr. Samstag , den 16., bei auf.
geh. Ab., zneitcs Gastspiel Paul Bender : „Der Rosenkavalier" .
Anfang 64h Uhr.

* Residen;-Th««»er. Sonntag , den 10. März , nachmittags
4hl Uhr : „Der Scheidung?-Prophet ". Abends 7 Uhr : „Fräulein
Witwe". Montag , den 11.: Note.Kreuz.Vorstellung. Dienstag,
bin 12.• „Wenn in, Frühling der Holunder . . .". Mittwoch, den
13., nachmittags 4 Uhr: . Das Extemporale". Abends 7 Uhr:
„Familie Hanneviann " . Donnerstag , den 14.: „Fräulein Witwe".
Freitag , den 15.: „Erdgeist".
Wiesbadener vergnllgungr - Sühnen und cxdttpiele.

* Thallatheater. Ter prachtvolle Film „Die Faust des Riesen"
(1. Teil ) übt Nietcruni eine große Anziehungskraft aus die Besucher
des Thaliatheoicrs aus und bleibt derselbe noch einige Tage ans
dem Spielplan , der noch den tollen Schwank „Er soll dein Herr
sein" verzeichnet

* Di « Monopol-Lichtspiele, Wilbclmstraße 8, bringen dell vielen
Wünschen zufolge noch einige Tag ? das hervorragende Meisterwerk
„Cs werde Licht". Aiifcrdem steht das beliebte Lustspiel „Höhenluft"
auf dem Spiclplan

* Im Kinephon-Thraiei , Tanvusstraße 1. wird ab Samstag ein
hochinteressantes Dokument über das Leben und Treiben des russi¬
schen Wundermonchrs „Rasputin " zur Lorsührung gebracht. Der
Schleier, der jahrzehntelang über diesen seltsamen Menschen ge-
hreitet war , ist gelüstet und die Dorsüdrnng läßt interessante Ein-
blicke in das iutrige, „ eiche Leben am Petersburger Hofe tun.
Ein reizender Schwank „Er muß heiraten " sowie die sidele zeltge-
mäße Komödie „Die HrlsSdienstpflicht" beschließen das hervor¬
ragende Programm. _

Aus Provinz und Nachbarschaft.
WC. Sonnenberg , 8 März . Zum Zwecke der Aufhebung der

Geincinschast fand aus unserem Rathausc dieser Tage
di« Ausbietung eines Ackers ober der Lehmkont,
4. Gewann, in der kiesigen Gemarkung, 21 Ar 40
Onaoratmcter groß rm Schätzungswert von 10 700 M., statt. Das
Grundstück war mit etwa 20 000 M. Hypotheken belastet. Das
höchste und Leytgebrt legte ein di« Eheftau des Gärtners Wllhelm
Bohnenberger mit 664.0 M.. welche auch gleich den Zuschlag erhielt.

FC Vom Rhein, 8 März. 20 450 M. statt der seither jähr-
lich gezählten 8430 M. erbrachte die Neuverpachtung der Gemeinde-
jagd in Boppard

FS - Eltville, 8 März. Der 43jährige Kaufmann Wilhelm
Mehl  aus Ricdrrwallus, der zurzeit dort aus Urlaub weilte,
sprang hier in den Rhein und ertrank.

lvt, Höchsta. M., 8. März. Fliegerleutnant Otto B a r i n g,
der einzige Sohn des Hauptkassierers der Farbwerke Richard Baring,
ist bei Jüterbog bei einer Flngübung kurz vor der Landung tdd-
l i ch verunglückt.

Neues aus aller Welt.
Frank Webrkindt . W T -B München.  9 . März. (Draht-

bericht.» Dichter Frank Wcrekind ist nachmittags infolge Operation,
die durch frühere Bliuddarmopcratirnnötig geworden war, im 54«
Lebenszahr gestorben.

HandelsteiL
Berliner Börse.

$ Berlin , 9. März. (Eig. Drahtbericht .) Im Zusammen¬
hang mit den Verhandlungen im gestrigen Hauptaus-
srhuß des Reichstags  über die Daimlerwerke
realisierte die Spekulation die Rüstungswerte auf der
ganzen Linie , und infolge dringenden Angebots besonders
in Daimler - und Rheinmetall  verzögerte sich
deren Kursfeststeilung ganz erheblich . Beide Papiere er¬
litten einen ganz erheblichen Kurssturz.  Auch die
übrigen seither begünstigten Werte der Rüstungs - und
Montanindustrie , wie Köln-Rottweiler , Orenstein u. Koppel,
Bochumer , Phönix , Oberschlesische Eisenindustrie sowie
Schiffshrtspapiere und türkische Tabakaktien stellten sich
prozentweise niedriger . Das anfangs ziemlich belebte Ge¬
schäft wurde aber im weiteren Verlaufe ruhiger . Die
Kurse  setzten ihren Abstieg im langsamen
Tempo fort  Hin und wieder kam es zu leichten Er¬
holungen , die aber nicht lange Bestand hatten . Der Renten¬
markt blieb von diesen Vorgängen vollkommen unberührt;
die Tendenz blieb hier fest . Russische Renten und Banken
bi öckeiten aber später ab, wogegen Prioritäten fester
lagen.

Banken und Geldmarkt.
* Reichsmark und Anlhebnng des Ruhclemfnhrverhots

Berlin,  8 . März Am Devisenmarkt will man die Ab-
schwärhurig der Reichsmark schon mit der Aufhebung des
Ruheleinfuhrverbots erklären , obwohl das Ausland, erst
seit heute informiert sein kann und inländl -cne Firmen
z. B. durch die Devisenordnung am freien Verkehr mit
dem Ausland gehindert sind . Selbst der Rubelnotenverkehr
der Devisenfirmen unterwirft sich bisher bei größeren Be¬
trägen freiwillig dem Placet der Reichsbank.  Wann
und unter welchen - Bedingungen und Formen sich ein
börsenmäßiger Handel in den verschiedenen Sorten von
Rubclnnten entwickeln könnte , wird aber erst in einiger
Zeit erwogen worden . (Frkf . Ztg.)

Marktberichte.
W T.-B Berliner Produktenmarkt . Berlin,  9 . Mifrz.

(Drahtberirht . ) Besonderes ist über den Produktenverkeiir
heute rieht zu berichten Die Umsätze sind lur gering,
da die Ware meistenteils sehr knapp ist und dem Handel
sich immer mehr Schwierigkeiten entgegenstellen . Voa
Saatgetreide ist Hafer nur sehr schwer zu beschaffen , wäh¬
rend an Saatgerste etwas mehr zur Verfügung steht . In
Rüben waren manche Umsätze zu verzeichnen , ln land¬
wirtschaftlichen Sämereien ur.d Ranhfuttermitteln hat sich

regelt den Stuhlgang
bei Erwachsenen und Kindern«
Aerztllol) empfohlen! Origlnaldose Mk. 1.50.

richts geändert.

•Konfekt

Der Heutigen Sonntags -Morgenausgabe liegt als
Nachlieferung Nr . 3 (Jahrgang UH8) der monatliche»
FreihMage „Unterhaltende Blätter " bei.

Die Morgen Ausgabe umfaßt 1* Seiten
taujjtlörtmeüer: il. Hegerborft.

afcTontWortliä fite ixiwche Poltt 'I : « . H «, - rh » r « : ttt » u« - nd«volE
Dr phil . <?. 6tu cm : fit den Untcrfialiunqtteil : B b. Woucnbotf.  lul
Ro-bridit, .. aus ffiiflbaben und den Rawdardtzirfn ^ I Sb: © Dielen  b a a>:
für « ridnlfaal H. Dielend »» : für Soocl und Lulvadri : g B a iot - cker,
für BermichieS unb beit Briettaken C Lodaitcr: >ü > den Hunbellint W tr

für die Anzeigen i)nb Siektame» : H. Dornaul:  lämitich in SSiesbadeir
Druck und Lertag de, tj Schett . nderglchen  Hoj -BuLbruckeret io wiesbab «»

Eprcchtiunbeder E»ri!l!eitnngl 11 bi» > Uhr.

8nms kommt!

Zain-Praxis
Gertrude

Benkendorff
Gew:88enhufte

Behänd ung aller
Zahnkrankheiten.

(jiolilgasse IS,
Ecke Lanvgasse.

Günstige
(Eiitltaiifsaclearuît

für Einfochgläfer mit
Gummiring , Geleegläfer.
Bindegläser. Honiggläser.
Eastslaschen. Kindermilch,
flafchen in allen Größen,
beste Qualität . M. Rosii.
Waaemannstr . 3. T. 2666.

? Kadhans
Kranz,
Ai» Kranzplatz.
Bel. E. Becker.

! Thermalbädereigener £ ueite 6 Sb
Mk. 3.50 intl. Ruhe-
raum nnd Trinkkur.

Sums kommt!

Mein © Sonderabteilung *en neuer , guter

KüSTOII STOFFE, SEIOEII STOFFE,WSCHSTOFFE
sind jetzt  durch reiche Auswahl aus¬
gestattet und ich empfehle deshalb eine
möglichst sofortige Deckung des Bedarfs.

J . HERTZ
Damen - Moden Langgasse 20

Sums kommt!
Kaffee ' Restaurant

„Waldeck“
am Ausga ’ig der Aibrecbt»
Dürer - An lacen and an

der Aarstraße.

Kaffee, Kuchen, Tee.
Weiss- und Rotwein.
Mittag-ü.  Abendessen
Beleg te Brote geg. Brotm.

Morgen Ausfchank, st.
hell u. dunkel. Zur Stadt
Weißenburg , Dotzheimer
Straße 30. Fritz Breiter.

Mir od. Mich?
Vorzügliches Lehrbuch der
deutschen Sprache . 1.55 M.
Na am. franko. Verlag
Schwarz «. Go.. Berlin 14

Radfahren
mit Heros

Reisen.
Ersatz

erlaubtk
Paßt auf jed. Rad . Glän»
beurteilt . Die Bereif , sind
sehr befried. auSaciallen,
S . St . in D. — Mit den
Reifen bin ich sehr 6ufr.
ly. W. in D . ufm. Preis
1 Paar l 5 Mk. u. Porto.
Vcrv. Nachn. l Mk. Ver»
treter gesucht. Brosp . grt.
tderos G. m. b. Berlin
N. 313, Taubenftraße 31,

Sums kommt!
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LebenMitteloerteilimg.
I. Warenausgabe.

In der Woche rcm 11.—17. März werde» verteilt:
«50 Gr . Fleisch und Wurst gegen Abgabe von Feld 1

bis 10 der Reichssleischkartc.
50 Gr . Butter aus Feld 11 der Fettkäse.

1 Ei auf Feld 56 der Zeitkarte rn den Buttergeschaft.
Rr . 1 biz 46.

250 Gr . seinen Zucker auf Feld 61 der Nährmittel !.
125 Gr . Suppenmehl auf Feld 62 der Nährmittel !.
125 Gr . Teigwaren auf Felo 63 der Nahrmittelkarte.
250 Gr . Rübensauerkraut a. Feld 107 der Nährmittel !.
250 Gr . Kaffee-Ersatz auf Feld 108 der Nährmittel !.
250 Gr . Marmelade auf Feld 100 der Nährmittelkarte.
7 Pfund Kartoffeln auf Feld 11 der Kartoffelkarte.
Nährhefe — markenfrei.

Außerdem Sonderverteilung:
100 Gr . Kräuterheringe cm die Kunden der Fisch¬

geschäfte Nr 5, 6, 7, 8 und 9 gegen Eintragung
des Buchstaben? „F" auf die Nährmittelkarte.

50 Gr . geräucherte Kleinheringe an die Kunden der
' Fischgeschäfte Nr 3 und 4 gegen Eintragung

des Buchstabens „0" auf die Nährmittelkarte.
Der Verkauf von Heringen findet von Montag
bis Mittwoch statt.

250 Gr . Milchinppenpulver n. 125 Gr . feinen Zucker
an die Kinder unter 2 Jahren gegen Vor¬
zeigung der Milchkarts und des Haushaltsaus¬
weises in den Milchverteilungsstellen von Mitt¬
woch bis Samstag.

Der Preis ebträgt je P6,nd für feinen Zucker
41 Pf .. Suvbenmebl 200 Pf ., Teigwaren 80 Pf .,
Rübensauerkraut 25 Pf . Kaffee-Ersatz 200 Pf .,
Marmelade 100 Pf . Nährhefe 160 Pf ., Kräuter-
beringe 125 Pf , geräucherte Kleinberinge 220 Pf .,
Milchsnvvenpulver 430 Pf .. 60 Gr . Butter 40 Pf , ern
Ei 44 Pf . und 7 Pfund Kartoffeln 66 Pf.

2. Vcrkanfseinteilnng.
Grupve: Fleisch: I Butter u. Eier:
A—D Samstag : 8—9% Freitag 8—10%
E—ö 9)4—11)4 „ ' 10)4—1
J - L 1134—i s—m
M—Q 4WS
R—So 3—4 Samstag 8—10
Sv - Z . 4—5 .. 10—12
A—Z 5- 51« 12—1

Nährmittel:
S »—3 Donnerstag vorm.
A—E Donnerstag nachm.
F—I Freitag vormittag.

K—M Freitag nachmittag.
N—So Samstag vorm.
A—Z Samstag nachm.

Wiesbaden, den 10. März 1918.
Der  Magistrat.

Neue SertaMÄ fiir Wchbcod.
Frau Auguste Daub . Wörthiteaße 16, ist die Be¬

rechtigung zum Verkauf von Weißbrot für Schwer-
kranke erteilt worden.

WieSbadeu, de» 9 März 1918. 5388
__ Der Magistrat.

Brennstoff -Berteilnng
HO MM « MM « .

1. Januarmarke : Die Ianuarmarke verliert mit dem
20. März d. F . ihre Gültigkeit . Dieselbe darf nach
tiefem Termin von keinem Kohlenhändler beliefe«
werden.

2. Februarmarke : Zum Bezug von Bvennstoffen auf
die Felwu.armarke sind zugelaffen:

a.) Haushaltunren Mit Namen mit Anfangs¬
buchstaben A—D bei den Kohlenhandlunaen:
Becker, Fiedler . Gentz, Hehmach, Hock, Müller,
Nemnich, Theis . Walter , Wuttke, Kvnsurn,'
Verein für Wiesbaden u>id Umgegend.

6) Haushaltungen mit Namen mit Anfangs¬
buchstaben A—H bei den Kohlenha.idlungen:
Kohlen , Verkaufs - Gesellschaft, Blumenthal,
Hohmann . Klein, Knall. Korn, Kutterer , Niak,
Reith . Roihrbasser, Roßbach, Stillger , Storck,
WiM , Uidel.

c) Haushaltungen mit Namen mit AnfangS-
bnchsstaben A—K der den Kohlenhrndlungen:
Acker, Breufch, Göbrl , Schäker, Schwrbinger,
Steimel , Weiber, Weinand , Weygandt.

6) Ha"-Walrungen mit Namen mit - Anfangs¬
buchstaben Ä—Z bei den Kohlenhandlungen:
Wenzel, Hengstenberg u. Wiemer , Beamten-
u. Burger -Konsum, Fischer, Friedrich, Gauert,
Glückauf, Gombert, ' Krämer , Wemgärtner.

Auf die Februarmarke werden 3 Zentner gemischte
Kohlen ausgegeben. Darunter darf 1 Ztr . Braun¬
kohlen und l Ztr . Eisorm -BrikettS sein, soweit dies
nach dem Vorrat der Händler möglich ist.

Der Vevkarif von KoksqrioS beim Gaswerk an -der
Mainzer Straße ist eingestellt. F 588

Wiesbaden , den 8. März 1918.
Der Magistrat.

Beginn neuer Ab .eh-Kurse für

Schwerhörige
sn Gruppen , und Einze'-Unterricht. Methode von
Ohrenärzten empfohlen. Kein Taubstummen-Unterricht.
Prospekte, Referenzen und nähere Auskunft durch die
langjährige Leiterin:

Fra » CF. Simmersbach,
staatl. geprüfte Lehrerin Adelheidstraj .e 12, P « t.

Sprechstunden II —4.

Da«kfag«ng.
Allen Denen , die an der Heimgegangenen

Fra« Maria Schreiber
io innigen Anteil genommen haben, sprechen
wir unser» innigsten Dank aus , besonders für
die liebevolle Pflege der barmherzigen
Zchwestern, sowie die schönen Kranz, und
Beileidsspenden.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Joseph Schreiber

nebst Kinder «.
Das Seelenamt für die Verstorbene findet

am Montag , den II . März, um «'/ , Uhr, in
ser Maria -Hlls-Kirche statt.

oy

aus guten Wollstoffen, Beste Verarbeitung
235.- 185.- 145.- 95.-

Fri Bnjailhi rs =Minute
aus

Imprägnierter Seide, Covercoat,
Imprägnierten Ripsstoften

165.- 145.- 125.- 98.-
Kleider

RdAb
aus Wollstoffen
45.*34.*24 .* Damenbekle düng, Langgasse 32.

Pfähle
r Bäume , Sträucher.

Rosen u. jed. and. Zweck,
sowie Stangen und Ge¬
ländermaterial empfiehlt
Karl Schürg. Aarstr . 29.

S,

Umpressen
von Damenhüten , aparte Formen , Uivarb.u. Neuanfertig.
von Borten - u. Seidenhüten bei tadelloser Aussühr.

Halter , Bleichstraße 11.
Telephon 3927.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen meine innigitgeliebte
Frau , unsere gute, treusorgende , unvergeßliche Mutter , Schwägerin
und Tante

Frau Koste Ries , geb. Wolter
im kurz vollendetem 40. Lebensjahre , nach langer , schwerer Krankheit,
wohlversehen mit den hell. Sterbesakramenten , gestern mittag um
12®9 Uhr , zu sich in die Ewigkeit abzurnfen.

In tiefster Trauer:
Adolf Ries und Kinder Jda und Ha««.

Wiesbaden , Göbenstraße 3, P ., Leipzig, Berlin und Kemel»
den 9. März 1918.

Die Beerdigung findet Dienstag , den 12. März , nachmittags
2*® Uhr, von der Leichenhalle des Sübfriedhofes aus statt.

Statt jeder lrefondrre« Anzeige.
Gestern abend entschlief sanit nach langem, schweren Leiden

mein« liebe Frau, unsere gute Mutter

Joe Frickhoeffer
geb. Wolf

im 46. Lebensjahre.
San.-Rat Dr. Frickhoeffer , z. Zt. Oberstabsarzt

Res-Laz HI.
Otto Frickhoeffer, Feldunterarztz. Zt. i. Felde.
Julie Frickhoeffer.
Marie Frickhoeffer.
Hilde Frickhoeffer.

Ks.*Schw«U»och, Wiesbaden » den9. März 1918.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, die uns beim

Heimgänge unserer innigstgclieblen, unvergeßlichen Mutter zuteil
geworden sind, sagen wir unseren aufrichtigsten Dank.

Koni« Klett
Keiarrch Klett.

Wiesbaden , dt« 9. März 1918. 227

Statt Karton.
Men, die meinem lieben Mann und guten Vater die letzte

Ehre erwiesen, besonders Herrn Pfarrer Hoffmann für die trost¬
reiche Trauerrede, sowie dem Gastwirteberein Wiesbaden, der Krieger-
u. Militär-KameradschaftKaiser Wilhelm II. u. dem BallhauS'schen
Chor sagen wir nur auf diesem Wege unfern herzlichsten Dank.

Fra« Pütt . Meininghaus . geb. Köhme.
Fritz Mcininghau ». als Sohn. 225

EinkothaläseruKriiqej
BSechdeckei m.Ring

zu Einkochdosen

Einkochringe

4 *
Auf d em Felde der Ehre hat wiederum

einer unserer Angestellten, der Fahrstuhl¬
führer

Herr

Karl Winter
Inhaber des Eisernen Kreuzes2. Klaffe
den Heldentod gefunden.

Wir werden dem Gefallenen, der sich
durch Fleiß und gutes Betragen unsere
vollste Zufriedenheit erworben hatte, ein
ehrendes Andenken bewahren.

k

Todes Anzeige.
Mache hiermit die traurige Mitteilung,

daß mein lieber Mann , unser guter Vater,
Bruder , Schwager und Onkel

Hugo Conrad»;
nach kurzem, schwerem Leiden im Lazarett
Gelsheim bei Rostock sanft dem Herrn ent¬
gasen ist.

Die tiestrausrnde Gattin:

Klara Conrad« nebst Kinder«
und Angehörige ».

Freunden und Bekannten die traurige Mit-
teiiung, daß mein lieber, guter Mann , unser
Sohn , Bruder , Schwager und Onkel, der

Ka»dst«rmman«

Georg Gugel
im Teillazarett Krontal sanft entschlafen ist.

Die trauernd Hinterbliebenen:
Frau Lina Gugel»
Familie Fritz Gugel.

Wiesbaden » Blücherstraße 23.
Die Beerdigung findet am Dienstag um

3' /, Uhr nachmittags von der Leichenhalle des
Südfrieshofs aus statt.

Todes -Anzeige.
Freitag morgen starb sanft nach schwerem

Leiden unsere treue, herzensgute Frau,Mutter,
Großmutter, Schwiegermutter, Schwägerin
und Schwester,

Frau Elise Sahner.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Friedrich Sahner.

Chanffeeha«», 8. März 1918.
Beerdigung Dienstag, 12. März, nachm.

3Uhr, von der Leichenhalled. Si'idfricdhofs aus

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen,
u nser innigstgeliebtes Tächtercken, Schwester

t un Nichtchen
Adelheid Groß

m zarten Alter von 3'/ : Jahren zu sich zu
nehmen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Förster E. Groß , z. Zt . im Felde,

und Familie.
Sonnenberg , den 9. März 1918.

Die Beerdigung findet am Montag um
4 Uhr nachm, vom Schützenhause aus statt.
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8nm8 liommt!
■fttitieiitier-Perclii7

E. B.
Montag , de«
11. Marz,

abds. 8 Uhr,
im

Vater Rhein:
Plonätsversammlung.
„Das Januarheft der Zu¬
kunft ". Gäste willkommen.

Der Borstaud.
StReiceut MM

Schöne: Spaziergang.
Guten Kaffee. — Tee. —
Kuchen. — Belegte Brote

gegen Brotmarken.
Besichtigung des Brut-
Hanfes fchr̂ intereNant.
Ansi chtspostkarten
MT* Versand.
10« riebest .Poftk. Mk.4 —
5« echte Kunst.- . „ 5.00
50Zrauenschönh.«„ „ 5.50
IvrLold . u M l.-„ „ 3.88
18» fs.sort. Must.»„ „ S.~
SierL Gei. Sllesia , Breslau Bw.

Briefmarien
von 1840 an . von u. auf
Briefen , a. Dammlungen.

Ein » u. Verkauf.
» . Zschiesche.  Bcchnho fstr. 8

r

ielbiirste»
wieder eingetroffen.

LSlNML ",7

neue

mODELLE
Jackenkleider / nachmittagskleiöer

(Tläntel / Blusen

1  BRCHRRRCH
U; EBER6R55E 4.

Sinns kommt!

PATENTO-R-O-M-
Stack 8 — Mk.

Für praktische Ver¬
suche bit e geschlossene,
Gläser mitzuDringen. °05

-ÄLS«
, ®ftien tstcpt,!"«vcVorlctrw«

vGummi lOIö*/

IwuhHöckerI
Schillerplatz 2.

PPflTTQ wieder  aulge-i i CIAl3 nommen.

ßr.med.Rossen,
Taunusstrasse lt

Hanbeunetze
cd6t Haar , EngroS. Det ..
zu den billigsten Preisen.
Bug. Steiner . Haarnetz»
fabrik. Bleickstraße 33. L.

9ial-ttteme ÄS
sow. reine Gltzcerincreme.

Schlostdrogerie Siebert.
g Marktstraße 9.

SUSHIS
kommt!

------- 8 nntag , den 10. Hiirz 1918 ——
Krone Tli ealer-DorStellung

zum Besten des Boten Kreuzes
mit Jlusik

ZSSJS Deutscher Kof
1. Vorstellung 4 Uhr nachm ., 2. große 7 Uhr abends.
Eintritt : Fflr Kinder 25 PfgErwachsene  SO Pfg.

Gasthaus„Znin Deutschen Eck“
Ecke Schiersteiner - and Wa 'dstrasse

Prima hol! und dunkel Bier.
Gutes Glas Wein.

J. Wallrabenstein.

Sagt . Bierhalle
Adolfstrasse 3.

Bayr . Bier
izhis 80  Pfg.

♦♦♦♦♦♦ ■

verjchönerungz-verein
E . V.

Die ordentliche Mitgliederversammlung ,
findet Dienstag , de« 12. März 1918, abends

Uhr, im Gasthof Frankfurter Hof statt.
Tagesordnung:

3. Eogänzungswahl des Beirats.
4. Wahl der Rechnungsprüfer.
5. Sonstige Bereinsangelegenheiten.

Wir bitten unsere Mitglieder um recht
zahlreiche Beteiligung . F5i0

Der Vorstand.

Ziehung 14. u. 15. März 1918.
Hauptgewinn : 150 000 Hk.

Berliner Fferde-Lotterie
Ziehung 11. u. 12. April 1918.

5012 Gewinne im Gesamtw ert von 75 OOO Hk.
Losse k 3 u. 1 Mk. sind zu haben bei

£lirr >ls inh Kgl. Preuss. Lotterie - Einnehmer,
Ullftlt itii . VHIhdmstr. 50.

Zngl«mpen,
Ampeln und Deckenbeleuchtungen
Gas ». eiektr. Licht

Gaskocher — Olasschlä«che. 194
21. Kossi , Wagelrannsir . 5 . Teleph. 2060.

SUMS
kommt!

Bekanntmachung.
Wir machen darauf aufmerksam , dass auch diejenigen

Geschäftsanteile , die im Laufe des Geschäftsjahres
voll eingezaliit werden , vom Beginn des aut die Ein¬
zahlung folgenden Kalendervierteljahres am Reingewinn teil¬
nehmen.

Wir bitten daher unsere Mitglieder , die die Vollzahlung
beabsichtigen , di. se

bis spätestens 31. März 1918
zu bewirken.

Für neu hinEntretende Hitglieder empfiehlt
■Ich der Erwerb der Hitgliedschaft gleichfalls
bis sn diesem Zeitpunkt.

Verschuss -Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht,

Friedrichstrasse 30.
F671

Benachrichtigung?
Die von mir im Jahre 1898 gegründete und seither unter der Firma

Rheinische Handelsschule
geleitete Lehranstalt werde ich von heute ab unter dem Namen:

„Kaufmännische frivatschule
Heinrich Selcher“

weiterführen.
Das mir seither in so reichem Masse geschenkte Vertrauen bitte

ich mir auch künftighin bewahren zu wollen.
Indem ich gleichzeitig darauf hinweise , dass das neue Schuljahr am

Hittwoch , den 3. April , beginnt, und dass eine begrenzte Zahl
von Schülern noch aufgenommen wird, empfehle ; ich mich

Hochachtungsvoll

Heinrich L.cicher,
Bücherrevisor u. kaufm . Sachverständiger,

Bahnliofstr . 2 , Ecke Rheinstr.

Bekanntmachung.
Einzahlungen auf Geschäftsanteile (Mitgliedsguthaben ) die

vor Schluss eines Vierteljahres erfolg m, nehmen von diesem
Zeitpunkt ab an dem Gewinn teil.

Beabsichtigte Einzahlungen unserer Mitglieder sind dem¬
nach zweckmässig vor 31. März 1918 zu leisten.

Ebenso empfiehlt es sieh für nen hinEntre¬
tende Hitglieder . die h Uglieuschaft tunlichst vor
dem 31 . Härz zu erwerben.

Der Gewinn -Anteil betrug seit 1891 nicht unter
6 °/o (in den Kriegsjahren 1914, 1915 und 19l6 : 5 *,2 Io).

Wiesbaden , den 9. März 1918. F645

Vereinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Eigenes Geschäftsgebäude : Hauritiusstrasse 7.

SUMS
kommt!

Korsetten.
Carl Goldstein,

18 Webergasse 18.
Ersuche die verehrten Damen mir jetzt die Korsette«,

eder Art , zur Wäsche und Reparatur zu geben, da
,ie Materialien teurer und knapper werden. 228

Moderne
Damen-

Hüte
sind in m inetn Ge¬
schäftsräume sum
Verkauf ausgestellt

Fassonieren,
Modernts eren

da eig. Fabrikation
im Hause.

A. Kuß
Rheinstraße 43 .

Kein zmWm StruniDf nt ) t!
Schicken Sie mir ihre Strümpfe.

6 Paar zerrissene Strümpfe gibt 4 Paar gauz«
8 ,, ,, Socken ,, 3 ,, ,

nach meiner gesetzlich geschützten Methode.
Die Bcinlängen müssen noch gut erhallen sein.
Strn mpf-R kpa ra tnranftalt

Schtvalbacher Ltr . 54, Lad., früh . Hellmundstr . ri , 2r.

Vetten
in Holz und Eisen

Kinder - Betten , Matratzen,
Bettfedern , Dünnen , fertige
Bette «, Pateutrahmen , Küchen»

Einrich'ungcn
kauft man gut im

Vettfedernhaur
Manergasse 15.

SUMS
kommt!
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Vümon-Ü'ütv Koerwer Nachf. Umgarnieren
llutformea Langpässe9 Umarbeiten

Rv!!ivr,LIumeiA Spezialhaus für Damenhüte. Umpressen
neueste Erscheinangen. Fernruf 3881.

nach neuesten Modellen.

Sums kommt!
SnatüB-sm
von Leich ner^ in roten
Ticaeln , ernährt d. Haut
u. verschönert den Teint,
s 5 Mk.. bester feinster
deutscher Crem, sow. fste.
fleischfarbige Stangen.
Schminke für Künstler u.
Sclxiusviclerinnen , a. für
Theater u. Strafe . & St.
1 SWit. emvf. Pars .-Handl.
W. Sulzbach. Hoffrisrur.

Bärenstraße 4.

riegsbeschädigte evtl, gegen Ver¬
gütung guterhaltene Betten ab?

Mlelimzn. ßottrailiimi»
Kgl . Schloff , Zimmer 2 « .

kade-8eb wämme, ?nd»r
^Larlüin in groll. ^ n w

X stner & Jacobi
IParfümerie,Taunusstr .4

Hosenträger.
Kräftige Held-Hosenträger
u. starke, selbstverf. Hand¬
sä uhe und Militärmützen
billigst l ei kritn Strenseh.
Kirchgasse 60._172

Einfach. Masfenart fei
(aus Gasrohr D. R. G. M.)

Staatsliefg . (lein Seeresbed >, sehr lohn., an Jnstall .,
Schlosser od. mech. Werkst, zu vergeben. Bewerb,
christl. an Ing Henser , Teerobenstraße 30.

smUnfter Sditnua
für Beranda , Balkon.
Fensterbretter usw. sind
unstreitig m. weltbekannt.

Gebirgs -Hängc- Nciken-
Pflanzen.

Bcrsand übecallbm. Kata.
log gratis u. franko. Geb«
hard Schnell. Gebirgs-
nelkengärtn ., Traunstein,
A. 26 Oberbavern ). TZ
Reiner Tabak

m 1/1., 1/2. u. 1/b.Pfd.
Psd. 1s DA.

stigarrengeschäst Schmidt.
Bleichstr. 26. Tel. 1733.

Irdene Geschirre
Schüsseln.
Miläitöpse.
Koäitövfe.

nNus Motsath
chulbe rg 2. st ernr. 1956.Schnlb er_

Prima rote
Gummiringe

für Rer . u. Weckgläser
liefert Chr. Hartie.

stranksurt/M . . Rödclhcim
Bleranderstraßr 7.

Pappkasten
mit Leinen überzog, (zum
Versenden mit der Post
gecignetl gibt billigst ab
Hrch. Lugenbühl Nachf,

Bärensrraste 4.
Geschäftszeit 10—1. 8—B.
Eierschachteln

mit Holzeinsätzcn für 6 b.
50 Eier , sowie Eins , zu h.

ft. Link. Buchbinderei.
Walranistr . 2. Tel. 3736.

Ia Parkett- und
LinolellnuMse

(weiß und gelb)
^ »Ka.-Dose 6.80 Mk..

Ia Eisciilack
Treibriemenwachs empf

Carl Zitz.
Di-Nb. Str . 101. T. 2108,

Mr-u. »oifdgut-
Kille
gewährt

Darlehen geg. Lebens-
versich.-Abschlutz und
sonstige Sicherheiten.
Keine Vorschußzahlung
nur Porto - und Aus-
knnftSkosten. Näh. d.
Generalag . H. Puder.
Frankfurt am Main,
Scharnborttstr . 1. PI 38

Wahrend meiner Einberufung zum Heeres¬
dienst wud meine Praxis von

Herrn Einthoven
approbiert für Zahnhei künde
in dir Schweiz und Holland

in meiner Wohnung Kranzplatz I weitorgeführt
Zahnarzt Kann.

SmwllWe SlM-MM.
l)erre»<, Speisezim.» und Kücheneinrichtungen, Rntzb.»
tüfelt , Beit ko, Umbauten, Bücher- u. Kleiderschränke,

piegelschränke, Tische, Stühle, Teppiche, Spiegel»
Uder, Matratzen und Standuhren liefert in alle«

Preislagen
Ubellager Rosenkranz, Blncherplatz a/4.

Damett'Küte
Lire Engel

Hellmundstrasse 8 , I.
Hüte werden modern siert und nach

neuesten Formen umgearbeitet.
■. - Alle Zutaten verwendet. === ==

Garten - und Feld -Geräte.
M. Frorath NM..

Kirch lasse 24. 218

Kaiser„BLITZ“ Backpulver
mit Mandel- und Zitronengeschmack

Schloss-Drogerie Sichert, Marktstrasse 0.

zum Umforme« werden angen
aufardeiten ge r. Hüte bei bil igster
Berechnung « rohe « nSwaht
Formen und allen Zutaten.

Hüte
M. Schulz , Mode, Wellritzstr. 2

Anzündeholz
Zentner7 Mk. 'frei Haus.

Josef Meid,
Kaiser Ariel rich-Ring 53 , Frontfpitze

Vorderhaus , C ngang Torfahrt.

ZamnWle
w chic garn .. fassoniert rc.
u. nach neuesten Modellen
gearbeitet , zum Formen,
Färben und Waschen an.
genommen.
Stcnlf. Sol) -Mit.

Sedanvlad 9. 2.
Sums kommt!

Viksell'VelsleigemU
Am 2ü.  Marz , nachm. 2Va  Uhr,

werden im Kestauraut Chausseehaus
ungefähr

6 Morgen Wiesen,
zwischen Chauss?eh-i"s und Georgenborn,
hauptsächlich an der Krauskopf- Straße ge¬
legen, freiwillig versteigert. Näh. Tel. 3455.

Holz-Versteigerung.
Am Moutag , de« 18 . März , vor¬

mittags 8 Uhr beginnend , werden in dem
Mittelhcimer Gemeindewald, Dil rikt Nehgrund:

1 Eichen-Stamm von 2,29 Festmeter,
181 Rm. Buchen-Scheilholz,

33 „ Buchen-Knüppelholz und
40 „ Buchen-Reiier-Knüppel

an Ort und Stelle versieh ert.
Gute Abfuhrwege nach Langenschwalbach und

dem Rheingau. F6b>5
Mittelheim , den 7. März 1918.

_ Der Vürgermei ter Wichman ».

Jakob Post,
Lesen- u. Herde-Spezial -Geschäft, Hochstüitenstratze 2.

Telephon 1823.
Reichh. Lager in Oefen. Herden. Ersatzteilen . Mein«

Reparaturwerkstätte
ist unverändert geöffnet und werden alle einschlägig« «
Arbeiten mit gewohnter Sorgfalt proinvt und billigt
auSgesührt. — Mein Ladengeschäft tft wahrend der
Kriegszeit nur vormittags geöffnet._ bxtjö

AMmIlAk WlWM
einzeln 1.75 Mk., MonatspreiS 1.60 Mk.,

täglich V*l —2 Uhr

millm tt'viz II.LkMiemarsr.
Telephon 2889.

Hingang Igjlßß , sowie seidene getsrickte Jacken,
moderner lllIlB Sonnen- und Rcgensc -iirme : r

Modeartikel zu billigsten Pteisen.
Hüte werden modernisiert.

Mina Ast Im*  ln »er , Webergasse 23.

Die Gartenlaube 1918
eröffnet den 66. Jahrgang mit dem neuesten Roman der gefeierten Schriftstellerin

Theav. Harbou, Oas indische Grabmal^

n «n0Mr..islkl>l1ü»ai,»

Die ein buntes Märchen, wie ein atemraubender Wirbel geheimnisvoller
Abenteuer ist diese kühnphantastische Geschichte, deren Sprache aste Schön-
heiten des indischen Wunderlandes offenbart/ Die Reihe abenteuerlicher
Erlebnisse aus dem Weltkrieg wird fortgesetzt in der hochdramatischen Erzählung
«-Als englischer Missionar von China in die Heimat
von Friedrich Merand / Eine Flucht von unerhörter Kühnheit und Abenteuer«
lichkeit: ein Deutscher in der Maske eines ehrwürdigen englischen Missionars!

Ä e st e l l s ch e i n «o* wiwr<#ju|trtt<*«a# 2ch bestell- »VI, « arlenlaube« 101»

von der Buchhandlung Chr . Limbarth in Wiesbaden , Kranzplatz2. Tel. 457.
mit Beiblatt. Die West der Frau« wSchentlich ein Heft zu SO ps,
vterzehntägig ein« Doppelnummer ohne Leiblatt zu 40 Pf.

Xamtk. »reflk: .

wr  Vielseitige wünsche hiesiger sowie auswärtiger Kunde« . >—
ILcyle Gelegenheit ! ! haben mich nochmals veranlastt. den Verkauf in Emailleware « sSehr billige Preise !j
1 » — - ? . ’ anf nur ganz kurze Zeit zu verlängern.

«n a . «« ( nSiiurtun treffen Montag, den 11., Mittwoch, den 13.Mehrere große Wagenladungen und Freitag, de» 15. März wieder ei«.
>W- Rur «och ganz kurze Zeit dauern die

Riesen-Masten -Verkäufe in Emaillewaren.
. .. -  Alle Haus- « nd Küchengeräte in selten groster Auswahl spottbillig. - -

Nur im grotzen Laven „ Hotel Reichshof ", Wiesbaden,
Bahnhofstraffe R6, Ccke Lnisenstraste.

«InnnkunKan1 « andwaschkessel(50—75 cm), Wassereimer. Bade- i>**&Waschwanne«, Wasch-
lltu riDymUneU ! «. ^mortdp ^ . Wasserkessel. Suppen-, Gemüse- UN- Teigschü.sel«, Kartoffel¬
dämpfer, « rat-, Kuchen-, Torten- «nd Eierpsanuen. Waslereim.-r, Toiletteeimer, Eisenträger , Pudding.

forme« und vieles andere
V Ich mache ganz besonders die geehrten Käufer auf die Preise der Waren in den Auslagen aufmerksam. *•

Nein Kaufzwang ! Stets uene Sendungen ! Alles zum AnSsuchen!
Geschäftsprinzip: Je größer der Umsatz» desto kleiner die Preise!

Für Hoteliers, Restanratenre. Lazaret-e selten günstige Gelegenheit!
Edmund Endert aus Halle a. d. S.
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für Frühjahr und Sommer 1918

modelte
führender Häuser Deuischlands

und Oesterreichs.

modelle
aus eigner Werkstätte in
erstklassiger Ausführung

gehen in ihrer seitgemässen , vornehmen
Einfachheit ein übersichtliches Bild der

neuen Damenhutmoden.

Täglich Eingang eleganter Ttloden-Tleufjeifen
in gediegener Geschmacksrichtung.

Konfirmanden-Anziige
in grosser Auswahl , in schwarz und blau , **9 JA
mit kurzen und langen Hosen von Mk. ■ an.

Ferner in grosser Auswahl „Original Kieler Anzüge“

Wiesbaden
Kircfagasse 64 Gebr . Manes Wiesbaden

am Manritiusplatz.

Nachlaß-Mobiliar¬
versteigerung.

Dienstag , den 12. März er., vormittags %10 Uhr
mtonoeub , verneige re id> im Auftrag folgende gut er¬
haltene äJtobilien ufro. öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung in dem Hause

21 Moritzstratze 21
3 Treppen

1 sehr gutes schwarzes Klavier , 1 Nutzb.-Büfett,
Nukb.-Bertiro . 2 do. Schreibtische, Nustb.-Kvmimode
u Konsole, Al.-Sznchnsch. versch. andere Tische, zwei
Nablis« , Rauch-, Zier -, Niop- und Bcmerntische,
1 Ledersosa u. 2 Sessel, rotes Plüschsofa. 6 Polster-
studle. devsch. andere « rühle, 2 Reuulateure , ein
Sucher- u. 1 Akten,chrank. 3 Kleiderschr., "
n. Nustb.-Etagereu . 2 iompl. Nustb.-Betten , Geistes
Kinderbett , 1, Waschkommode mit Spiegel au fsatz,
1 Waschkommode ohne Spiegel , 2 Nachttische, ein
Apotheke rschronkchen, verschied. Bilder u. Spiegel,
l Linoleum .Tepvlch. 1 gepolsterter Nachtstuhl, zwe,
Kucheiischranke. 1 Fl lege nschrank, 1 Küchenwage.Küchen- u. Kochgeschirrusw.

Adam Bender,
Auktionator u. Taxator.

Geschäft- lokal Moritzstratze 7. Telephon 1847.

Samstag, den 6. April 1918, nachmittags 2 Uhr
lasst

Hermann Veith Wwe.
Weingutsbesitzer In Büdesheim a. Bh.

im Saale der Rheinhade (gegenüber dem Bahnhöfe]
e22 Balbstilck Naturwciue ei Dn Wachstums
der Jahrgänge 1909, 1912, 1914, 1915. 1916 u. 1915
Bus guten und besten Lagen versteigern.

Probetage in meinem Hause , Markt 6, am Don¬
nerstag , den 21. März und Dienstag , den 2. April
sowie am Versteigerungstage von morgens 10 Uh,
ab im Versteigerungslokal.  p4j

Vorläufige Anzeige.
Donnerstag :, SS . April

lässt die F48

Aseiirofelie Gnlsverwaltg. Hoelilieim
ihre 1917er Weine daselbst versteigern

Näheres später.

IVerband ltou:selier Xatunveiiivfrsteteerer.
Die Vereinigung

Rheingauer WtGutsbesitzer
versteigert:

vom 10. bis 29. Mai lfd. Jahres
ca. 1000 Halbst. Rheingauer Weine

zum größten Teil 1917er.

\’ur Eigenbau der ersten ßlieingaii er Guter

SUMS
kommt!

Mobiliar-
Versteigerung.
Wegen Wegzugs versteigere ich
Dienstag , seu 12. März,

boraittanß 9% Uhr beginnend m der Wohnung

102 JMklNM Sinke 102
1. Etage rechts,

»ochverzeichnetes, g»t erhaltenes Mobiliar usw. cckS:
hell Nußb.-Schlafzimmer -Ginrichtung, besteh. auS:
2 Nußb.-Betten , 2teil. Spiegelschr.» Wasästommode
mit Marmor u. Spicgelaufsatz, 2 Nachttische, weiße
Schlafzimmer -Einrichtung , besteh, aus : 2 Metall,
betten, Waschkommode out Spiegel , 3teil. Kleider-
u. Wäiä>eschrank, 2 Nachttische. Plüschgarnitur , Sofa
U. 4 Sessel, Rnstb.-Spie -ielschrank, 2 hochhäuptige
Nustb.-Betten . Nußlb.-Waschkommoden mit Marmor
u SPlegellau>fsab. antiker Satontisch mit Bronze-
besdstag, eingelegter Zierschrank, Nußb.-Pianino,
Scston- u. andere Tische, einzelne Polstersessel und
Stühle , eich, nmerik. Rollpult , Bücherschrank, 2tiir.
Kleiderschrank. Singer - Nähmaschine. Kommoden,
Nachttische, Oel- und andere Bilder, Teppiche. Vor¬
lagen, Waschgarnituren , ÄuSleer-Cumer, Stutzuhr,
2 Leuchter, Nipp- u. Ansstellsachen. Spiegel , 1- und
3flam. Lüster, Wan'chnnaschme, Wringmaschine,Wäschemangel. Kiiclxiischrant, Tisch und Stuhle,
Kücken- u. Kochgeschirre und viele zum Haushalt
gehörenden Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Montag : 9—12 u. 2—4 Uhr.

Georg Jäger
Auktionator und Taxator

Telephon 2448. 22 Wellritzstratze 22. Gegr. 1307.

EnMIInnBlWe für MMn,
Dotzheimcr Strafte 3.

Am I . Mai 1918 beginnt ein 5monatlicher Kursus
zur hauswirrschaftlicken Ausbildung für Mädchen, die
Ostern aus den Mittelschulen entlasten werden.

Lehrfächer: 1. Kocben, Backen, Einmachen. 2. Haus-
arbeit und Zimmerpflege. 3 Behandlung der Wäsche,
cinschl. Ausbessern. 4 Häusliche Kranken- u. Säug¬
lingspflege . 5. Hauswirtschaftliche Buchführung und
Naturkunde . 6. Bürgerkunde und Versicherungswesen.
Der Ausbildungskursus kann als Vorstufe zur wei¬
teren hauswirtsckaftlichen Ausbildung angesehen wer-
dcn. Som merkursus : 1. Mai bis 1 Oktober Winter-

' März . — Schulgeld 60 Mk.
- Anmeldungen ' Montag,
■5 llbr nachmittags

Dotzheimer Straße 3.
Neuester, konkurrenzlos

bester «nd bil igster
auswechselbarer

Hof- »nd Straften-

Patent-Besen
gesetzlich geschützt"

Zu beziehen durch die
hiesigen Geschäfte. Wo nicht
erhältlich, liefert : Perlöl-
Fabrik , techn Abt., Adolfs-
alles 35. Fernspr . 3003.

Sums kommt! ’i
Haubennetze,

echtes Haar , drei Stück
3.20 Mk. Friseur Klipfel,
Nikolasstratze 8.

[Moren-Lcsimde»|
@om. Keltkmmd.
Freitag verloren Nikolos-, >
Bierstadter », Wilhelmstr^
Markt oder Kasino. Gog.
Belohnung abzug. Herrn*
gartenstra ste 6, 8.

Verloren
Drnnerstagabend zw. 8
u. 7 llhr von Taunusstr.
bis Bahnhof ein goldener
MlMM,

gezeichnet H. L. Gegen
10 Mk. Belohnung abzu»
geben bei

Waafchal u. Wellepp.
Taunusstraße 9.

Vier schwarzeeirpe-tr-We-üIle
Freitagabend a. d. Wege
von Nerostr. bis Helencn-
straße von Lehrmädchen
verloren . Gea. Bel. abz.
Enck. Nerostraßr 27.

Jl»imz. MMet
mit braun , zugelaufen.
Abzuholen Reetz, Markt¬
platz 5.

OeltboftL(Empfebütnggn)
Guter Mittagstisch 1.20,
Ab. blll. Oranienstr . 10,1.

Fahrten per Droschke
1- u. Lspännig, w. angen.
H. Riibnec. Kutscherei.
Roonstraße 5. Tel . 4966.

Kleine Umzüge» Koks
u. Kohlen fährt . Näheres
Adle ri traste 25, Part .

Kleine Umzüge, KokS
u. Kohlen fährt . Nah.
Rhein. Hof. Maue rgaste.
Kl. Umz., Fahr . v. Kohl^
Kols u. Holz Wcvlram-,
st raste 1, P . Tel . 3304.

limmit
aller Art . Ausladen von
Waggons, einzelne Ztr.
Koks u. Kohlen besorgt.
Ludwigstr. 6. Tel. 2614.
Kohlen u. a. Transv . bes.
Bouillon. Dotzb. Str . 86.
Ausfahren von

Waggons
usw. empf. sich Güttler,
Totzh. Str . 121. Tel. 3898.
Auch können Fuhren mit
Lastauto übern , werden.mar.
jedes Fabrikat u. Garant.
Ad. Rumvf . Saalgasse 16.
Türschlietzer-

Reparaturen werden auS- 1
geführt Gübenstraße 8._
Parkettreinig .» Rolladen-
Reparaturen besorgt wie
früh. W. Kavb, Schrciner-
meister. Franke nstr. 10, P.
3m Ans».,lottinta
je. von Möbeln u. Pianos
empf. mein Svezialgesch.l
einer güt. Beacht. Rudolf
Kliiden. Polier - Anstalt
Rheiiistr . 69, P . T . 2755.
Answ. Amtr . w. an Ort n.
Stelle prompt auSges ührt.

Selbständige , tüchtigeGärtnerin
übern. Frützfahrsarbeitei»
in Privatgärten . Off . u.
T. 531 an d. T agbl.-Berl»

Damen - u. H.-Kleider
aller Art, Neuanfertigen,
Modernis., Umarb ., Wend. !
Webevgaste 58. Laden.
T. Schneiderin fert . eins,
sowie eleg. Bl ., Kleider u.
Röcke an, auch Umarb . .
Weder, BrS marckr. 32. Fs. .

putz.
Hüte zum Nmformen n.

Modernisieren nach den
neuesten Fassons besorgt
M. Sch radier,

Lammasse 5.

Flllll Jllift NlklskI
empfiehlt sich in allen vor-
komlmenden Arbeiten für
feinenJavienplitz.
Älciststr. 19, Ecke Wieland-

straße.
Steppdecken in Wolle

rd. Daunen w. preisw . an-
gefertlgt u. Wolle geschl.
Michel Sbcrg 7, 2 links.

Perfekte Wcißstickerin
e. sich Bertr amstr . 18, E.

l., Schönyettspst.
Bachmann,

Adolfftr. 1, 1» a. Rheinstr.
8um8 kommt!
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Üisnstag ;, den 12 . März , abends 7 */a Uhr,
im Kasinosaftl , Friedrichstraße 22:

Brahms-übend.
Gabriele Kn ^ lerth , Kgl . Sängerin.

Therese Pott , Pianistin - Cöln.
Prof. Franz Mannstädt

(Begleitung der Gesänge). K3I

Konzertflügel Steinway & Sons, Hamburg.
Vertreter : E. Schellenberg , Wiesbaden.

Karten : numeriert 5 und 4 Alk., unnumeriert
2 Alk. in der Hofmusikalienhandlung Heinrich Wolff,
Wilhelmstraße 16 und abends an der Kasse.

Freitag , 15. März 1918, abends 8 Uhr,
Kasinogaal , Fried richstrasse 22:

Friedl Leopold
Deutscher Volkslieder -Abend

zur Laute.
Eintrittskarten , num . 3 u. 2 Mk., unnum . zu

1 Mk. (Wandervögel Ermässigung ), sind in der
Hofmusikalienhandlung Heinrich Wolff. Wilhelm¬
strasse 16, u. an der Abendkasse erhältlich . K31

Kaeh Chansseehaus
ab LahnstmUe . Haltestelle der grünen

und blauen Linie. 3/i Stunde,
Grössere und kleinere

Gesellschaftsrämue.
Telephon 3455.

Irr

Kolanöo
der zur Zeit im hiesigen

WIW -Wlkk
ist, übersendet uns nachstehendes Schreiben mit de^
Bitte um Veröffentlichung, welcher wir hiermit gern
Nachkommen:

I Seyr geehrte Schriftlestuug!

Wie immer in meinem jeweiligen Engagernent
sind mir auch diesmal wieder verschiedene anonyme
Zuschrifien aus Publikumskreisen zugegangen,
in denen die Schreiber derselben ihrer Meinung
ziemlich unverblümt dahingehend Ausdruck geben,
datz sic meine Entfesselung und Befreiung aus
der Wasserzelle nicht als eine besondere artistische
Fertigkeit betrachten, sondern als einen durch
verborgene Hilfsmsttel(Triks) möglich gemachten
sog. Jllusionsakt.

Demgegenüber stelle ich hiermit fest:
Es ist ansnahmslos jeder einzelne im Zu-

schauerramn anwesende Herr berechtigt, auf die
Bühne zu kommen, um die Wasserzell« und die
Feffelwerkzcuge zn untersuchen, und mich zu

Dasselbe gilt vom Abschließen der Wasserzell«
^ nach meiner Versenkung in dieselbe.

Im übrigen erlaube ich mir auf meine An¬
kündigung zu verweisen, nach welcher ich

M 1000  Mark demjenigen zahlen werde, der
[ mir nachweist, daß ich mich bei meiner Eut-

H| sesielung und Befreiung unter Wasser irgcnd-
W welcher Hilfsmittel bediene.

Hochachtungsvoll

1 Nolanöo
1 wallhalla -Theater.

•Kurhaus Michelstadti. Odenw.
(Linie Hanau - Eberbach .)

fifehagl . Knrlieiai für Nervöse
und F.rholnngsnchomäe.

Zeitgemäss gute Verpflegung.
Prospekt 2. San.-Bat Gigglbcrger.

Trüf )jaf ) rs -Jleubeiten !
Tleueste Jackenkleider, Taillenkleider , JTlantelkleider, JTläntel,
Blusen , Jiostümröcke, sowie seidengesfrickfe Sportjacken

und seidene Unferröcke

in reichhaltiger Auswahl und jeder Preislage

S . Guff mann
das Spezial - Tiaus für Damen - Konfektion und Seidenstoffe

Wiesbaden langgasse 1—3.

Literarische Gesellschaft WiesbadenL v.
Mittwoch» 7». März 1918, abends 8 Uhr genau,

im blauen Saale des Z.vilkasinoS:
W * Vorleser - Mvend

der Frau Käthe Hansa
vom hiesigen Residenz-Theater.

^Gedichte und Prosa 1 Kriege Gefallener ".
<A. W. Heymel , W. Flex, Gorsch Fock, A. GYoni,

Herrn. Löns.)
Voraussichtlich EndeMärz 1818 : Vierter Drchter-

abend (Tormin ) u. MitteAprck 1918: Strindberg.
Abend. E4 ^4

Karte « für Nichtmitglieder (je 2 Mark) im Vor¬
verkauf in der Bushandlung H. Normer , Lang-
gasse 48 und in der Kgl. Hofbuchhandlung Heinr.
Staadt » Bahnhofstr. 6, sowie an der Abendkasse.
8 Am pünktl. Erscheinen bittet : Der Vorstand.

Korsett„Semem"
Gesetzlich geschützt u. Ar. 641533.

Aerztlich empfohlen.
Tadellose Figur. Abnahme von LeiL

und Hüften nach kurzer Zeit.
Kein Hochrutschen . Kein Frösteln über
den Rücken . Fr eil egen des Magens.

Nur rostfreies Material
sind die glänzenden Eigenschaften meines

Korsetts „Bequem “.

Goldsfein, Wiesbaden,
Weberganse 18.

KJ59

Trauringe
moderne Kugelform

von 18 .50 bis 75 . — Mk.
nur solange Vorrat.

UhrenhausA. Ehk
Langpässe 4.

Fernsprecher 3263.

Bamen-ftnte.
Bringen Sie Ihre vorjährigen Hüte

zum Umpressen
inillllllliniiim je früher desto besser, nillllinillllllltl

Auch nicht bei mir gekaufte Hüte
werden nach den neuesten Modellen

umgearbeitet.

Modehaus Ullmanti
Kirchgasse 21 . — Fernsprecher 2972.

Fritz Lehmann,Juwelier
Kirchgasse 70
neben Thalia -Theater

Fernruf 2827. :: Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

:: Viele Gelegenheftskäufe ::
Die reell billigen Preise sind in meinen

Schaufenstern offen ersic tlich . 166
Ankauf von Brillanten.

15. Hüclsiiig
Uhren-, Gold- u . SJberwarenhavdlung

■"1; —  Neusasse 21, I . Stock ■
Reichhaltige Auswahl ln passen denGescbenken

für Konfirmanden u. Kommunikan en.
Reparaturen an Uhren u . Sei' nsueksacken.

Einzig seiner Art. ES?i

Pclrnar in dar Mitte , . . . ,
etwas seitL Anproben ohne Kaufs « ans. f« I «. • « n - Rück «»Telepn . ohu« ^chnürrm*

lernen Erwachsene in jedem Alter in 2-3 Mon.
flott Klavier spielen

Bollkomm. naiürl . « lab erspiel . Kein Apparat.
Original . System von Dir . ik ' . A.  Fav,
In wenig. Unterrichtsstunden sp.e't man n, t »of  «
Akkorden Lied..Tänze, Opern-, Operett -n- undd^l.
daher schönsteHaus- und Geielllchafttmusik »m der
Klangwirkung d. SolenHiel gleich Uebungsz mmer

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R.. 8 ittiriNSi 7 u . Frau,

Dotzheimer Skr. 55» gleich am Rmg.
Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den
Sprechstunden von 11—1 u. 3—9 Uhr,

Sonntags von 10—3 Uhr
8 Beste Referenzen,



Kr. 117. Sonntao, 10. Mrz 1918. Mgen-WM . ZseiieS BlattWirsbsdmer Tsgbislt
Staonfüse«nsnteiiiie«lesdoli».

Tommerhalbjahr 1918.
a. Kunstgewerbliche Abteilung.

1. Borklasse, zum späteren Uebertritt in die Fach-
klmffen. Eintntt vo-in 14. Lebensjahr an.

2. Tagesfachklaffen für Architcttur und Raum¬
kunst, Flächenkunst und künstlerische Frauen¬
kleidung (Stobefloffe).

3. Sonntags - u. Abendunterricht für Kunstge¬
werbe, mit denselben Unterrichtszielen wie
die Tages klaffen.

4. Zeichenunterricht für schulpflichtige Knaben
und Mädchen im Alter von 10—14 Jahren,
an schulfreien Nachmittagen.

b. Technisches Zeichnen sHandwerkerfachklaflen).
0 » rfe kür Ban - und Maschinenschlosser,

Maschinenzeichner, Mechaniker, Elektromonteure,
unü 'x-iobritisitster, Bauzeichner, Maurer,

Zimmerer , dekorative Gewerbe, Buchgewerbe.
Werkstätteniinterricht für Elektromonteure,

Tischler, Zahntechniker, Buchgewerbe, Spengler,
Polsterer.

Beginn des neuen Schuljahres : Montag.
8. Apr:l. Anmeldungen «täglich 10 —12  Uhrj
baldigst erbeten. Auskunft u. Lehrplan durch
daS Sekretariat , Wcll ri bst ratze 38. F 1x2

Der Direktor : E. Beutinqcr , Architekt.

Verein der Aerztejii
iiiiii
o

Wiesbadens.
Gemäss Beschluss des Aerzte-

kammerausschusses für Preussen
vom 12 . 12 . 17 tritt vom
1 Januar 1918 eine Erhöhung
der ärztlichen Gebührensätze um
50 %ein.

Der Vorstand.
F670

Mil-Gkmrbkvtttln WiesbadenG.N.
Stipendien - Vergebung.

Am» den Zinsen unseres Stiftungsvermögens
Linnen für das lfd. Jahr Beihilfen zur Forde¬
rung Handwerk!.. insbesondere auch kunsthand-
werklicher Fortbildung gewährt werden. In
Betracht kommen vorzugsweise solche Hand¬
werker lMeister, Gehilfen, Lehrlinge » die zwecks
weitergehender Ausbildung in rhrom Gewerbe
an den Kursen der hiesigen Gewerbesckm-le als
Tages -, Hallblages-, Sonntags - od. Abendschüler
teiil nehmen. Schriftliche Bewerbungen sind an
unsere Geschästsilelle, Wellrihstr 38, Gewevbe-
schuile, Zimmer 11, zu richten. F412

Der Borstand.

Das Klnbheim, Cmser Str. 6,
bietet jungen Mädchen, die sich Studienhalber od. sonst
zu ihrer Weiterbildung in Wiesbaden aufhatten wollen,
ein freumdlches Heim mit christlicher Hausordnung
Dopvelzimmer zu 80 Mk. » Person und Einzelzimmer
zu , 85 und 95 Mk. monatlich. Alles Nähere bei derffmffr « trnfit fi, 2.

Bürsten- und Kammkasten
leer nnd gefüllt.

Pnrf. Altstaetter , Ecke Lang- u. Webergasse.
I

9?

99

99

Rolaodo“
Roland«“
Rolaodo
Roland«
Rolaodo“

„Rolaodo“
„Rolaodo“
Rolaodo“
Rolaodo“

wird von Anfang bis
Ende seines Auftretens
von den auf der Buhne
anwesenden Herren aus
dem Zuschauerpublikum
scharf beobachtet,
läßt seine Wafferzelle u.
Fesselwerkzeuge von Un¬
parteiischen genau unter¬
suchen.

CL  wird von Herren aus
• • dem Publikum gefesselt.

'  wird mit dem Kopf zuerst
• • in die Wasserzelle ver¬

senkt.

99

lässt sich von Herren aus
dem Publikum in die
Wasserzelle einschliessen.

99

(99

bleibt während der ganzen
Zeit , die er unter Wasser
ist sichtbar für das Zu¬
seherpublikum.

befreit sich ohne fremde
Hilfe aus der Wasser¬
zelle.

zahlt 1999 M drmsenige « .
der ihm nachweist, daß er
sich bei seiner Befreiung
aus der Wafferzelle ver¬
borg. Hilfsmittel bedient.

gibt zurzeit ein Gastspiel
im

WaMh-Tiieater.

IDEUTSCHE BUM
WIESBADEN Wilhelmstrasse 22

Fernsprecher Nr. 225 , 226 , 6416

besorgt: alle bankmässigen Geschäfte
übernimmt: Vermögens - und Jlacf)(assverwaftung
vermietet: Stahlkammer -Schrankfächer
verwahrt: Effekten und verschlossene Depots
versichert: Wertpapiere gegen Jiursverfusf

bei der Auslösung , sowie
Anleihen feindlicher Staaten

gegen Jiapifalschaden
bei der Auslosung.

-

Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst erteilt.
F555

Der Pattentßaker Winzerverein
hat beschlossen, Herrn Hugo Brogsitter - Wiesbaden als
Anerkenrmmg für die wohlgemeinte Rückgabe der

59/2 Stück 1917er Weine
an den Verein und als Entgelt für dxe fälschlichen
Angriffe und Denunziationen , welchen er infolge
dieser uneigennützigen Handlungsweise ansgesetzt
war , ein« Vergütung von 8999 Mark anzuöieten.

Herr Brogsitter hat diesen Betrag für sich abge-
lrhnt und gebeten, denselben der Gemeinde Rauentyal

wenden. Hierfür sei ihm öffenllicher Dank!
Rauenthal i. Rhg., den g. » kürz 1918.

Der Vorstand:
Aug. KilSbach. Georg Holz. Christ. Becker.

Der Bürgermeister:
_In Dertr . : Christ. Becker, Bcogeordneter.

F 48

NüllMck'NkOWllH
Am Freitag , den 5 . April d. Js . , vormittags
10 Uhr, zu Würzbnr , im Alhambrasaalc läßt die

MIgl. flop. fjofMrrti WWorg
(Staatliche Weingüter)

I5O kl isiverf Weissweine aus den besten Lagen
350 hl ISlüer s mit hochfeinen Rieslinggewächse«
versteigern.

Probetage : Dienstag, 19. März, Dienstag,
26. März nnd Dienstag, 2.  April im König !. ,
Siesidcnzschloß in Wnrzbnrg . F48*
1?dTBefreiung,  Urlaub , Zurückstellung,illlll teil*«Entlassung. Versetz., Throngesuche,

Schriftsätze an alle Behörd. m. größt.
litlfillP ik A Erfolg d.Rechtsbüro EuIIIob, Wiesb.

^ RL 41 Rheinstr.60. Auskunst:Hilfsdienst etc.

Beretniiunsl>.BMrsdeöenec OUff-u.6nuSfeiiSBöIei
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Bilanz per 31. Aezemöer 1917.
Aktiva . Passiva.

Kasienbestand . . Gläubiger-Konto . . . . . . 60 348.27
Schuldner-Konto
Gerätc -Konto . .

. . . . . 6 472.70 Geschäfts anteil-Konto . . . . 28 260.—

. 5 071.55 Reserve-Fonds. . . 1 809.—
Waren-Konto . . . 13 804.68 Rückstellungs-Konto . . . . . 1 920 8«
Bank-Konto . . Reingewinn pro 1917 . . . . 14197 .47
Efsekten-Konto .

96 514.60 66 51' .ö|

^ Mitgliederdewegung:
Stand bei Gründung . 40 Mitglieder
Zugang 1917' . 116
Abgang 1917 . 6 110
Stand Ende 1917 . 160 Mitglieder

Die Mitglieder werden gebeten, von Montag , den 11. März , bis Mri-tzwoch
den 13. März , ihre Anteil-Zinsen auf dem Bereinsbür », Sedanstraße 3, abzuhaben.

Der Vorstand.
_ _ gez. Frey._ gez. Kirchner.

BiicSter -JRe visiere jo
Bilaiazprüfungen

SteneroacheB
übernimmt die

Sudwestdeutsche Treuliandvereinipng0. m.
I'rKulifnrt am Main,

Kaiser Wilhelm-Passage :: Kaiserstraßo 10 a I.

Polstermöbel . Betten
w. gut u. bill. aufgearb.
Rheinstraße 47. Hth. 1.

Ltabispäne und Parkettwaehs
Schlossdrogerie Siebert, Marktstrasse 9.

Bekanntmachung!
Die Eigentumsflaschen der Brauereien haben, namentlich im letzten Jahre , einen über alles Mast unerträ,-

lichcn und unnalürlichcn Abgang gefunden. — Dies rix' t? daher, dass die Preise derselben ganz unzewvhnlich
gestiegen sind, während andcrerse ts der Einsatz für desel >c» der gleich geringe, wie vor Kriegsausbruch, ge¬
blieben ist und mit 5 Pf . pro Slück zur Erhebung kam.

Um sich vor diesen grossen Verlusten zu schützen, die, bei der den Brauereien verbliebenen geringen Bex-
dienstmöglichkeil nicht mehr getragen werden können, sehen sich die Wiesbadener Brauereien, welchen die Brauexei-
Vecbände und Brauereien von Mainz, Frankfurt a. Main, Limburg, Worms, Coblenz, Aschaffenbnrg und
Pfungstadt angeschlossen sind, veranlasst,m MM.Sk»11.M DJ. il Das BfaaDgrli an;ABf.WMW.
das ist nur der ungefähre Wert derselben, zu erhöhen.

Wir bitten das verehrliche Publikum, soweit dasselbe Abnehmer von Flaschenbier ist, in Rücksicht auf die
durch den Krieg immer schwieriger gewordenen Verhältnisse, unseren notwendigen Maßnahmen eine verständnis¬
volle Würdigung zuteil werden zu lassen.

Wiesbaden , de» 9. März 1918.

verband der vereinigten Brauereien
von Wiesbaden und Umgebung. •BHIHRR



Sette 10 . Tomttag, 10 . M 8rz 1018 .

IMkn-Angebote)
l Weiblich « Personen )

^ftaufmätm^döe» ?iet|on̂ J

Motpiftinnen
MasL-SAeltierlnn.
dir das besrtzte Gebiet,
nü guten Zeugniss.. sucht

Stellennachweis
Ar taufm . Angestellte.
Arbeitsam t Kimmrr 20.

Flotte

Sfenotimiflin
(Cuttern Gabelsberger ),
mit längerer gut . Praxis
>u baldmem Eintritt von
iroster Bauunternehmung
Nitteldeutschlands gesucht.
Ausführliche Bewerb, mit
KedenSlauf, ZeugniS-Ab>
lchriften u. Angabe der
NehaltSarisprüche erb. u.
H. 721  an den Taabl -V.

Buchhalterin
fSr sofort gesuckt. 231

Chemische Werke
BrockpucS A.-G..

Niederwalluf am Rhein.
Angehend« Verkäuferin

l.  Lchrmädchen ges. Mina
tzlschcnner, We bergasse 23.
Lehrmädch. «. ' gut . Fam.
regen Vergütung gesucht.
Soft. Kühn. Juwelier,
ßanggasse 42.

ftlpfiödp
bei sofortiger Vergütung
gesucht.
Hosjuw. Bert hold Aachs,

Wilhelniftrnste 4ch

für sofort oder später bei
sofort. Vergilt , gesucht.

Eegall . Langgasse 35.

Lchrmädchen
auS achtbarer Famil.
für den Versauf geff.
sofortige Vergüt , für
sofort oder spät. ges.

L Kleinofen.
Domenhüte,

Langgasie 39.

i'cljrnirtöcitni
für unser Ladengeschäft
gesucht. Eintritt n. Ueber-
einkunft.

P . A. Stoß Nächst
Artikel zur GesundheitS.

und Krankenpflege,
TauuuSüraste 2.

für sofort oder bald ges.
Victor Hetzler. G. m. b. H.

Kristall-,
Porzellan . ». LuxuSwar.

Weberg asse 2._
Lehrn Svcherr

gesucht.
Parfümerie A'tstaetter,

tde  Lang . u. Webergasse.

^ Gewerbliche« Personal )
Wer Mädchen od. Etüden
sucht, gebe «ine Anzeige
m dem weitverbreiteten
ans dem Lande vielgeles.
^Kasseler Sonntagsblatt"
ent . Geschäftsstelle Kassel,
Wörth straße 8. k§9

Ein inngeS Mädchen,
w. sich zur Hilfe im £ *e«
rntioaszim . u. Empfang
der Patient , ausbild . w..
w. bei sofort. Vergütung
serncht EpiearlgaNe 1. L.

aus achtb. Familie zur
Erlernung der Zahntechn.
gesucht.

Zahnarzt Giller,
Grob e Burgstraste IS.

Pbotoaraptzie!
JnngeS Mädchen, welche?
Lust bat. den Empfang,
sowie die Photograph , z»
erl.. aesucht. K. Schipper.
Hofphotoar,, Nbeinstr. A3.

süchtige , feTr’f+̂n ^'>ree
W-  o»» Iiüllea-

MkllkkiMII.
sow. Zuarbriterinnen so?,
gesucht. Mirth . Büchner.
stL-eb ergasse 3.

Tücht. Arbektersn
auf scä. «es. M. Römer.
Damen -Sckneiderei, Dotz¬
heim er Straste ^74. _

Zuarbeiterin aesucht.
Rüoer , Westendstraste 11.

Znarbeiterin sofort
§esi,cht Borkstroste 18, 2 r.

Schneiderin gesucht.
Kabnür . 12,  V ., Wechsel.
Aslltt HWlw-

und Handnäherinnen
für Militärarbeit sofort
gesuckt. Earl Herrgen.
Hchwalbacher Str . 14. 2.

Lehrmädch. f. Schneiderei
gesuchtJ ahnstraste 34, 2 r.

I . Mädchen
k. d . Kleidermachen gvdl.
evlernen Wxrlr amstr. 2, 1.

Gesucht
l. 0.2.JS0l|?Htilnlä.
M. Schräder. Lanaaasse 5.

T. 2. Damenpuh -Arb.
ges. Mode Blum , Kleine
Burgstraste 8.

Tüchtige3uaröcitcrinncn
sofort gesuckt. Bin « Baer.
Langgass« 44.,
KandflllkerlMen

sucht
Frau Geher. Schnlbera 5.
Z. Ausbild. a. Stickerin
kann i. Bbadeben eintretea.
Vietorsche Kunst - Anstalt,
Saal g. 40, E. TaunuSstr.

Weißzeugflickerin,
tückitige, gesuebt Mbrecht-
straste 22, l links.
Büglerin bei gut. Lohn

d. oel . Eckern so rdest ra ste 3.
Maschinenbüglerin

lGaSmangel ) bei gutem
Lohn gesucht Waschanstalt
Luisenstraste 24._
«na . Viial. f. d. Defchäst.
in der Wasch- u. Piätt-
anstall Spitz, Göbenstr. 22

Bügel-Lehrmädchen ges.
Schmidt, Rvderstraste 24.
Mädchen, w. bügeln kann,

für gröst. Waschereibetrieb
gesucht. Evgl. Vereins-
hairS, P iat ter S traste 2.

Anfänqerin
für meinen Damensalon
gesucht.

H. Giersch. Goldg. 18.
Vorn. geh. ält . Dame

sucht während ihres Kur-
aufenth . hier sehr geh.

©ertlifdjaftctia
für dir RachmittagSstund.
argen Bergüt . Offert , mit
Details unter G. 54Ü an
den Ta gbl.-Ve rlag.

Intelligentes

Fräulein
«der Zra ». heiteren Tem¬
peraments . für nachmitt,
oder ganze Tage für
distinguierte Dame nach
Mainz aesucht. Offerten
u. F. 538 Tagbl.-Verlag.

Suche für m. lljähr.
Sohn iGnmnassast,
grbild., energ., musik.

Fräulein
mit guten Zeugn« w.
auch im Nähen und
HauSH. erfahren ist.
Off. m. Photograph ..
GehaltSanspr . u. deS
evt. Eintritts erb. an
Frau Moritz Bormaß.

Wiesbaden.

Kiuderfräulein
mit gut. Zeugn . zu 6jähr.
Mädcl̂ n zum 1. ' 4. gesucht
Rüdesh . Str . 7, 2,

Gesucht
evangelisches

od. Schweizerin, mit aut.
Aussprache, zu 2 Knaben
v, 3—8 Jahren . Freund-
Iiehes, liebevolles Wesen,
Autorität u. Gewissen¬
haftigkeit und Sauberkeit
Bedingung . Jnstandhalt.
der Garderobe . Dauerst.
Off . mit Zcugniff., Emp-
feblungen, Photogr . und
GehaltSanspr . u . E. 530
an den Ta gbl.-Derla g._

Rur sofort ein zuverl.
Mädchen

z« Ijähr . Kind n. Frank,
fnrt aesucht. Offerten an
Krebs. Frankfurt am M..
Süd . Gretbrnwea 6.

Bess. zuverl. Mädchen
zu 2 Kindern halbe ev. gTage aes. Weberga sse 11,1
Belt, alleinsteh. Person

als Haushalt . für büvgevl.
Daus bei Geschäftsmann
aesucht Derrnmü hlaasse 5.

Eine alleinsteh. ehren« .
Frau vd. fräulrin

in vorarrückt. Alter wird
zur Führung eines eins,
büryerl . n. rrinl . HanSH.
zu einem einz. ält . Herrn
liir dauernd aesucht. Off.
mit GrhaltSansvriickru u.
L. 533 an den Taabl .-L.
Suche Kinderfrl ., Stütze,
Koch., Zim .-, Dau,S- sowie
Alleinm. Fr . Elise Lang,
rewerbsm. Stellenverm .,
Wagemannstr . 31. T. 2363.

Personal für Hotels.
Herrschaft.. Pension, sucht
Iran Maria Griinbrrg.
aewerbSmäßige Stellen-
Vermittlerin. Goldgaffe 17
— Telcptzo» 4341.

Perfekte
Köchin

bei hohem Lohn gesucht

Monat HtzlMS.
FreseniuSstraße 35.

Ich suche eine

Köchin
zu 2 Personen bei g. Lohn.

Frau Sanitätsrat
Dr . Gustav Meyer,
Wilhelmstratze 38.

Zu melden bis U 'A Ubr
vorm., nachm. 2—5ff Uhr

lütDtijf MW
die auck etwas Hausarb.
übernimmt , auf sos. oder
1, Avril gesuckt.

Hanvtmann Winterrr.
Äingertstraste 29.

Verscktt Költzin
kür kl. Herrenhaushalt
gesuckt. Offerten unter
T. 537 an den Tagbl .-V.

MlliMltifkMlllill
ober Beiköchin zum 15. 3.
für Hotrl -Restaurant b«i
hohem Lohn gesucht. Off.
u. Z. 536 Tagbl.-Berlag.

Ate pdp
gesucht. Fl 8

1000B9-M Ml
Feinbürgerl . Köchin

Ietwas Hausarbeit ) An¬
fang Avril ges. Sonnen-
bemer Straste 29.
Eine tüchtige Beiköchin,

sowie fleip. Zimmermädch.
werden für sofort gesucht.
Hotel Spiegel.Beiköchin
tücktig und zuverlässig,
in Kriegskücke erfahren,
zum 31. 3. gesucht. An¬
gebote mit Lohnanspr . an

Heilstätte Naurod
sTaunuS ). F233

Kalte Mamsell
auf sofort gesucht. Lohn
70 Mk. Hoteö Wiesbadener
Sof.

Tüchtiae ehrliche unab¬
hängige Person , welche in
RestaurotionSküche durch¬
aus erfahren ist u. etwas
Hausarbeit mitverrichten
must, für kleinen Betrieb
be, hohem Lohn gesucht.
Selb . m. zu H. schl. Ein¬
tritt 15. 3. Näh. Besser.
Webergasse 51. 2. Stock.

Junges Mädchen
kann ahne gegenseit. Ver¬
gütung die Kücke gründ-
lick erlernen . Primavera.
Frankfurter Straße 8.

Mädchen,
das Svost am Kochen hat,
sucht Gasthaus z. Falken,
Bahnhofstraste 13.

Mkll.tIllf. Mtzk
Klim 1. April oder früher
in klein, ruh . Haushalt
gesucht. Dieselbe must
seshständig kochey k. und
Hausarbeit verst. G»te
Zeugnisse erforb . Dorzust.
nackm. von 4 llhr ab.

Fran Oberst Labes.
Kapellenstruste 38. 1.
Gutemvfob 'e^eS. event.

8imm,rmPdi',n
fof aef" ckt Taun '' Sbokel.

Hotel Regina . Zinnen,
berner Strat -r 26/28 sucht
«in3iwwfraiiÄffi»n
H.k!vV*kMßWkIl
D Zimmermädchen grs. D
» Hotel und BadhanS M

Kölnischer Hof. I

Tüchtiges
ElllbkllmVchkll
per sofort gesucht.

Pensionat Schippers.
FreseniuSstraste 3b.

Atzks SaasnSfttten
m einen kleinen seinen
Haushalt zum 15. März
gesucht. Gute Zeugnisse
ersorderlick Lyhn 40 bis
45 Mark. Offerten unt.
B. 539 an den Tagdl .-B.

Wesbadenrr TagdlaU. Msrgen -Pln- gabe» ZlveiteI Blatt . Nr . 117.

Für große» Heeefchnft».
haus werden zwei saub.
gewandte zuverlässige

HSS8«Mk»
zuni baldigen Eintritt

gefmUt.
Offerten erb. u. K. 536
an den Tsgbl. ü̂erlag.

Suche sofort »d. später

Hausmädchen

LandaerichtSrat Fischer.
Beethovenstraste 23.

Köchin.
^ .„ larbeit übern^ in

kleinen hcrrschaftl. Haus¬
halt sofort oder zum 1. 4.
gegen hohen Lohn gesucht.
Vorst, vorm, b 11, nachm.
2—5H Uhr Nerotal 16.
Pension Wolf ram.

Tna t \ %e

HmmW»
iofort bei hohem Lohn ge¬
sucht.
Nassauer Hof.

Zn baldig. Eintritt od.
l . April zuverläik. Allein¬
mädchen mit gute» Zgn.
aesuäit in kleinen herr¬
schaftlichen HauSh. Borst.
10—12 u. 2- 4 Uhr.

Frau Major Schütz.
Lahnstraße 16. 2._

Suche zum 1. ob. 15. 4.
ein in der gutbürgerlicken
Küche u. allen Dausarb.
erfahrene ? besseresMüschen.
Stundenfrau vorh. Frau
Matthari . Emser Str . 71.

Brave» jüng. sauberes
Mädchen als Zweitmädch.
per sofort gesucht. Borzu¬
stellen vormittags 10 - 12
Manritinsstraße 1. Leder-
Handlung._

Gesucht per 15. April in
kl. bess. Haushalt l2 Pers .)

Alleinmädchrn.
das selbst, locken kann u.
Hausarbeit versteht. Putz-,
Wasch-, Bügelfrau vorh.
Vorstellen mit Zeugnis
SMchterstrahe, ». 2. _

Ein ehrliches Mädchen
auf 1. April ges. Moritz-
stra ste 17, Part. _

Gesucht zum 1. April
ein erfahr. Allein mädchen,
das etwas kocken kann.
Porstellen nachm. 5—6fft,
An der  Ning kirche 5, 3.

Tüchtiges
Mädchen

für Küche und Haus zum
15. März gesucht. Lohn
40- 45 Mark.

Emser Straße 13. 1.
^Zuverl . fleiß. Mädchen
zuon 15. März od. 1. April
gesucht. Dr . Gutmarin,
Luisenstr aße 24, 1._
Fleiß . Mädchen für Küche
u. Dcmsh. ges. Friedrich-
strastc 41, Fr . Kaiplinger.

Zum baldigen Eintritt
oder 15. März zuverläff.
Alreittinädrtsen
mit guten Zeugnissen in
kleinen berrschartl. Haus¬
halt gesucht. Äorstellung
10—12 u. 2- 4 Uhr.

Frau Beiffrl.
Kaiser-Fr dr.-Rin a 69, P.

Gesucht
auf sofort o >̂er später ein
tüchtiges Alleinmädchen.
Mai nzer S traste 28, 1.
Brav , tücht. Alleinmädch.
in besseren Haushalt zu
älterem kinderlosem Ehe¬
paar bei guter Behandl.
zum 15. Marz od. 1. April
gesucht. Bruch, Rhein-
gauer Straste 11, 1.
Zuv. saub. Alleinmädch.

gesucht Moritzftr. 21, 1 r.
Junges saub. Mädchen

für sofort gesuckt. Zu
melden Rheinstr. 27, Lad.

Tüchtiges Mädchen
für häusliche Arbeiten bei
hohem Lohn fof. od. später
gesucht S chützenstraste 18.
Aelt. selbständ. Mädchen

für kl. bell. Haushalt gef.
Porzustell . bei Wagfavrl
u. Wei lepp, TaunuSftr . 9.
Ord Alleinmädch. z. 15.

aegen hohen Lohn gesucht
Kaiser-Frledr .-Ring 44,2.
Braver » zuverl. Mädchen
in 8 . best. Privathcnilsh.
(2  Pers .s ges. Karltstr. 26,1

Tüchtiges, sauberes
Kücheumädchen
bei gut. Lohn in dauernde
Stellung ans 15. März e.
aesucht.

Loesch'» Weinstuben.
Svieaela asse  4.

Mädchen oder Frau,
w. melken, kochenu. leichte
Feldarbeit verrichten iarin,
gesucht. Näh. bei Karl
Zertmoer. Bleidenstadt.

Küchenmädchen
gesircht. Pension SckipverS,
F reseniuSstraste 35.
Rllrttimävchen
für bald gesucht

Fra nkfurter St r . 41.
Alleinmädchrn

für kleinen Haushalt ge-
su cht Dkvritzstraste 68, 3.
Brav , tücht. Alleinmädch.
von ält . Eheipaar z. 15. 3.
ges. Rü desh. Str . 9. 2 r.

Zweitmädchen»
ehrlich u. anständig, auf
sofort oder später gesucht
zu kleiner Familie . Frau
Hamburger , Ecke Markt-st raste u . Ne7igasse.

I Alleinmädchen
zu älterer Dame für
15. März gesucht

Kölnisckier Hok.
I

Aüeinmädchen gesucht
Kaiser-Fr .-Ring 55, 2 l.
Aelt. zuverl . Alleinmädch.
f. 15. 3. in kl. Haush . ges.
(2 Pers .), Rüdesheimer
Str . 23, 3 l .. Son nt , u. M.

Besseres

MiüMÄlhkll.
w. selbständig kochen k..
alle Hausarbeit versteht
u etwa? nähen k., wird
van einz Dame z. 15. 3.
oder etwas sväter gesucht

_Adolfsallee 24. 1.
Brav . Alleinmädchen «es,
da>S koch. u. Haush . führ.
kann. Bertramstr . 4,

Gejucht
ein 2. Mädchen für Herr«
schaftl. Haushalt . Borstell.
9—10 n. 2—4 Uhr Hotel
Frankfurter Hof. Eckr
S4eber. und Saalgaffe.
Zimm er 19

Iungrs Fräulein
für leichte Desckzäft. tags¬
über bei guter Bezablung
ges acht S viegekga ffe 1, 2 l.

Jemand
zum Kartorfelscbälen tags¬
über gesucht. Hotel Wies¬
badener Hof.

Gesucht f. leichte Haus¬
arbeit stundenweise, nach
Bereinbarung , eine saub.

^ran,
die in der Nähr wohnt,
für dauernd . Damenhrim
Walkmlihkft, aße 51.

Sauberes Mädchen
für leichte Hausarbeit tag-
lick 3—4 Std . bei autein
Mittagess. u. Lohn sof. ges.
Happ, Schesfolf tr . 10, 1.

Saub . Mädchen od. Frau
einige Stunden täglich in
kleinen bess. Har»»halt ge-
sucht Lo relevring 10, 2 r.

Reinliche Frau
od. Mädchen gesucht von
morg. 9—12, mitt . 2—5,
BiSmarckring 20, L ._

Stundenfrau
2 halbe Tage in der Woche
ges. Std . 50 Ps . Nieder-
waldstr aaste 9. Rap poport.

Stundenfrau
von 8%—10V4 Uhr gesucht
Birck,  Kleistst raste 16.

Stundenfrau
für 2 Stunden morgens
ae sucht Luisenp latz 8.  3 l.
Saub . MonatSfr . o. Mdch.
ges. Niederwaldstr . 9. 2 r.
MonatSfra » 2 Std . vorn».
gesucht Adolfstraste 6, 2._

Ordentl . MonatSfrau
für 2—3 Stunden täglich
ges acht Dam backtal 10, 2.
Monatssrau sofort ges.

Herz.  Albreck 'tstr. 16, 2.
Für sofort

kaub. MonatSfrau gesuckt.
Wolter^ Ellenbogen». 12.
Saub . MonatSfr . täglich
vorm. 1 St . saust. Sonnü)
ges. Rong, Göbenstr . 17, P

Saubere Monatsfrau
von IV* —9% ges. Schenke,
Rödex.straste 26, 3.Mouatsfratt
zum Ladenputzen sof. ges.
A. Schr äder. L»naaa "e 8,
G. e. MonatSfr . 2 Std.
ges. Winkoler Str . 8, 1 l.
MonatSfrau od. Mädchen
vorm. 8—10 Uhr f. leichte
Hausarbeit ges. Spiegel«
nass« 1. 2 links,_
S . tücht. Frau od̂ Mädch)
z. Waschen u Putzen für
sofort. Sedanstc . 6, 1 l.

Putzfrau für Torrn, gê l
J BACI AR ACH, j

Webergaast 4. I

I . Mädchen »d. Putzfrau
über Mittag sofort gesucht
Herderstraste 18, 8 rechts.
Eine Waschfrau gesucht

RieAitratze 2, ^P ., Laden.
F . Ausgange u. z. Putzen
suche kraft. Mädck. Adolph
Jo ost, Kr anzplad 1.S». Coufmüiaea
sucht sofort ober 1. April

Werner . Wäschehaus,
Webergasse.

Junges Laufmädchen
für 1. Apcrl gef. Rhein-
stratze 28,

Laufmädchen
auf sofort oder später ge¬
suckt. Heinrich Fried,
Kirckaasse 52.
Laufmädch. aes. Blumen.

Handlung Bilsowstraste 1.
Schülerin

für Botengänge ic  währ,
der schulfreien Zeit ges.
Lohn 5 Mk. wöck. Bebr-
Levin. Wilhelmstraße 54.

f Männliche Personen )

£ KaufmSnxisches Personal ]
Bei der Koloniatwaren-

Kundschaft aut eingeführt.

WM
gesucht. Angeb. an ^ 102

Ott , Neander.
Kaiserswerth am Rhein.

Lehrling
mit Eini .-Freiw .-Zeu«nlS
-ch. Lehr-kräul. m. Töchter-
fchulb'.ld. s. bei vortr . Aus-
brld. unter günst. Beding,
die Birchhandl. Nocrters-
baeuser. W-ühebnlstraste 6.

Letzrsteiie frei.
Taschengeld w. vergütet.
Buchyandlg. Krall
LSe. Bürger, . Mckrktstr. ß.

Lehrling
für techn. Büro gesucht.
Offerten unter K. 537 an
den Toabl .-Verlaa.

Lehrling für Kolonial¬
waren - u. Feinkosthandlg.
nesnckt. P . Huth. Kaiser.
Friedrich-Ring 14.

[ Gewerbliches Personal ]

Ml . infleger
aus der Sekt, oder Wein-
brnnche für sofort gesucht.
Schriftliche Angebote an

Sektkellerei Sühnlein.
Schierstein. 214Ifinifr, WMkk

gesucht. Bilse u. Böhl¬
mann . Hellmundstraße 13.

UkIser . ß 0 «Mls !n
gegen freie Wohnung ge-
Nickt . Offerten u . Z. 5Ä
an den Tagbl .-Verlag.

Mehrere hundert
virdarve ' itrr

und Handwerker
für auswärts gesucht von

Dyckerhoff u. Widmann
B.-G.. Biebrich.

Meldungen nimmt entg. :
Hch. Schlosser, WieSbadz.

Kiedrickcr Str . 5.
Heizer für Heistdampf-

lokomobile v. Wolf ges.
b. d. Stell . Karl Blumrr
u. Sohn . Militärwagen,
bau. Dotzbeimer Str . 61.

Lehtling
für unsere Anzeiaen-Ab.
leilung gesucht. Näherer
Tagblatthauk . Schalter-
Halle rechts. *
Jnstall .» u. Svengl .-Lehrl.
gesuckt Weberamsse 43.

Svengler . «. Jnttallat .-
Geschäft sucht

WW
bei fofortiaer Bergütnnn.
Offerten erbet, u. S . 539
an den Taabl .-Berlag.

Lackieror-Lehrling ges^
n. gut gez. Jung «. Geyer,
Seerobcnstraste 13.
Lehrling ge«. Bergüt . ges.

Fr . Berger , Tapezierer u.
Dek., Zimmermannstr . 10.
Dachdeckerlehrl. ges. Wilh.

Wagner . Schierst. Str . 5.
' Kräst . Annse
k. die Küferei erlernen.
Näh. Sedanplatz 3. 1.

Gärtner -Lehrling
s. Fr . Hoffmann , Emser
Straste 43.

Friseurlchrl . s Schwci-
bäcker. Schwalb. Str . 43.

Sei. fitMtfKiiHl,
km. smkemNskll
zum Anlernen . Palast.
Hotel. Kranzplan.

Kriegsbeschädigter
al? Bäte und zu leichten
Büro - und Lagerarbeiten
gesucht. Gefällige Offerten
unter U. 536 an den
Tagbl Verlag.

Jüngerer

^llkilltzllllsdikllkr
mit gnten Zeug«, baldigst
gesucht

Hotel Nizza.

Ordial 'lrhiu
Haus . isaer

SUClt
J. BACHARACH

Webergasse 4.

Hausdiener
Ofenfetier gesucht.

Frorath . Kirchg. 24.

Klmsbll'sA
kräftig und sleist., zu
jeder Arbeit willig,WjeiinMcn
fleifein u. zuverlässig,
für Kochküctre,

Kllusmöültzell
im Servieren gew..

DgtlMAll
auch in Stärkwäsche
ecfnbren. z. 15. März
gesucht. F233

Heilstätte Naurod
im Taunus . Station
Niedernhausen i. T.

Hausbursche.
w. auch mit Meid umKio-
oehen versiebt, sofort ges.
Fifclchawdtung I . I . Häg,
Marktplatz 11__

Jugendlich« Arbeiter
sofort gesucht. . BkeiieS",
Rhcinganer Strasse 7.

Unbescholtene
Männer

und gesunde kräftige
Frauen

kür Nachtdienst gesucht
_Continftr aße 1.

Ordentlichen, kräftig.
Fünften

s Bb. Krämer . Lang«. 26,

U0i>.Saafburtdje
per sofort gcs. Heinrich
Fried . Kirchgasse 52._ _

5oab. fouriunge
«auch Schnljunget f. ganze
oder halbe Tage zum
1. April gestickt.

Franz Becker.
Weberg asse 8.

Scknliunge
für leickte Arbeit gestickt.
M. S tähle. Webergasse >6,
Suche Schulj. od. Mädch.

z. AiiStragen, must Nähe
Adolsttraste piohnen. Vor¬
stellung inoraenS. Ö. Diel,
Wwe., Adolsttr. 5, Stb . 1,

[ Mim-WA )
f weibliche Personen )

rftauftnänntI4 *» Verlonar^

Gebildete
Dame

mit abgeschloff. höherer
Schulbild. sucht Post, al»

Sekretärin
an höherer Lehranstalt
oder dergleichen. Ist in
Buchführung, einkchließl.
Abschluß u. Kassenwesrn.
Stenographie u. Schreib¬
maschine durchaus erfahr,
und sehr gewaudt. Aua.
erbeten unter T. 538 an
den Tagbst-Berlag ._
Buchhalterin u. Korrrfp^

lang . PrariS . vr . Zaugn..
perfekt in Biickb.. Sten ..
Schreibm., mit allen vork.
Kontorarb .. Kasse, sowie
Zeitiiagsw . b. v., a. selbst.
Arb. gew . s. per 1 5. od.
sp. Bertrauenvostrn . Off.
». R. 7226 an D. Frenz.
Ann -Erp ., Mai n, . F48

Kontoristin,
in allen Zweigen d. B»ck-
haltimg vertraut , veriekt
in Stenogr . u. Maschinen¬
schreiben, lanai . ^Tätigk.,
sucht pan. Baschäftia von
nnckm. 5 Ubr ab OWöH.
Offerten unter D. 532 an
den Taabl .-Verl ag._

Kontoristin,
in ungefündigter Stell .,
perfekt in Stenographie
und Maschinenschreib.. w.
sich zu verändern . Off.
u. O. 538 Tagbl .-Verlag.

Gebildetes rrpräsentabl.

Fräulein
sucht

Beckooeisposlen.
Kaution kann gestellt w.
Osterten unter T. 539
an den Tagbi.-Be rlaa.

5uche
für meine Tochter, welcke
8 Jahre die Mittelschule
und % Jahr die Handels¬
schule besucht bat, passende
Stelle . Offerten unter
O. 539 an den Tagbl .-B.
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Tückt. Geschäftsfrau . !
deren Monn l. Feld, I
kuckt Saifonstrlle in!
der Lebensmittel - 1
brauche, Gefl . Angeb,!
u N. I . 380 an Rud. I
Moffr. Nürnberg.

f G,w«rblicheH«rs»nal )

Fräulein,
LOI „ da« hüb, Mädchen¬
schule u. die Frauenfcbulebesucht u. Examen für
HaudarbeitS- u. HauS-
wirtichafrSlehr. abgel, h.
mit befand, Kenntniff. in
Chemie. a. Sorachkenntn .,
sucht cntsprech Anst. bei
Behörden. sozialen oder
WohlsahrtSeinr ., indultr.
Betrieben , Aoorheken usw.
Gerl, Angebote u. K. 54V
an  den Tagbl -Verlag ._

Tüchtige Schneiderin
w, noch einiae Kunden
ln und aufter dem Hause.
Herrngartenslr aste 12, 3 r.

Masseuse
und Bademeisterin. 29 I ..
gesund und kräftig, sucht
Stellung in Sanatorium.
Cff. mit Gehaltsangabe
unter S . 540 an den
Tanbl.-Verlag erbeten.

Gebild. Fräulein . 35 J|.,
in Hau °wirtsch., Kinder,
erzieh , Gartenb , durchaus
selbst., luckt WirkungSkr.
in g, Saufe , Such, bef. a.
Kenntn. in Buchs., Steno,
tziovb,. Schreibm., u, w, a.
gerne di« Leitung gröster,
Betriebs übernebm. ?lng,
U. I . 234 Tagbl .-Verlag.

Aelterrz best. Mädchen,
in der guten Küche, sow.
allen Zweigen de« HauS-
baltz durchaus erfabren.
jucht Stelle all Köchin od.
Haushälterin ' n herrsch.
Hause für 15. März oder
später. event. auch für
halbe Tage. Angebote «.
T . 539 an den Tagbl.-B.

Köchin,
keMtänd,. m. längs. Z„
s. St , in HerrsckL, z, 15, o,
1. 4. Helenenstr. 20, 1 l.

Unabhängige Frau
suck« Stellung als Haus,
hälterin zu älterem Ehe¬
paar oder Herrn . Gefl.
Offerten unter I . 530 an
den Tagbl .-Berlag.

Fräulein , in alle,
Zweigen des Hausb
bewand., sucht St . a.

Stütze
in gutbürgerl . Hause,
wo MonatSfrau vorb
Gefl, Angebote unter
T. 540 Tagbl -Verl,

Junge gebild. Frau sucht
5 otrlehl stelle

in autem Hause, bis mit.
tagS. Offerten u. H. 540
an den Tagbl.-Berlag.

( Männli che Per sonen ]
f Kaufmännische» Personal J

IStofltstitflfflttr,
in der Buchhalterei sehr
erfahren . sucht Neben¬
beschäftigung. Angeb u.
K. 539 an -den Ta gbl -V,
Aelt. geb. zuvrrk. Kaufm.
w. Stellung in einem
gutgeb, Kurz- od, Galcmt.»
Geschäft ÄS Kassierer zu
übernehmen. Off . unter
A. 719  an den Ta albl.-Bl.

Kaufmann
wünscht von 6 Uhr abends
«b Bückerbeitroaen . Off.
B. 533 a. d. T agb l,-Verlag.
Lehrst, f. schulentl. Jung,
auf l . 4. in Antwaltsbüro
ed, dergs. gef. Volland,
Nettelbeckstraße22. V. 2 r.

( Gewerbliche« Personal)
I . Mann , krirgSbrschäd,

23 I . alt . sucht Stelle als
Kaffcnbote od, dergl, Off.
u. S . 537 Toabl ^Verlag.
Bäcker, felbständ, s. St.
Näh. Tagbl, -Verlag . Au

Kriegsbeschädigter,
auch guter Pferdcpfleger,
mit gut. Empf., s. Ävbeit,
äl. welcher Art ., Näheres
>m Tagbl .-Verlag . Ko

purdjaus tiidjt.Uerkönsm»
für Kleiderstoffe und Seide zum 1. April ge¬
sucht. Angeb. mil Bild nur von erslkl. Kraft erbeten.

flerniano fltlaeminp. niclni.
Eine gebildete , energische , jüngere Dam »,

evangelisch , ^ rAnKkNpI « 08 ^ «
u. Gesellschafterin zu älterer , sc iwerTeidender
Dame nach Bonn gesucht . Nur erste , geprüfte
Kräfte , die auch mit Massage vertrau sind wollen
sich unter Beifügung von Zeugnisabschriften und
Angabe von Gehallsansprüchen melden unter

Q. v . bü an Haasenst In & Vogler , A. G.,
Bonn . _

> . _ _ J

Gesucht Lehrling
mit guter Schulbildung und leichter Auffassungsgabe.

Cclbngeschricbene Offerten erbeten an

3 . f . « me ®. n . d. tz.. Mimen
Drogen, Chemikalie» u pharm. Spezialiläten en groZ.

s Senrrietungeit ~]
_ 1 Zim mer.
Vdlers tr . 57 1 Z., K.. K.
Lehrslr. 12, S „ I.Z,-Wi
S -tmäckstraßr  21 1 Z., ST.
Weber« 45/47 2mal 1 Z„
K. u. K. sof. Näh, 2 lkS.

Wörthstr. 22 Hr . l-Z.-W.

_ 2 Zimmer._
Stblcrftr.JiT 2 Z., K. u. K.
Softiüftr . 2 Mkw.. 2 Z.. K.
KSrftr. 127572.^ 23. 185

_ 3 Zimmer._
Häsnrra , 16, 1, 3 Z„ K
, li. Zub, sos. od,  svät . 300
virschgr . 30, 1, frdt, sonn.
-8-Z.-W. m. Zub., Avril.
Kleiststr. 8 sch, 3-Z.-W. a.
4 . Ave«! zu verm. Näh.
Aiohn.-Nachw.-Bür , Lion
u, Cie.. Bahuhorilraße 8.

otlldrsh. Str . 31, 4 r„ sch.
>Z .-W., l , 7.. Gas , 01. 2.

4 Zimmer._

8iebricherStrab ?55
zu vermieten z. 1. April
Parterre . 4 gr. Zimmer,
sonnig, östl.. Süd -West.
Fremdenzimmer . Bad.
Zentralhciz .. Gas . Elekt..
Garten . heizb. Beranda.

Jahnstraße 44. 3, 4-
Näh. Rheinstr . 107,

.-W.
art.

6 Zimmer.

Rheinstr . 80 O-Zim .-W^
sehr geräumig , ruh ., aus
1. April. Vor- u. Hinter¬
garten . Näh. Part . 229

7 Zimmer.

AluaiittHk . 4, P.
herrsch, 7-Z -W., r. Zuh.
Näh. Alexandrastr . 8, P.

Rheinstr. 109 7-Zimmer-
Wohnung billig zu verm.

8 Zimmer und mehr.

Luisenstraße 25
ist die herrsch. einger.
8, Et , v. 8 Z.. 2 Kell..
3 Dachz.. Bade-Einr .,
Lauftr , Zentrlheiz . el.
Licht, GaS usw. sof, zu
vm. R, Kontor Gebr.
Wagemann, Luisen¬
straße 25. 830

NikolaSstr. 23 neuz. 8-Z.-
W„ 1. u. 2. St . N. P . 13-i

Rheiustt «tze 39
1. Stock, herrsch. Wohn..
8 3.. Bad. Zeatralheiz ..
2 Aufgänge, reicht. Zub.
Beüchtiaun« »orher Tele-
phon 398 auzumeld.

u-Zim.-Wehn, m. r Zub.

3'fl"mS‘'rofst 23,
2 St ., sof, cu. o. später.
Näh daselbst 1 St . F 341

Läden u. Geschäftsräume.

Adelheidstr. 45, P .. 2 gr.
Helle Büro -Räume , evtl,
mit Packraum u. Speich.,
gleich od, später zu vm.

^Besicht. 8—11 Uhr. 436
Sckilichtrrstr. 8 belle Irodt.
Sockelgeschohräume zum
Einstellen von Möbeln zu
verm. Näh. Augufta-

__straße 19._ Telephon 293.

Schöner

tonen
Langgasse 5,

seither Geschäft Zkkryer,
auf 1. April

ander«, zu vermieten.
Wh. Langgasse 7.

G -. os;er Laren
im Zentrum der Stadt.
MauritiuSstr . 4. an der
Kirckigaste. mit od. ohne
großes Helle» Entrefol.
Wohn.. Lagerräume und
Werkstättr . gleich »der
später zu »erm. Näh. bei
G. H. Noll. Bülowstr. 2.

Billen und Häuser.

Hainerwcg 4 18 Z.. elektr.
Licht. Zentrnlheiz.. al»
PenüonSuilla mit bestem
Erf . betr., zu pm. »d. ,u
»erk. Bes. 11—1 Uhr.

Kl. Billa z. Alleinbewohn,
8 Zim., kl. Stall u. Gart,
zu vm., ev. zu verk. Off.
u. D. 521 Tagbl .-Verlag.

HM EMtz-Ma
10 Zimmer und Säle,
mit oder ohne Garage
n. Heizung, per Juli
oder Oktober zu verm.
Neuqastr 5.

Wohnungen
ohne Zimmrr -Angabe.

Schöne Frontsp .-Wohn. an
ruhige Leute zu verm.
Nah, im Tagbl .-Vecl. Qy

Auswärtige Wohnungen.

Dodheiim Biebr . Str . 73»
nahe Strastenmühle . 2-
u. 4-Z.-W. m. Gartenland

Möblierte Wohnungen.
Bahnhosstrahe 6, 1, möbl.
Wohnungen u. einzelne
Zimmer mit Küche sof.

Pagenstecherstr. 1, 1. mbl.
Wohn., 3 groste elea.
möblierte Zuumer und
Küche zu vermieten.

Abaeschlostene eleg. möbl.

mit allem Zubehör sof.
od. sp. Bahnhosstr. 6. 1.

Möblierte Zimmer.
Mansarden rr.

Kl. Burgstr. 1, 2 Fix,
aut rum. Zim., elektr. L.

Dambachtnl 2 m. Dis,, G.
Tlohh. Str . 55, 2, sch. nebl.
Zin r. m. u. ohne Pens.

Emser Str . 44, 2 l., sch,
mbl. Z. m. g. Mittagsl.

Herrngartcnstr . l5, 1. gr.
mbl. Zim. m. Kockraeteg.

Luisenplatzl , I,
gut m. Wohn. u. Schlafz.
mit oder ohne Pension
an ält . Herrn »n verm.

Mrttclstc. i,  1 , a. d. Lang-
gaffe, eleg. mbl. Z., sev.

Moritzftr. 5, 1, gem. m ZI
Pioriüstr . 64, I l„ sch. mbl.
Wohii. u. Schlafz., elektr,
Licht. Anzus. 1—3 Uhr,

Römrrberg 8, 3 r.. gut
möbliertes scpar. Zimmer
mit voller Penston zu
billigem Preise auf 1. 5.

vermieten . _
Möbliertes Zimmer

mit Kaffee, event. auch
Frühstück, nur an solid.
Herrn zu verm. Bong.
Oranienstraffe 41. 2.

Berufstätige Dame findet
sofort eieg, Zimmer mit
guter Pension f. 100 MI.
nunratl. bei geb. Witwe.
Adr, im Taabl .-Verl . 14»

Däne BrtgSfnaa
findet musikalisch arbild.
Dame eins. Zimmer mit
Zeatralheiz . u. elektr. L.
in Billa der Biebricher
Allee bei einz. D. Off.
u. E. 539 Taabl .-Berlaa.

Biebrich.
Wiesbadener Allee 92.
schön möbl. Zimmer frei.

Leere Zimmer.
Mansarde » tr.

«lbrechtstr. 15 schöne gr.
w>oni ,' N r. Per,' , R. >.

Sn-fiiernr , 9 n>, h, > M| ,i.
Hermannstr . 1,2 l„ g .̂

o ,.,, nTfr  zu verm.
■,tr . 4 2 "'' k.

Seerobenur . 10, 1, Lur .is.
Ms, , M^ sesei-tst..

Wert str. 3, 2. sch. leer. Z.
Keller, Remisen,

Stallungen re.
Statt , u, »leniise zu vm.
Näh. Weberg, 38. 1. 313

Villa,
3- 9 Zimmer,

»nd Zubehör. Zenirnlh ..
elektr. Lickt. Bad. Olarten.
ante Lage, zu mieten ae-
suckt. event. mit Bor-
tausSrecht. Offerten unt.
L 538 an d.̂ Taabl .-Berl.

Brautvaar sucht sofort
oder 1. April kl. Wohn..
1 Zim. u. Küche, in der
Nähe de» LaadeShanses.
auch Kaiser-Friedr .-Ring.
sonnige Lage gewünscht.
Vorderhaus. Offert , unt.
I . 540 an den Ta »bl.-V.
Allernst. Frl ., Schneiderin,
f. Zim. u. Küche für gleich
m>, spät. Off, m. Preis-
an«, u, « . 234 Tagbl .-M.
2 Zim. n. Küche gesucht.
PreiS -Off. Postfach 82.

GefckiäktSmann sucht per
1. Juli »der 1. Okt. schöne
Helle 3 4.Zim.-W»hnunq
nebst Zubrh.. Milte Stadt
bevorzugt. Off. mit Pr.
u. H. 533  Tagbl .-Verlag.

Prr 1,' Jluli gesucht

5 6 - 3lratnet-

(3 erw. Pees.) in Billa.
Küche a, Etaae . elektr. L..
event. Zentralheiz . Ofs.
u. E. 521 Ta»b'.-Berlag.

5—K-Zim.-Wohnung
im äußeren Stadbbering,
bi» 1300 M>„ auf I , Ott.
gesucht. Gefl. Angebote
unter U. 538 an den
Tasibl.-Verlag,_5-fi3lninifi,
Badezimmer . Küche und
Zubehör, elektr. Lickt, per
1. Juli zu mieten gesucht.
Off, K. 7226 an D. Frenz
<Ann.-ExpZ, Mainz . F48

MI . 4-31m.-® »Ö».
von ruhiger kleiner Fam.
für Mai zu mieten ae-
sucht. Offert , n. D. 538
an den Tagbl .-Verlaa.

Ml »! per 15. 3.
für mehr. Monate möbl.
2—3-Zrmmer-Wohn. mit
Separatküchr. Offert , nur
mrt PreiSnngeb. unter
G. 538 an  den Taabl.-B.

Eins . möbl. Zimmer
mit sevar. Eingang ges.
Offerten unter D. 537 an
den Tagkis.-Berl ag._

Brautvaar
sucht möbliertes Zimmer,
Mitte der Stadi , mit zwer
Betten u. Kocktgelegenheit.
Offerten unter M. 537 an
den Tagbl, -Be rlaa.

<M ngmiertes
zweibrttigrS sonniges$i(o!3jniaet
per 1. April von ruhigem
Ehepaar für läng. Zeit
zu mirten gesucht. Offert.
u. S . 538 an d. Tagbl.-B.

Nähe Lorcher Str . best,
möbl. Zim. lauch Wohn-
u. Schlafzimmers gesucht.
Klavierbenub. erw. (>>rfl.
Angebote mit P»ei4 unt.
A. 720 an d. Ta abl.-Berl.

Auswärtiger Herr
sucht gut möbl. ungestört.
Zimmer zur zeitweisen
Bienuchung. Gefl . Ööf.
mit Preis unter O. 234
an den Tagbl .-Verlag._

IDlöbl . Zlinnitr
mitSchlaszimmcr
mit Abendtisch oder voller
Vension von ruhig, älter.
Herrn fürdKnernd
in ruh. Lag« zum 1 Avr,
gesucht. Ang>b u L. 540
an den Tagbl, -Verlaa,
Keif. Herr s. z. 1. April

2 schön mobl, ruh, Zim,
ulS Alleinmieter oder auch
möbl. 3-Zim. - Wohnung,
Qis, mit Preis u. H. 538
an den̂ Tagbt .-Verlags
l -\ Ml , MAN

mit elektr. Licht u. Koch-
arlegeubeit zu mirten ges.
Okk. u. W. 539 Tagbl.-« .

Ei» e»eat. zwei gut-
möblierte Zimmer mit
sevaratem Eingang - von
einem Herrn gekucht.
Offerten unter I . 539
an den Taabl .-Berlaa.

cOeschäftSfräulein
sucht gut mbl. Zim, , Nahe
Rheinstr ., Adelheidstr. be¬
vorzugt, wenn mögl. mrt
Abendbrot. Offerten u.

Möbl. Zim , mit Kammer
auf Vs I . ges. Freier Mick
erw. Angev. u. Z. 5o7
an den Tagbl .-Verlag ._

Gesucht für 17j. Zahnt,
volle Pension mit Famil .-
Anschluß in eins, bürgerl.
Haushalt , wo ihm ante
Lebensart zur Gewohnh.
wird. Offerten m. Preis
«nter W. 537 an den
Tagbl .-Berlag.

Wir suchen für un¬
seren Betrieb geeig¬
netes Anwesen zu
mieten od zu kaufen.
Angebote mit Preis
erbeten.

Wiesbadener
TranSvort - Olefellfch.
Friedrich Zander ir.
n. E».. Sldelheidstr. 44.

IKrofteS

5ttelier
oder Heller Raum mit
elektr. Lickt nnd Waster
zn mieten gesucht. Anqeb.
mit Preisangabe unter
B. 540 an den Taabl ^ B.

LllgerraW.
groß, hell u. trocken, in
der Nähe der Ringkirche
sofort zu mieten

gesucht.
Angebote unter D. 234
an den Tagbl -Verlag.

s SmdMhkiM1
f j-tinett Z
|7cioat-PcnRon

kür Kura , u Dauern ;.
Lilla Paniineustr . 1,

A.  F . lbrri.
Es werden ein ge

elegante. gutgeheizte
Zimmer frei . Lift,
Televbon. elektr. Lickt,
Bäder vorhanden . Ab-
weckselungsreiche gute

^Pension . J

Dtofita llnnia,
Mozartstr . 4. Pension v.
8 Mk. an. Vinte warme Z.

MSllsk
[ Privat -Berkaufe ]

jD(P Stkrdst»
ist die gutgeh. Schaften-
mnckrrei Schwalb. Str . 27
zu verk.. event. kann die
Wohn, mitübern . werden.

Blvmer Nachfolger.
Kleine Wäscherei

r. fester Kundschaft zu vk.
Obi. u. B. 539 Tagbl .-Bl.

Gutgeh . LLäscheret
mit gut . Kundsch. w^ -n
vorger. Alter zu verk. Oft.
u. L. 234 Tagbl .-Verlag.

St . Ruffrnvferd . 6jähr.
1- u. 2sp, gef. prw. v. rk.
(>). Rübnrr . Roonstr. 5.
Gute « Ackerpferd zu verk.
öervel . Hellmundstr . 18,
2 Schwei». Sahuenziegen,
hvchi rächt ig, verk. Statter-
mrann, Blerchitraße 39, 3.

Schönes Ziegrnlamm»
? Düon. alt , billig zu verk.
Fetz, Wiellritzstr. 16̂ P.
Ucutfai. SWrrM

Rüde,
erstklassia, in allen Teilen
garantiert wachsam, in
nur gute Hände zu ver¬
kaufen. AhcenS. Helenen-
ftraße 18.
Gr . Ntrfrn -Stallhafr vk.
Sarrazin . Rauenrh . Str . 4

Belg. Rtefen -Häsin,
prämiert , zu verkaufen.
N,äh, bei Schütz. Dotzheim,
Friedrichstraßc 1. _
Gr . Brlg . Niesen-Hästn

zur Zuckt zu vk. Breiter,
Datzh imer Str . 30, P.
«?«ie m, « l. vl. Lviochj-
nrrrth, Damvocklal 14. 8.
Zwei junge Leghühner,

Zucktenterich, Scklachtente,
hockträcht, Häsin. Schlacht-
has«, Krnderwagen 8 Mt .,
ur , Koffer zu vk. Dauer,
«oniienb .. WieSb. Str . 85.

1,6 Legentrn,
5 belg. Aresen. Busch- u.
Stangenbohnen vk. Weis-
beit, R ied str. LZ.^Waldstr,
Kanarienhahn , vr . Sang ?,
vt. Kuödicr. Orrurrrrrjtr . 14

Kanarienhähne , Weibchen
u. Bogelhecken vk. Wellrih-
ffrastc 14. 3, HuSzlein._

Mehlwürmer zu haben
Vorkjtraste 18. 1, Maurer.

Gelegrnheitskauf.
8kar. Ankcr-H.-Rvmont.-

Savonett . 15 Rub., versch.
Schnrucksochenu. 1 Muiir-
Avvarat . Edison, mit 20

_ . ch.
Gütarh . H.-Uhr 24 Mt.

zu LI . Dckü lchterstr. 13, 3.
Damen -Nhr, Handkoffer

Nattermann . Bleichstr. 39.

Mkgkll Dstz
zu »erk. mod. eich. Stand¬
uhr. mod. eich. Flurtoil ..
weiklack. Kdr.-KIeiderschr..
weißlack. Kdr.-Toilette m.
weiß. Marm . u. Sviegel-
Aufsab. weißlack. Kdr.-
Badewanne. Kdr.-Sckrreib-
»nlt . weiftlackierte aroße
Badewanne. 2 große Oel-
gemälde echte Ternss mit
eleg. vlahmen. 1 N. Oelg„
2 Stahlstiche. GaSliister.
GaSolen. Zu bestchtigen
ab Montag vo; 9—11 bei

Mar<.
Achenkendorsit rabe 2. 2,
Ächw. schwarzseid. Kragen,
fast neu. rcrch m. Spihen
u. Schmelz onrnrert , auch
paff, für Konfirm.. zu
verk. Struve , Herder-
straste 8,  3 link»._
Neuer Damen -Strol
fl. Form b. zu vk, Sit imer.
El/tviller Str . 16, Mtb, 2 r,
Konfirm.»Hut , wie neu,

billig zu verk. Kaiser,
RömeLberg 30. V. Fsv. l.
Schsilermütze für Quinta
d, Itnrbt. Nes.-Reolghmn. u.
Woschgnrn. m, Stand , bill.
Sckmerder. Eltv. Str , 6.
"Wenig gespielter

rdimatitt flilpl
Ich4 m lg u. noch neue»
Dorselder Billard mit Zu-
behör in Eich, 185/105 cm
zu verk. L. Flick, Eltville,
Marktstraste 2,

Flügel, lehr gut,
vreiSwert zu verk, Faber,
Dobheimer Str . 55. 2.
Pina , schwarz, gut erh^

billig »u verk. Händler
verbeten. Frau Hirs-h,
Bertramstraste 3, Part ._

Gute » Piano zu »erk.
LannmerS, Rheimtr . 69, P.
Sehr gute» Pion » z. vk.
Sodanvlah 7, 2,^Ku mmel.

Großes Harmonium
mit vollem reinem Ton.
kür Schule oder Verein
oaffend. zu verk. Näh. bei
Neubrand . Kirchg. II , Ir,
" Oieige, Zitbernotrn vk.
Hoiimann , Ster naaffe 16.
(Oute Schülergeige z. vk.
Aulba ch, Neroitr , 25, 2.

Grammophon
mit Watten , noch wie
neu. zu verkaufen. Merz,
Scha rnh orstit raste 46, 8 l.Prlilljtblld
Bolz. Auerhahn, Biildgr.
170 x 130. ausgest, Auer¬
hahn, aus gemalt. Hinter-
avund. mit plastischen
Bäumen preiswert zu vk.
Schulst,  Alt e Kolonnade 10
HriefuiäVken-

Sammlung,
über 9000 Bersch. Alt.
deutschl Kolon, u, Europ.
gut vertr , einzeln nnr an
Samnrler zu verkaufen.
Johanne » Fokz, Mainz.

KlemrnSstraste 4. Part . r.
Am Sauvtbahnhof und

Kais er-Wilhelm-Ring._
Slh. B'iarHfn4 llJ Nl
520 Matt , mit einigen
100 Briefmarken u. Aus-
fchnitten brllia zu steck.
Näh. Weberg, 39, 1. St . I.,
2—3 Uhr  nachmittags.

KricgS-Briefmarken-
Sammtlung rn größter
Vollend,. Einzelstücke im
Wert« bi» zu 750 Mk, vor¬
handen ; auch nicht Kriegs¬
marken. Gesamt - Samml.
etwa 15- 16.000 Stück,
sofort ohne ZwischNrhändl.
zu verk. De. Brieger,
Sch'rbenhvsftraste 7.
Vriefmarkensamml . z, vk.
Luck, SJg terloostraste ß. _

Gut erh. Lehrbücher
der Olrerrealschule »u vk.
Schneider, Bleicbitraste 19,
7 Jahrg . g. erh. Wicke,

1910- 1916, u. 8 Jahva.
Garberklmrbe, 1911—1916,
zu »eck. Grass. Adolfs-
allr« 15, 1._

Schulranz . u. v. Bolkß-
u. Mittelschulbücher zu vk.
Herrnmühlgasie 5._

1 gr. P »rz.-Vlument»vf,
hmrdgem., 2 sch. Bl.-Vasen,
Liegestuhl. Rohrgefl., eine
Meffevpuhm., gr. Blumen,
kästen, Kohlenbch., zwer
Hanteln u. Turnreck, eine
Eristioffle-iNenag«, 14 Pfd.
Silberputzpulv,, Fcif .-Sv.
Thoma, Scharrrhorjtjtr . 1.

Hübsch» Tonnrnqarnitur,
noch schöne» Kafreekervic«
sehr billig zu verk. Mack,
Helenenstrast« 18, P art r,
Schwere Tapeten , Fr .-W.

Mckaale. G.-Frentaastr . 19
2 Schlafzimmer , mod..

rast neu, preiswert zu verk.
Händler zwecklos. Zu er¬
fragen zwrfcken 11 und
2 Ubr bei Tetzlaff. SLest-
endstra ste 20, 2.

Wohnzimmer-
Einrichtung , bestehend aus
Taschensofa, Ausziehtisch,
0 Stühlen , Servier - Tisch,
Nähtisch. Säule . Gold-
mövel - Garnitur , Wand¬
schrank für Lerikon, Regu¬
lator . Paneelbrett . Boael-
ständer wegen . Platz¬
mangel zu verk. Simon,
Seevobenstraste 8. 2. St.
Händ ler  verbeten ._Iülldiiiiiiiicr
Einrichtung mit Samml .,
Bücherschrank mit Truhe
lPracktitückl zu verk. An-
znsehen zw. 12 u. 3 Uhr.
Frerse, Ner otal 58. 1. _

BestereS Wohnzimmer
u. komvl. Schlafzimmer
billig zu verk. Meier,
Adlerstraße, 83. Hth, P . ^ I
ffosn- ». St (a’3  ki.-
Einrichtung , Schreibtisch,
Badewanne »sw., noch aut
erhalten , zu verk. Kern»
Niedrwaldstraße 53.

Salon besteh, auS^Sv â.
2 Seffeln, Schrank, Tischu, 4 Stühlcrr zu verkauien.
Möl' iuS. Karlstraste 31, 8.

Barock-Salon , Nnßb.»
gr'schn,, Schrank , Schreib¬
tisch. Tisch, 2 Galerien im
Auktr, zu vk, Händl , Verb.
Schmitt , Friedeichstr. 34.

Ein vollständ Bett
ii. Itfir . Kle'derschr. verk.
Joerendt , Hermannstr , 1.
WegzngShalber verkaufe

preiswert Slußb,-Bettstelle
mit Svrungr ., Küchen-
nrrichte, Tisch u. Eiwer-
schränkch., schwarze Säuleu. Tischckvn, Petrol, -Ölen
mit Nickel, verschliestb, ar.
Theke, kl, gelb, pol, Theke
m. Brandmal ., Oken mit
Nickelvem., 3 Berk.-Tische,
Staff ., Kons., Noten-Etag.
Schu lte, Alte Kol onnade 10

Weiß. rtfT SSett z» vk.
Bi ' tner , Rom erbem 30. P.

Eft . Kinderbett 10 Mk.
Eul er, Zimmermannstr , 8.
Weiße eis. Kindcrbettstelle
mit Matratze u. ovaler
Sosatffch b, Ri -deSbeiimer
Straße 36, 3, Man,

Schönes Eichen-Büfett,
ante Bettstelle m, Svr . vk.
Krumholz. Sedanvl . 5, 3.

Nußbaum -Büfett,
Schreibtisch, Vertiko, Kori-
kolschrank zu verk. Erbe,
Westendstrake  8 ._
Groß. elea. Eickenbükett.

gr. Eick.-Sveiketisch. gr.
Eich.-Flnrtoil .. sehr große
Nnßb.-Trnhe . weiß. 2tür.
tkleiderschrank zn verkauf.
Kirckaaste 11. 1 reckt?. Zu
erfragen bei Neubrand . ^
Gut erh, rote» Plüschsofa,
2 Seffcl billig atbzivoeben.
Simon . Moritzstr, 68, 1.
Sofa , 2 Seffrl , GaSkrone

zu verkarsten, Sow« - Boy,
NikolaSstraße 7. 1._ _ _

Kanapee für 66 M?I
zu vk. G-otblieb, Bülow-
straße 12, P „ 9 —11 tonn.
Gebr. Polsterfestrl . Plüsch.vk. Lcndle,  Elle atogeng . 9.

Klubseffel,
rot Saffian , Etestndebett,
Eicken, mit Stahlfedern»
SeegraSmatr . verk. Fk' th,
D»»h. Str . 86, 3-5 Uhr.

Alter verpoldeter

Umpirt-Spltscl
und kbenso'ch«
(EnijJhc-(ßIa5üItri’ie

tu derk. Besicht. 10- 12.
Böhm. Angnsta-Bikt.-Bnd.
Biktoriajtraße 2. -
Zwei Itür . Kleiderschr.»

ein 2tür . vol, Kleiderschr,,
2 Stiihle , 1 Tisch, Wasch-
konsole, Kleiderständer bill.
zu verk. Müller , Walram-
straße 20, H, .

Biedermeier -Nähtisch,
große polierte Kommode,
Itür . lackierter Kleider-
schrank zu verk. Summ,
Seer vbenstraße 8, 2. ^
Sckülerpult , sehr stark,

bill. Flerschm,ann, Rhern-
gauer Straße 15. 2
Stühle , runde, la. Tisckr,

Gartentische u. Stühle vk.
Jhl , Biebr . Londstr . 7,
gegenüb, d, Straßenmühle

Einf . gr. Zimmertftch
mit Sebutrlade zu verk.
D»'hn, Schwalb. Str . 65, 3.

gut erhaltener Tisch, vier
St ihle, Wüsche- Schrank,
Sviegol . gr. Rohvplatteu-
kofscr, Bettstelle u. sonst,
sofort billig zu verkaufen.
Slnzufehen Sonntag von
9—1 Ubr, Roßhirt , Weber-
aaffe 49. Hth. 2,_

Ausziehtisch f.~TÖ Mk. '
vk. W-urger, Kirchg. 17. 2.
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m  öerf . bei Buk, Dotz-
heimer Straße 37, P . r.fumm-5«reiM
äu  verk . Anzirs. zwischen
2 u. 3 Uhr. Jos. Scimnd,
Kapc lle nstra ße 28._

Kinderbett,
1,20 m l., m. Matr., z. Vk.
H.  Giersch. Goldaaffe 18.ZCetnftBtfflte
vk̂ Steinwe , Aorkitr. 5,21.

Bücherregal zu verk.
Fesca, Arndtstraße 8, 1.

Küche«, n. Gartenmöb..
Trvvicke. Pertieren. Trick,
decke. GaSofen. 2 Trnnis-
fckläaer mit Ballen, kl.
HüllnerhauSzu verk. Billa
Bauer. Marteftratze 7».
Bierstadter Höhe._

Küchenschrank,
ent. Bade-Emr. mit Gas¬
ofen, kpl. ' Bett, Kleiderst.,
Papagei käsig umzuicM.. zu
verk. Favrrau, Kaiz.-Fr.-
Ring 53, P . l„ von 9—11
u. 2—4 Uhr ._ .

Äin Küchenbrett» neu,
Kinder-Bettstellchen, sehr.,
vk. Thurn. Scbachtstr. 25.
G. txl  ßliittmödel
Kassenschrank, Badewanne,
Bidet u. anderes zu verk.
Ländler vevb. Siewert,
Schierst einer Sir . 13, 3 l.

Ladenregal,
Aartoffelwage. fünf O«I-
kannen, Korbflasche, Kar¬
tosselkasten. Treppenleiter.
Fahrrad, Geige zu verk.
Näh. Werlstraße 2. Zorn,

Nahm., Nußb.-Bertiko,
Tavvich, sowie Bilder sehr
preiswert zu verk. Lorenz,
Marktstraße 12, 1 r.
Schneid.-Rinftschiffmasch.,

wie neu, mit Kniehebel zu
Vk. Flechse.!, Jahnstr. 12.

Schwere Stofcr-Nühm.,
fast neu, billig zu vett.
Lahn, Schachtstr. 11, Q.  2.

Waschmaschine,
geeignet für Wäscherei,
Hotels u. Pension (Svstein
Rumsch u. Hcrinmers verk.
Presber, Scharnhorststr. 25
'Grasmäher, Küchenstuhl,
ov. Tisch. Fenstertritt zu
vk. Rossel.  Neubauerstr. 3.

Echte dicke Pferdedecke,
neu, u. «rohe Sviöbdose
mit 8 Platten zu verk.
Schä fer,  GeiSberäst r. 24.

Gut erh. Möbelwagen
billig zu verk. Wiegand,
Walramstraß« 9, Lth. 1.

Ein Schneppkarren,
1 Kumimet, 1 Schild zu
terk. Wirfler, Aarstr. 24.
10 Hllildkarren,

2 grobe Federkarren für
Gärtner billig zu verk.
Blücherstrabe17. Ketten.
bach-Ebrist. __

Starker Handwagen,
Grammophon, Automat,
Prachtstück, Polster - Arm¬
sessel u. v. Waffen zu vk.
Gena. Dotzh. S tr. 122, H.
Handwagen. 2r§d., verk.
Eichhorn. Wellrid str. 25.

Waldwagen
zu verk. Klovv, Feild-
ftra ße 14.

Gut erh. Kinderwagen,
aebr. Bett m. Sprungr . vk.
Pickler, Goetbe str. 18, 2 r.

Kinderwagen zu verki
Met,er. Jabnstraße 26, 2.

Kinder-Liegewagen,
gut erhalrrn, zu verk.
Ziß, Bertram straße 6, P.

Kinderwagen, blau,
u. «r. Wäschem. Krom¬
bach, Faulbrunnenstr. 12.
"Klappwagen m. Verdeck
zu vcrk. Mesch, Mücher-
straße 11,  Part ._
2 GaSznglampen b. z. vk.
PeterS, Zietenring 2, 1 r.
3 Gaswandarme, Hänge-

gaslicht, 2 Petr.-Zugl., eif.
Bettft., Svortw. zu verk.
Sonfack, Dotzh. S tr. 57, 1.
3 Gasbeleuchtungskörper,
aut erhalt.» veränderunas-
halbcr zu verkaufen. An-
zusehen vormittags 9—11,
nachm. 2—4. Hehinons,
Adolfsallee 16, 3.
Gr. Herd mit Gaseinr.,

2 gr. Lüster f. Gas , Glas-
absckstuß, Kleiderhaken rc.
Hausm ann, Stei ng. 15,3

Gebr. Herd,
67X100 , zu vk. Schneider,
Hevdcrstraße3.
Noch guter Füllofen z. vk.
Appel, Hermannstr. 18, P.

Nkiicrklicherd. 31.
1 Gartentisch und Stühle.
1 Treppe m. 14 eich. Tritt.
1 Küchenbrett. 1 Rollseil
u. Wiesbaumseil zu verk.
Roßbacĥ,LrlIerstraße 25̂.
GaSarm u. Spcichrrsachen
vk. Weimer, Ems. Str . 2.

Ein Schwitzbad.ganz neu, noch nicht ge¬raucht. zu verk. Schmidt.
Bie bricher Str . 55. Part.

Fast neue Badewanne
iemflin.) u. guter eiserner
Ofen zu vk. Werfferrbach,
Rouenthoiler Str. 17,  8.

Mischkeffel
u. Abfüll-App. f. Mineral¬
wasser, sowie div. Flaschen
zu verk. Zu erfr. Meister,
ftdelbe idstraße 86, Laden.

2 Balkon-Glaswände,
Fenstertritt, Pendel z. vk.
Rü ckrich, Dotzh. Str . 126,1

Zu verk. sind sämtliche
Weiftisrergerstk.

wie Rüstholz, Diolen,
Karren, Leitern, Rollseil,
trock. Farben, Pinsel u.
dergl., Halle. Näh. zu
erfr. bei Holzel. Meich-
straße 43, Hth. 1 St . r„
8—10 u. 12—2 Uhr.

Stchleiter und Sitz
für Kinderwagen zu verk.
Ruoff, Adelherdstraße'83.

2 gröle Mn
verscktließb., zu vk. Zu erfr.
Legal. Rüdesh. Str . 42, 1.

Bier Balkonkasten
u. 1 Petr.-Ofen wegzugSh.
Rühle, Rheing. Str . 9, 3.
Gute Marmelade-Eimer,
St . 1.25 u. 1.50 vk. Gold-
schmidt, P hilippsbergs tr. 33

Iohannisb .-» Himbeer-,
Brombeer-, Pftaumenstr.,
Erbscnreiser dill. Schreeb,
Hirschgraben  32 , 2.
Himbeer- u. Johannisbeer-
Sträuchcr z. vk. Mummer.
Blückerstraßê 27»̂ 2.

Johannisbeersträucher,
eine Partie , zu verkaufen.
Näh. bei Frank, Schier-
steiner Straße 21».
Dickwurzu. Kohlrüben»k.
Lenk, Io hannisb. Str . 9.
1 ltzrube Strohmist verk.

Hofmann, Oranienstr. 33.

^ Händler-Serkäufr )
Frischmelk. u. hochträcht.

Milchziegen
verk. Lofmann. Oranien-
strabe 33. Tel. 3462._
Mandol., Gitarre, Zither,
Violine u. Klarinette zu
vk. Seidel , Jahnstr. 34,1.

Schlafzimmer. nußb.-
pol.. Kleider- und Kücken-
schränke. Kommod.. Ruhc-
sofa. Netten. Waschtische.
Tisch, Stühle b, F. Darm¬
stadt. _Frankenftr . 25. P.

Eisschrank, Bett
mit Sprum.gr., Diwan,
Sofa , 1- u. 2tür. Schränke,
Tische, Stühle , 2s. Sport-
>vagen, Bilder vk. Vogler,
Dotzh. Str . 122. T. 4510.
Mod. Küchen-Einr. zu »k.
Seibel , Jahnstr. 34, Schr.
Wärmflasch.. Kaffeeröster.
GaSlamp., Brenner. ZvI..
Glühk., Gaskocher, Gas -,
Brat- u. Backhaub., Bade¬
wannen. Vetrol.-Ersatzkrz.
Krause, Wellritzstraße 10.

s «ailsgeWI
Schlacht-
Pferde

zu kaufen ges., sowie Rot-
schiachtpferde werden auf
dem schnellstenWege geholt.
L. Ul lmann, Mauergaste 21.
Schlachtpferde

kauft
PH. Jost. Pferdemetzger.
Eltville. Telephon 185.
Vermittler erh. Provision.

Suche
jungen mittelgroßen

W « chl ; Uttd
«Rüde) gleich w. Rasse,

sehr wachsam.
Flach-Fabrik. Dotzheim.

Hündchen
stubenrein, in gute!
Hände zu kaufen ge¬
sucht. Angeb. unter
F. 234 Tagbl.-Verlag. |

Brillante«
Perlen

Service. Pokale. Leuchter.
Bestecke kauft zu

Hohen PreisenRosenau
Tel. 6584, Marktplatz 3,
Schmn«Hachen

Pfandscheine
kauft zu staunend hohen
Preisen Frau Großhut.
Wagemannstrabe 27. 1._

W " PsanWki
Brillanten, Schmucksachen,
Bestecke, Service, Uhren rc.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Stummer,
Reuaasse 19. 2. « rin Lad

wie Platin kaust zu hohen
Preisen die amtlich her.
Aufk.

Frau Grvßhut,
Wagemaanstraße27, 1.

^  ZahliliediU
,n jeder Fassung, sowie
Reinplatip kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkäuf. r
die KrieoSmetoll-Ätt.-Ges
ssraaß. Nes.-astli.

15 Wagemanaitr. 15.
Wir kaufen

WarLe « samuili »« g
- gegen bar. F200

Nhiliv» Kosack, te.€ *.,
^ ‘öerlinC., Bnrgstr.13^ ,
Briefm.- u. Liebigbilders.
kauft Seibel , Jahnstr. 3-t.

Khala-Apsslst
mit g. Glas . 10X15, sow.
elektr. Äscher

und 1 Geigen-Stui gef.
Off. an Epstein. Markt-
»!aa 3. 3. _

Flügel. PianinoS,
alte Violinen kauft, tauscht
S . Wolfs. Wilhelmstr. 16.

Piano
gebraucht, zu kaufen ges,
Sckriftl. Oft. mit Preis
an Böbm. Biebrich a. Rh..
Wiesbadenrr Straße 84.
«laaiet «il Stall

u, el. Lamve. s. gut, verk.
Rees. Dotzh. Str . 28. 4 l,

Mandoline u. Gitarre
ges. Häßler. Jahnstr. 34, P

Siteiitnlliae.
gute? Shstem. wohlerhalt,,
zu kaufen gesucht. Offert,
au Metzer. Zimmer 14.
Hessischer Hof.

Ein gebr. Teppich,
2—3 Mir. zu kauf. gef.
Off. m. äuß. Pr . Emser
«tr . 40, Schwesternheim.

Deckbett u. Kissen
aus gut. Haufe z. k. ges.
Koch, TÄtzh. Str . 103, H. 3

Schlafzim.. Herrenzim..
Speisezim. u. Küche, evt.
auch einz. Möbel »eg. gute
Bezahl, zu kaufen aesuckt.
Frl. Hornschnch. Lehrstr. 1
i'2. Stock!, bei Seip.

Zwei gut erhaltene
weiß lackierte Eisen- ob.
Messing - Bettstellen mit
Matratzen zu kaufen ge¬
sucht. Off. m. Preisang.
Ether, Sckwalb. Str . 29.

MrLSiDtt . L'!!'.
Tel. 4878. zahlt am besten
für Möbel a. Art. einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
sowie Bettfed.. Tevvickr,
Lin., Gard., Pfandscheine
u. alle auSrana. Sachen.

Zum Umzug
kaufe ich alle

gevr. Möbel
undBetten

im einzelne», sowie in
ganzen Zimmern

u. Wohnungseinrichtung.
Zahle dafür höchst.

reellste Preise!
gegen Barzahlung.

Otto Kannonbeng.
BertriebsgeschSfi

für gebr. Möbel aller Art.
nurWilrs»kr.27
~ Möbel, Bücher, Lüster"
usw., Gebrauch-Sa. jed. Art
kauft Groß, Bluck-erstr. 27

Möbel aller Art,
Teppiche u. alle ausrang.
Sache» kauft zu reellen
Pr. Frau Si »»er. T. 3471,
Oranienstraße 23.

Blumentisch
gebraucht, gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Ang.
H. Goercke. Eltvrllc a. Rh.
Einige gebr. Nühmasch.

zu kauf. »es. I . Lumb,
Friodrichslrass« 89. 1 r.

Ele«. Klappwagen
v. Serrichaft zu kauf. ges.
Schiert, Albrechtstraße 30.

Sitz- n. Liegewagen,
sehr gut erhalten, zu
kaufen gesucht. Bolland.
Nettelbeckstr. 22. B. 2 r.

Ausgekämmte Haare
kauft Brodtmann, Haar-
handl., Rheinstr. 34, G.

Ausgekämmte Haare
für Kriegsindustrie, nicht
gewickelt, k. zu höchst. Pr.
Steiner , Bleichstr. 33, 1.

Hnlbverreck
«nd Geschirr

zu kaufen ges. Schmitt.
Seerobrnstraße 2. 3.

I Ikilhlk JftöttroUc
30—40 Str. Tragkraft,
zu kaufen aesucht.
Kohlenhandlun« Fischer.

Westbabnhvf.
Telephon 291 u. 3080.

Klappwagen, g. erh., ges.
Qttmaun. Dotzh. Str . 6, 2.

Gleist
Z?ippwatrrn

Lokomotiven
kaufen stets gegen so-
forstge Barzahlung in
beliebigen Mengen
Gebrüder Eichelarün.

Straßhur, i. Elf.

Kaufe ständig
Flaschen, Korke, Papier,
Lumpen u. dergl. zu hoh.
Preisen. Acker, Wellritz¬
straße 21. Tel. 3930.

Milch!
Selterswaffer-, Bierflasch,
mit Firma vom Eigen-
tüm., lange Wein-, Sekt-,
Soda-, Kognak-, Bord.-,
Korb-, alle Sorten uneg.,
insbesondere 30—100-Gr.-
Fläschchen, Wein- u. Sekt¬
korke. Fässer für Reichs-

faßstelle kauft
Sauer . Gäbenstraße 2.

Mschea tfler Ar!
Lumpen, Papier rc. kauft
S . Sipper, Oranienstr, 23.
Mtb. 2. Trlevbon 3471.

Linksseit. emaill. Herd,
mittelgr., gut erh., sowie
l Petvoleum-Ziehhänge- u.
Stehlampe zu kaufen ge¬
sucht. Müller, Bierstadt,
Rüderstraße4.

Gebr. Herd, «nt erh.,
l00 bis 120 cm lang, zu
kaufen gesucht. Angeb. an
Schröder. Rheinstr. 117.Weiii- u. Sekt-

Korke
kauft und holt ab

Sflleaet Jüan. 8,2

Zeitungen,
Bücher, Akte«, Hefte und
Abfallpapier kauft u. holt
«b F. Sauer , Wiesbaden,
Göbenstraße 2.SK-,leladtie

Flaschen, Lumpen. Papier.
Hasenfelle. Roßhaar usw.
kauft str tS Sch. Still.
Blücherstr. 8. Tel. «058.

Braune und blaugrüne

Wtihaiela|las<iika
werden von Gebrüder
Simon . Rheinstraßc 39.
an gekauft.

Pf * Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf.,
aestrickte Wollumpe« per
Kilo 1.50 Mk.» Ncutuch-
ahfälle, Papier. Flaschen,
sowie gebe Blumentöpfe
und .Hasenfelle kauft zu
d-n höckste« PreisenireflSBJiereSStn.
Tel. 1834. Wellritzftr. 39.
Kaufe Lumpen
Flaschen. Papier. Felle u.
Roßhaare für hohe Preise.

H. Offen. Aorkstraße 7.

Flaschtn, Korken,
Felle kauft D. Sipper.
Riehlstr. 11. Tel. 4878.

Schreibmaschinen
kaust, repariert, reinigt,

Farbbänder»
Kohlepaper,

Filjunterlage «,
Tische» Oel «sw.

Copist» hekt. Apparat,
Schreibmaschinen-Müiler

Bertramstraße20. Fernruf 4851.

Antiquitäten "
sowie «emälbe , Möbel , Perser Teppiche,
Porzellane , Kupferstiche, Miniaturen
kauft zu höchsten Preisen

Luftig , Taunus strafte 25.

1Schlafzimmer,Ä Möbel
kauft nur von Privat

Fr . Yoj - ei , Bleichstratze 15.
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l EOoeckhl 1
f Kapitalien-Angebote )

Htzvotheken aufs Land.
Off. Postfach 82. 30 Rückp.

C Kapitalirn-Sesuche ]

W k. NIMM
in beiter Lage Wiesbad.
wird zur Ablösung der
gekündigten 2. Hvvothek
rin Kavital von zirka
35 000 Mark gesucht. Die
«bzulösende Hdvothek er¬
reicht nicht 60 % der Feld-
gerichtstaxe. Mietertrag
ca. 12 000 Mk. Angebote
nur von Selbstdarleihern
«. L. 539 an d. Ta,bl .-B.

Bon einer gut. zweiten
Hvvothek von 30 000 Mk.
— lastend auf e. neueren
Etagenhaus in nächster
Nähe des Kaiser-Frirdr.-
Rings —. Besitzer pünkt¬
licher Zinszahler, will der
Fnhaber 15 000 Mark mit
Borrang

«btreten.
Krieasanleihe w. in Zahl,
genommen. Angebote u.
M. 539 an d. Tagbl.-Berl.
Vornei me Hypoth.
von 70 000 Mk. a. 2. St.
a. e. hocheleg. « eschäftöh.
in prima Lage m 40 000
Mieten weg. Todesfalls
zu zedieren. N. u. K. 900
an Hnasenftein u. Vogler,
Frankfurt am M. ^69

Mmbilimj

Wohn.-Rachw.-Büro

!̂ ion & Cie.,
| Bahnhofstr. 8 T. 708.
ISrößte Auswahl von
IMict- u. Kaufobjekten

jeder Art.

rein Sie Mlsei
oder pachten verlangen Sie
das Spezial -Oifertenblatt

Vermiet- und
Verkaufs- Zentrale

Franks, a. M., Hansahaus.
Dasselbe umfaßt reichhalt.
Auswahl ln Haus-Grund¬
stückenu. Geschäften jeder
Art u. an vielen Plätzen.

Biets stuft̂ ngeloce
Billen

und Etagen
kauf- und mietweise, auch
Nmgegend. Jeder Käufer
ohne AuSn. hochzufrieden.

§os . FLvuns,
Büro  Mein str. 21. F. 848.Villa
mit Zier- u. Obstgarten,
in Höhenlage. 9 Zimmer
u. Zubehör, modern eing..
solider Bau, ist zu ver¬
lausen. Offerte« unter
L. 536 an d. Tagbl.-Berl.

( Jmmobilien-Berküufe )

.öosi . Geiögenheit . n
zu

Kauf und Miete
von

berrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach
j . Chr . Glücklich,

Telephon 6656.
Wllhe mstraGe 56,

Villa in schöner
feiner Lage. Nähe
der Elrktr.. Diele.
5 Zim. n. Zubeh..
Zentralheizung, f. A
45 000 Mk. zu verk. y

O. Engel. L
7,Ad - lfstrabe 7._ v
8-Zimmer-B!lla,

Warmwasser-Heiz., Auto-
garag« zu verk. Off. u.
H. 525 a d. Tagbl. -Berl.

2-Famillen-Villa,
Rahe Kurp., in tadell. Zu¬stand, m. Garton u. maff.
Stall , für Haustiere usw.,
zu äuß. büM > Mk. Miet-
crtrag üb. 3000 Mk. Stets
bew. Mitbcw. (kl. Fam.)
läng. Jahre fest. Mietver¬
trag ä 1000 Mk. Hhpothek.
gutsrehend» 4 Proz. Off.
u. H. 531 Tagbl.-Verlag.

HerrschaftlicheBilla
in feinster Lage wegen
Sterbefalls zu verkaufen.

Julius Allstadt,
kldelbeidstr. 45. Stb. 2 St.

Ein noch neu erbautes
HanS 8 Zimmer u. zwei
tzückicn. schöne Keller und
Stallung u. ich. Gemüse¬
garten. elektr. Lickt, in
nächster Nähe Wiesbad.,
zu verkaufen. Offert, n.
W. 536 an den Tagbl.-B.

Mt Kt. Sm
mit Gärtnerei, je 3 Zim.
u. Kücke in jedem Stock,
mit groben Hofränmlick-
kciten. f. gr. u. kl. Viehst..
a. Hühnerhof sehr vall..
zu verk. Preis 75 090 Mk.

Julius Allstadt,
Abekheidsir. 45. Stb. 2 r.
Grundst. m. «. o. Obstb.
f. Anleg. v. Gärten z. vk.
Honsack, Dollb. Str . 67,1.

MLlllv Nabe Wiesbad..
kttUyik jm Bettieb, q.
Wasserkraft. 10 Mg. Land.
700 Obstbäume. Milch¬
wirtschaft. sofort zu ver¬
kaufen. Offerten Post¬
fach 29 Wiesbaden,_ 1
Setzr tzsiustike

Kapitalanlage.
Baugelände in Bad Hom.
bürg von 30 000 Om., g. i
oder geteilt äußerst preis¬
wert zu verkaufen. Geleg. 1
im schönst, ruhigsten und ^
gesundesten Teile, un -1
mittelbar am Walde un»
an der Endstation der
Elektr. Bahn Frankfurt-
Homburg-Golhisck». - Haus. .
Auskunft erteilt

I . Ehr. Glücklich.
Wiesbaden. Wilhelmstr. 5«

Telephon 6650. __
Acker, I

Baumstück im Aukammi
zu vk. Hellmundstr. 8, Ir.

Wegen Todesfall
solid gebaute

B-föiniUfn-|nUi mit Garten(935 qm)
in bevorzugter B llenlage nahe der Frankfurter Straße,
mit 7- und 6-Z>mmerwohnungen und Zubehör, unter
sehr günstigen Bedingungen

s»fort zu verkaufen.
Näh. durch

Jmmobilien -Verkehro-Gesellschaft m. b. H.
Wiesbaden. Telephon 618.

k)otel in bester Lage eines weltbek. Bade-
B ortes . größ.u. klein. Spei esaal, 15Zim .k
9 m . 25 Bett ., sowie reich!. Mohn. f.

Wirtsch.-Personal. Garten, mit Jnv. f. Mk. 60000.— zu
verk. od. Mk. 3000.— zu verp. 0 . Eng 1, Adolsstr. 7.

Seltene Gelegenheit!
Für Kriegsinvalide », auch für Seme geeign et.

Mp - (Slänzende Vxiftenz.
In aufstrebender Kreisstadt Rheinhesiens mit

starkem Nachbarottverkehr ist in bester Geichästslage einj
seit vielen Jahren besteh. , sehr gut gehendes, neu- '
zeitlich eingerichtetes

Mm»'. Wien-, Stile-, SM«-.
Stell-ani cetetettea-fieM eil Saas
wegen vorgerückten Alters des Inhabers zu verkaufen.

Glänzender Umsatz und Verdienst nachweisbar!
'Erforderliches Kapital für die Uebernahme und den!
Betrieb ca. 60 000 Mk.
Näheres Immobilien -Verkohrsifesellscliatt m. b. H.,
_ Marktplatz 3.__

Daö zu Sonnenberg am Mühlberg in bester
Höhenlage belesene, zum Nachlaß des Architekten
Millrath gehörige Baugelände, groß 49 ar, 50 qm, ,st
durch den Unterzeichnetem preiswert zu verkaufen.

Wiesbaden', den 8. März 1918. ,
WIM(Spant fieinmannn.

_ Moritzstraße 20._

Ertragreiche
Obstbaum - Grundstücke

zwischen Rambach und Wiesbaden umständehalbei
günstig zu verkaufen. Auskunft durch Bürger»
meister a. D. Morasch in Ramsch . ;

Garten
zu kaufen oder pachten
gesucht, mit Obstbäumen,
gut eingezäunt, nächst
Dambachtal. Briefe unt.
H. 537 Tagbl.-Bcrlag.
( Immobil , zu vertauschen^

Tausche oder verk. geg.

Nlllao. laadhm
großes rentabl. Etagen¬
oder Geschäftshaus. Off.
u. L. 532 an d. Ta gbl.-B,

Wer tliuscht
eine kl. moderne neuereBilla
von 6 Zimmer, in Wies- l
baden gegen eine ältere
große Billa von 10 Zim.
und hübschem Garten.
Wert 130 000 Mk. Rest,
müßte Hvp. v. 41000 Mt. ,
mit übernehmen. Off. uU
D. 540 an d. Tagbl.-Berl. ,

[ WWW ),
Kleines Landhaus

mit großem Garten zu
pochten gesucht. Off. U-t
N. 234 an den Tagbl.-B^

f Jmmobilien-Kaufgesnch«)
8-3l««e[-Biae

mit anschließ. Garten zu
kaufen gesucht. Offert, m.
Preisangabe unter Z. 539
an den Tagbl.-Verlag.

Kleine Billa
oder best. Einfamil^
Hans (Landhauŝ hier |
oder nächste Nmgeb..
zu k. gef. AnSf. Ana. !

In. H. 234 Tagbl.-B. !

Kleines Wohnhaus
mit mögl. größ. Garten,
5—6 Zmn., m der Urugeg.
oder Rhein usw., bis ca.
20,000 Mk. zu kauf. ges.
O. Engel, Aoolsttvaße 7.

Hans mit Stallung für
5- 6 Pf ., nächstd. Bahn.
Mainzer Str . bev.. s. zu
h ges. Nur ausf. schriftl.
Off. an Julius Allstadt.
Adelheidstraße 45. Stb. 2.

im $sfl§
mit 2—3 Morgen groß.
Obst- u. Gemüsegarten,
in ruhiger geschützt Lage,
ungefähr 16 bewohnbare
Räume enth., zu mieten
«Preis ca. 5000 Mk.s, evt.
zu kaufen gesucht. Ängeb.
un die Direktion des
HanS- u. Grundbesitzer-

Vereins.
Luisenstraße 19.

In Westdeutschland
arrondiertes Gut aesuckt.
mit I* Böden Wald und
Wasser. 300—600 Morg,.
guten Gebäuden u Bahn
A.ig u. F. L. C. 787 an
Rnd. Mosse. Frankfurt
am Main. Ol89

Gutes Objekt
gesucht. Selbst - Inhaber-
Offerte» Postfach 82.

Dame sucht bestempfohl.
modern und vollstända
eingerichtetes F139
Peufionshans

15—20 Zimmer , zu Pacht.
Bei guter Enstenz Kauf
nicht ausgeschlossen. Off.«
u. L. R. 1487 an Rndols
Mosse. Leipzig. Fl3flj

Garte» oder Acker 1
zu Pacht, ges. Bahnhofs-t
viertel bevorz. Off. m»
Preis O. 536 Tc»gbl.-Berl.
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jhtiofiMti
der Nähe Dotzheims zu

'achten gesucht.
Schmidt. Telephmr 605L
'Täiwalbnchcr Str . 14._
—Wiese u. Kleestück

p. gef. Westendstr. 39,

MW
Mal uz er

Pädagogium .
Mainz , Elarastr . 1.

Korbd. r. Eins., Fähnr .,!
Prim. u. Abitur ., a. für»

>er Ham. Tages - u. Abend-Z
d,i furfe. Samt! Schiil. b.J

Knj .-Taa .-Kurs. best.»
fc. lebte Examen. Prosa l
Jfcei. Svrecbst/ 11—1.|
Wernsnrecher 3147.5«
Ktltüt BflltZ KVS;

fjoftat fato
ßiüjtrE

J>| fl!!OÜCil[(l)üit
Adelheidstrahe 7L

Mlitärberechtigte scckis-
lafliae Realschule. Erteilt
smiährigenzeugnis . Auf-
iulmie von Sexta an. —*
Keine Klaffen, individ.
lkaterricht. nute Erfolge,
llnmelduna täglich von
I2—1 Uhr in der Schule.

L

Sijjtl-Sotlifttitj.
dir alle Kl. d. Klhmnasien.
klealschul.. Lhzeen, Schnl-
N'ab für läng. u. kurze
Reit, Ferienkurse . Nach-
jilse u. Aufsicht bei erf.
kkiloloaen. Längs. hienae
frsolne. Günstige Beding.
kst. ii. M. 540 Tagbl. -B.
§i»jähr . - Freiwill .-

Vxameu.
neuer Vorbereit .-

dürfe im März u. April.
Langjährige sehr günstigeSrfofße. Mäh . Honorar.
Lösche Förderung . Näh.
mcch den stantl. gevriift.
llberlehr. Martin Becker.
Kainz, Kurfiirstenslr . SO,
Zarterre,

Einjährigen -Prüfung.
Dicht Vers. Tert . u. früh.
Ksttelsch. w. schnell vorher.
öuisenstratze  26 , Gtb._ 3.

In der Behandlung
leistig zurückgebl. Kinder
nsahrcne Lehrkraft sucht
twsüver Stellung in Hess,
bmise. Näheres zu ersr.
on TagG .-Verlag . Rb

graBiS?.Uilmich!
für Jlnfäng . u. Vorgeschr.
nack, rasch förd. Methode,
mit genau , richt. Ausspr .,
weil Muttersprache , erteilt
geprüft. Lehrer. Offert,
u I . 528 a. d. Tagbl .-V.

lÄr8id""°L°
tenograpbls , Suehk .,
oliön- u. Rundschrift,

10 Sprachen lehrt

Hemmen, Neugasse 5,
beeid. Dolm. a. Landger.

Straus’I
toliänniidje
friootlMe

(Handels - u. Schreib» ;
Lehranstalt)

Nur

Ijtinllr.46
Ecke Moritzstraße.

Anfang April : ]
Beginn

neuer Kurse
Besonder«

Damen » Abteilungen , j
Sonderknrse

für

Jnstlluf sein
Kaufmäu at,I*ri vct schule 6

Eheiastrassesis
näherer Ringkirche

Beginn neuer
Vormittags- und

Abendkurse.
Auf vielfachenWunsch

Einrichtung besonderer
Naciimittagskarse

für den gesamt .Handels-
Unterricht wie auch für
einz Fächer . Gefl. An¬
meldungen im Interesse
d. Teilnehmenden r*cht
bald erbeten.
Herrn,u.Clara Bein

Diplom -HandelsL
u. Dipl.-Kaufleute.
Teilnehmer an den

nach Ostern beginnen¬
den Sommerkursen

können bei freier Zeit
schon jetzt kostenlos
den Unterricht mit-
besnchen.

Anmeldungen täglich.
Inhaber und Leiter:

Emil Straus.I
i Bro.vr.lr frei

Schönschreiben,
deutsch, latein , Rundschr.
lehrt u. Garant , des sich.
Erfolg , durchaus erfahr.
Dame mit la Referenzen.
Beginn tagt . Mäh . Hon.
N Institut Meyer. Dotz-
hcimer Str . 44. T. 3708.

M. Habich, Pianistin,
ert . lkl. Klav.-Unt. Reifez.
Rauenthaler Str . lö, l r.

I

K urmäniusebe
Privatscaule

Heinrich Lciclior
Älteste fc'es. kauft ».

Fachschule vom besten
Ruf.

Gegründet 1898.
Baliiihofstr . 2,
Ecke Rheinstrasse.
Fernsprecher 3786. 4
Am 3. April gg

Beg nn neuer

Tag-u.Abendkurse
in famtlichen handels-
wissenschaftl . Fächern

Lehrpläne gerne
zu Diensten.

Inhaber u. Leiter:
Heinr . I.eiclier.

t

ZidJjTdJ  ÄJC# +*

Rund - und Zicrsehriften
unter Garantie d. sicheren
Erfolges . 3. H. Frings,
Rheinstraße 63, 1, Ecke
Schwalb Str . — Tel. 3027.
W» k. Maschinenschreiben
in kurzer Zeit gründlich
erlernt werden? Gefl.
Offerten mit Preis unter
L. 538 an den  TaiM .-Verl.
Klavier- u. Biolinunterr.
Gerickstsstratze 8. 2 links.
Grdl . Klav.- u. Mandola
llnterr . ert . kons. gebild.
Lehrerin . Lektion 50 Pf.
Wielandstrr .tze 25, Part . L

Gründlichen Biolin-
u. Klavier -Unterr . erteilt
C. Dulz'bach, Kavellmstr.,
Gneisenaustratze 5.
Biolin - u. Klav.-Unterr.
iw ar . ert . Dotzh. Str . 55,2

Putz-Kursus
Damen k. Putzmachcn

für Geschäft und Privat¬
gebrauch gründl . erlernen,
frankfurter Putzdirektrice

Sedanplatz 9. 2.

( BaMirtaa"-)
Kkdg»!>lm»li«s.
Meine geschiedene Ehe¬

rrau führt auf meinen
Antrag 18 1577 d. B. G.)
wieder ihren Geburts-
namei: — Gerber —.

Otto Stadrrmann,
Stadt -Äeruresi.-Technlker

Jurist
od. Anwalt zwecks Board,
einiger Schriftsätze gesucht.
Cif, u. X 538 TwM .-Vl.

Kesche Dame,
.lleg. Erschein., vielseitig
geb., sehr geschästsgcw.,
wünscht srch mit Kapital
an einer nur vornehmen
Sache zu beteiligen. Off.
unter F . 539 an den
Taabl .-Verlag.
Darlehen , a. an Frauen,
Hhp. Nur schriftl. Anfr . an
Kersch. Schwalb. Str . 21.

200 Mark
bei pünktlicher Rückzahl.
u. Zinsen gesucht. On.
u. O. 540 Tagbl .-Verlag.

Brirsmarten -Sumntlung»
ca.  30,000 Mr . Wert . Wer
beleiht diese mit 15,000
Mark geg. 10 % Zinsen?
Dr . Brieger , Schützenhof-
nr atze 7.  _

findet Gelegen¬
heit durch Ber

tretung «ich Einnahme zu
verschaffen. Offert . Post-
kagerkartr 911 Aiesbad.

Ich suche für einen m.
Reflektanten ein besseres
Kaffee od. Konditor« , e».
auch Haus zu kaufen.
L. Schreiner , Konditorei-
Einrichtungen , Frankfurt
am Main - Süd , Diester¬
wegstraße 9._ttftre

T-apezrerer-
u. Anstreichermeister zur
Wiederherstell. mehrerer
Wohn. gef. Preisang . für
Deckenweitzen, Futzboden-
anstrich nach Omtr . und
Tapetenaufkl . nach Rollen
baldigst erbeten u. G. 233
Tagbl .-Zwast.. Bismarck r.
W. Schuhmacher besohlt

fmögl. Leders u. bevorsch.
iQberled . vorh.s? Off . an
Sator , Guit .-Adolfstr. 1, 2.

HaMerwMig
gegen kl. Wohn.. 1 3 . u.
Küche, auf 1. April zu
vergeben. Näheres Kaiser-
Friedrich-Ring 74. Erdg.

LZiegenmilÄ
f. Kranke gesucht. Ritter.
Walkmühlslratze 62,

An tüchtigen Gärtner
ist die Pflege eines El-cindrt
Gartens der Mainzer
Strotze zu übergeben. Osf.
u. G. 539 Tagbl .-Berlag.

. I.

Wäsche k. gcmungt werde«
Wmev beog d, 3 r.

Küchenabfälle
iür Ziegen ans gröherem
Haufe gesucht. Weimer,
lfelditratze 1, 1.

_ . f. alle Stände
diskret und reell.

Fra « ». eh«er, Karlstr. 3»,
2. St.

Gegründet 1904.
Zwei junge Damen,

Ans. 20er ?s., suchen Be-
kantschaft mrt gut gesinnt.
Herren , Kriegsinv . tzicht
ausgeschl., zwecks Heirat.
Off , n. B. 234 Tagbl.-Vl.

tl
Waise.

dunkle Blondine. 37 Jahre
alt , gute Erschein-uim,
wünscht auf diesem nicht
mehr ganz ungewöhnlichen
Weg« mit nettem Herrn
in guter sicherer Stellung
bekannt zu werden zwecks
Heirat nach dem Krieg.
Diskr . Offerten unterll. 539 an den Tagbl.-
Verlag.

von auswärts , fleitzia u.
strebsam, 21 I . alt , nicht
hlufnahme in kein. Haus¬
halt zwecks weiterer Aus¬
bildung, ohne Vergüt , bei
Familien -Anschl. Off . u.
E . 538 an den Tagchl.-Bl.
Suche mit M. 3j. Jungen
Ä'Mdattscuthult.

Urbernehmr gerne Kochen
„. Hausarbeit . Offert , u.
n.  233 an d. Taabl .-Berl.
SMS. r-Zil!>.-I!.'S.
zu mieten od 3—-4-Zim .»
Wohn. zu teilen gesucht.
Offerten unter N. 234 an
den T agbl.-Verlag.
^Reiser . alvef
4-Zim .-Möbel mit Küche
usw. zu verm. Anzusehon
Eiewert, Sch ierst. St r. 13.

3-Zimmcr -Möbel
mit einger . Küche z. 1. 4.
i u_ bc rm. Bahnhofstr . 6,1.
G. Geleg. 4. Klavierüben
Rauenthaler Str . 19, 1 r.

Zwei gebildeteDamen
suchen mit ebensolchen
älteren Herren in Brief¬
wechsel zu treten zwecks
Heirat . Offerten unter
W. 538  a . d. Tag bl.-Vevl.

Heirat.
Landwirt , 30 I . alt,

srnttl. Erscheinung, ev. mit
100,000 Mk. Vevmözrn,
wünscht sich mit Dame in
gl. Äcrhältn . zu verheir.
Off . u. B. 537 Tagbl .-Bl.

Selbst. GeschäftSm. «nt
gutgeh. Gesch.. 48 I . alt.
in g. Verh., 2 K,nder von
18 u. 20 I .. 4 Kinder von
8—15 I .. w. sich m:t alt.
im Haushalt tückt. Madch.
od. Witwe 0. Kinder zu
verheiraten . Offcrt unt.
F. 526 an den Tagbl .-B.

Zwei junge
Herren,

25 und 30 Jahre , in ange¬
sehenen Stellungen, , von
augonehmem Aeutzern,
suchen mit zwei juiweti,
lebensfrohen Damen Be¬
kanntschaft zwecks

Heirat.
Diskr. Eh re ns. Anonym
zwecklos. Ernstgemeinte
Offerten , müglichit mrt
Bild, unter P . 539 an
Dagbl.-Verlag erbeten.

Herr , Kaufmann,
pensionsber.. 34 I . alt,
sucht die Bekanntschaft gkch.
Dame zw. Heirat . Gefl.
Aischriften unter P . 540
an den Taabl .-Verlag.

Witwe,
Ende 20«r, mit 1 Kind
schön. Heim, wünscht sich
mit einem besieren Heren
in Lebensstellung baldigst
zu verheiraten . Anonym
zwecklos. Off ., wenn mögt,
mit Bild, unter E. 540
an den Tagbl .-Verlag.

Maschinist.
28 I ., mit 6000 Marl
Ersv., sucht auf dlcsem
Wege die Bekanntschaft
einer jungen Daine mst
etwas Vermöge» zwecks
Heirat . Oss. mit Bild u.
T. 540 an den Tasbl .-Bl.

Dar Glück juche ich!
Junger gebildete: Herr, 29 Iah « , mitteisiroh,

blond. Christ, militärfrer . Inhaber eines Geschastes
bester und angesehenster Branche lBuros . k« n Laden),
auch an keinen Ort gebunden, veourogend. dem zur

. . . v- - - . r — hübscheelensalls vermögende Dame kemren zu lernen , zweck
Heirat . . . . .

Junge Damen , mich solche, die gegen Heirat »-
^csuche eine gewisse Abneigung haben, wollen gefl.I.IUK2.K: CHIC vreiVHie- ‘̂ ***>5? r

Zuschriften, am liebsten mit Bild, und unier Angabe
der Berhältniffe . vertrauensvoll an Postfach 3, Saar-
brücken I, Ludwigsplah, senden. . . ^

Sämtliche Briefe wevden wieder retourniert . Ver-
schwiegercheit Ebcensackre. F200

re

Dividenden-Auszahlung.
Die in der am 8. März d. J. stattgehabten Generalversammlung

luf sechs Prozent festgesetzte Dividende für 1917 kommt auf die
mit Mk . 500 .— votlgezalilren («esvliäf t ânteile vom 11. März
ä. J. an von 9—1 Uhr vormittags und vo 3—5 Uhr nachmittags, die
Sametagnachmittage ausgenommen, vom 2 . März d. J. ab nur vor¬
mittags an unserem Schalter 18 gegen Torlage der Abrech«
nnngsbücher zur Auszahlung.

Glechzeitig bitten wir, diejenigen Abrechnnngsbücher, in welchen
ein volleingezahltes Guthaben noch nicht eingetragen ist, zur Eintragung
äes Standes Eade 1917 einzureichen und nach vier Wochen wieder
nbzuholen.

S'nr für die PiTfdendcnan «xahlnng ist unser Bu -o
bi« 22 . Mar/ , d. J . (Samstagnaehmittage aasgeschlossen)
haclianittags geSIFnet . F671

Wiesbaden, den 9. März 1918.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Hirsch . Schleucher.

Vormals „13 9"
und 184

Wiesbaden ®r Weinstuben.
Jeden Tag:Künstler «Konzert.

llarktstrasse 20.

^eroberg
(Wintergarten)

Honte Sonntag , den 10. März,
nachn.ittags 3 ‘/a Uhr:

Grosses

Gothaer Lebensversicherungsbanka.G.
Bishsr abgeschlossene Versicherungen:

2 Milliarden 330 Millionen Mark.
Kriegsversichernng

mit alsbaldiger  Auszahlung der vollen  Summe im Todesfall.
Neue vorteilhafte Versicherungsformen , insbesondere

Invaliditätsversichernng,
Gewährung der Versicherungssummen in Beaten and die

Mit Versicherung ergänzender Witwenrente
ermöglichen denkbar vollkommenste Fürsorge .

Vertreter: Hch . Port , Wiesbaden, Luisenstr. 26 (9—12).

IMilitär -Konzert
(Streichmus k)

einer grösseren Abteilung der
Ü Wiest adener ßarnlsnnkapelle
= Leitung : IJerr Olermusikmstr. M. W'eb »r.

Im Programm u. a. : „Orpheus in der Unter¬
welt “. „Die schöne Galathö “. „Der Graf
von Luxemburg ". „La Tr . viata “. „Die
Czärdäsfürstin ". Auf Wunsch : „Wenn im

Frühling der Holunder . . . . 1"
Eintr tt 30 Pf.

Ausfuhr lebe Programme 10 Pf.

I Grosser Festsaald.Turnhallei
= HeilsBandfitrasHe - ■ — |

Heute Sonntag , 10. März, abends 8 Uhr : g

iDsliulfimlldies Konzert1
| (Streichmusik )!
| Tollzälilige Garniaonkapello . |
= Leitung : Herr Obermusikme ster M. li eber. B
= f. Teil: Opern . II . Teil : Operett rn. III . Teil : =
= Soli. Herr Wellner Flöte . Herr Franke Oboe. =
= Herr Ruppert Klarinette . HerrGuckes Piston , g

Herr Heberlirsg Xvlophon.
= Zum Ausschank gelangt prima Germania -Bier . =
= Eintr . 30 Pf. Saalöffnung 7 Uhr . Progr . 10 Pf .*=

Stiftstr . 18. Fernruf 1036.

Eröffnung
Samstag,

den l@. Ifflärz 1918.

HM
KS«t,l . Schauspiele

Sonntag , 1«. M rz.
31. Vorstellg. Abonnem. C.

Der Prophet.
v n Leyde« . . Hr. S reib
FiSes . Frl . Haas
Bertha . . . Frl . Cnglerth
Jonas . . . . Hr. Haas
Mathisen . . . Hr. Kipnis
Zecharias . . . Hr. Eckard
Gras Oberthal Hr.de Garmo
Erst. HauptmannHr .Dietrich
Zweit .Hauptm Hr.Schmidt
Ein Anführer der
Wiedertäufer Hr. Wutichel

1. Bäuerin Fr . Kreuzwieler
2. Bäuerin . Fr . Baumann
Ein Bauer . . . Hr Becker
Ein Aufwürter . Hr. Spiez
Ein Soldat . . Hr. Schuh
Erst. Chorknab' Frl . Hertel
2. Chorknabe Frl . Doepner
Ans. 5,  Ende gegen 9 Uhr.

Montag, 11. März.
34. Borst. Abonnement 8.

Meine Frau, die
Hofschanspreteri».
Lustspiel in 3 Akten von
Alsr. Möller u. Loth. Sachs.
Dr. ReicherSberg

Hr. Steinbeck
Karla Reichersberg-Wallot

Frau Huminel
Else . . . . Frl . Reimers
Wllly Strupp . Hr. Evrrth
von Ra chwitz. Hr. Schwab
E. Woltrrs . Hr. Herrmann
Emil Köppke Hr. Andriano
Eggershvff . . Hr Legal
Mansfeld . . . Hr . Albert
Holbein . . Hr. Lehrmann
Lotte Burg . Frl . Nossing
E. Lind Fr . Braun -Grosser
F. Arnsberg . . Hr. Haas
Kullmann . . Hr. Lichten
Heinrich . . Hr. Bernhöst
Anfang ?, Ende etwa 91/*.
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Sonntag. 10. WSr».
Rochm. >/,4Uhr . Ermäg-Pr.
Der ScheidunAS-

Prophrl.
Lustipiel in 3 Akten

V. C. SruaK u R. Kegler.
Abends 7 >he.

Fräulein Witwe.
Schwank in 3 Akten von

Viktor Leon und A. Engel.
Anfang 7, Ende nach0 Uhr.

Viontag, 11. März.
Abends 7 Uhr.

Kote Arenr-
Uorstell » « - .

s ftaiqerte
Sonntag, 10. März.

Vormiltags 11'/ , Uhr
Konzert der Kapelle Paul
Freudenberg in der Koch-

bruuneh-Tnnkhalle.
Nachmittags 4 Uhr:

Im Abonn. im gr. Saale:
Sjinphouie- Konzert.

Leitung : C. Schnricht.
Stadt . Musikdirektor.

Solistin : Johanna Klein
(Klavier ).

Orchester: Mädtisches
Kurorchester.

1. C. Ooldinark: lm Früh¬
ling,Kouzert-Ou' ertüre

2. K. Scuumann: Sym¬
phonie Nr. 1 in B-dur.
a) Andante — Allegro
molto vivace, b) Lar¬
hel to c) Scherzo:
molto vivace . d>Allegro
animato e trruzi>so.

8. W. A. Mozart: Konzert
in A-dur für Klavier
mit Orchester.

4. Klavieren i: a) Ewald
Sträßer : Rhapsodie in
E-mol ,op.'- l . b)E. Ada
jewski.: Air rococro.
c) Emil Sa 1er: Ltüde
Meeresleuchten.

Abends 8 Uhr.
Ibonuemeiits-Konzert.

Stadt . Kurorchester.
Leitung : Konzertmeister

K. Thomann.
1. Ouvertüre zur Oper

„Alfons iiud Eslrella“
von K. Schubert.

2. Ballettmusik aus der
Oper „Strudel a" von
F. v. Flotow.

3. Andante v. Vieuxtemps
4. V. Finale aus d Oper

„Faust" von Gounod.
6. Ouvertüre zur Oper

„l 'on Juan* vou W. A
Mozart

6. Ein Albumblatt von
R. Wagner.

7. F ntasie aus der Oper
„Die wei te Dame“ von
A B>ieldieu.

8. Czarda» von Michiels.

Meins-NachrWeii
Sluefunfteitcllc f. Frauen,

berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
SkiurSncbtcte . Eöredvit. ;
Montag . Mittwoch und
Freilag . von 2—5 Uhr,
Siinmer 7, Arbeitsamt.
Dobheimer Strutze.
^cdi n 1. u. 3. Dienstagim tvronal in den oberen
Räumen der Nassau-
Loge. Friedrichsir. 35. 2.

NASSAUISCIIEH
KUNST VEREIN
WIES BAD. GES. FCü
BILDENDE  KUNST.

Mirs- Juli
Oroal ^ KuoSiauAstslIung.

M \ LKKKl GRAPHIK.
PLASTIK WK0H8KLN ÜB

kOLLKKT OKkn  VON
ALiHKHK , HOHL FS,

O. MO LLBR , RÖSSLKR.
UZAHSKl . OUl BRANhSON
aukskkskk . th ylmann,

A BI K KR U A.
WRKKK VON KRAYN,

k 1KI *LKK %8CHF . IBK , Dl t Z.
FD7 . ARD . VOS LI LI KN U. A.

NEUES MUSEUM
TlOLiCH VON 10- rf. UHR
SONNTAGS VON 10—1 UHR

KIN EP HOH
Ein Filmwerk

von nie gezeigter Grosse:
Der Tämon Russlands.

Der Liebl.ng der Frauen.

in 5 Akten.
Hauptdarsteller:

Fritz Hofbacer
vom Deutschen Theater

0rl ',T.,i" Ä' r: Hermann Seideneck
Cheona, Rasputins Frau . . Tllöä §EIKit8Il

Aus dem Inhalt:
Der junge nnd schöne Bauer Grigori.
Wie dieser zu dem Namen „Rasputin“
d. h. „der Wüstling “ kam . Wie Ras-
putin ein Heiliger wurde . Die erste
Begegnung mit der schönen Gr.Ufln
Ignntzewa . Eifersucht in den Peters¬
burger Salons . An den Klippen des

Glücks . Der „unheilige “ Heilige.
Ort der Handlung: St. Petersburg u. Tobolsk.

Albert PaullR
der beliebte Komiker in d r fidelen, zeitgemäßen

Komödie

Dia Hilfsdien stpflicht.
Sr muss heiraten.

Köstlicher Schwank.

Anfang 3 Uhr.

Vergnügungs-Palast

Klrehg.
18 . ODEON Klrehg.

18.

3 Akte.

Erstklassige Lichtspiele.
Erst-Aufführung!

Die Liebe zur Scholle.
3 Akts.Schauspiel

▼on Victor Senger.
Bel rogramm.

Das Lied
, es bat ’s ihm ungetan.

Lustspiel. | Drama.
Der8a !o » -Cowboy . Wildwesttilm.3Akte

:: :: Gute Musik, r: :j

Endlich zu Zweien.

U . T.
Bheinstra se 47.

Al !eln -Er *taufffihriing.
Kunstler -Spieip an.

::Lotte Keutnanti::
in

Der schwarze
Pierrot.

Spannendes Schauspiel in 4 Akten.

Sein kleiner Kammerdiener.
Reizendes Lustspiel in 2 Akten.

Künstlerische Mnsik.

Mache besonders auf die Billigkeit der so
be iebten Zehnerheftchen aufmerksam. I

Eine wirkliche iktass ge Hören Eie täglich im

Sskel klSkttv.
' ManritinSplatz.

VorzüglicheWeine direkt vom
Produzenten,

Dotzheirner 8tr. IS. Fernruf 810.

Grosser Erfolg
des Ries n̂- März- Sp elplans.

4 AITHOtl i
genannt die Luft - Elfen!

Welt * Attraktion!
Zum ersten Ma; in Wiesbaden!

NANA A NAXESTE
Vornehme Gesellschaftstanz *.

RIA GABLER
Soubrette und Parodistin.

3 Alpinos 3
in ihrer Orlginal-Alpen-Szene.

91. A 1 *. HAI/ION
Gymnastische Neuheit I
MAX PHILIPP

Das komische Musik-Geniel

HEINZ EHNLE
Der großart. Bayerisch » Komiker.

Fanny Torrs
Verwandlungs - Tänze.

2 BRAUNS 2
Die Unzerbrechlichen.

OTTKA« PARTNER
In ihrem dreifachen Beckakt i

fCX* T otz enormer Spesen keine
Preiserhöhung!

Anfang wochen'a s7 ‘/aUhr (vorher
Musik), t-onntags 2 Vorstellungen

3 und 7'/ . Uhr.
Vorverkauf von II—12  und von

4—S Uhr im Theater-Büro.

FalasKaluiret
Yo 1 tänd g neuer Spie plan.

Stirnmnn.' ! Im Kestaurant:
Michl Häpp’s

beliebte Bayer. Schrammeln!

IVYVYW

Es werde
Licht

II . Teil
noch für einige Tage zur Vorführung.

In den Hauptrollen:

Bernd Aldor
Eva Speyer

Theodor Loos.
Iferanagageben mitrnterstßt *ung
der Arrxtliclien Gesellschaft für

Sexual - YVi*s . nschaft.

AJs Extra - Einlago.
Der reiz -nde Schwank:

Hindenburg ’s
Zahnschmerzen

Anfang 3 Uhr.

THaiia-THeater
«irchgaffe 72. » e epbon 6137.

Tclrgvamm!
Ab nächsten Dienstag

Persönliches Ansreten
des Berliner Film - Regisseurs

Harry Fiel
in seinem sen ationell en Film - Sketsch

Sei Ißfiesfpiniiam.o.tloie
^MeisegksiirriiMlUk^
lim ii. ii ii will . um.

vornehmes Buntes Theater
Allabendlich. 8 Uhr:

Der vollständig neno Spiclplan.
Tränen werden gelacht über

Leo

Morgenstern
in seiner urkomischen Szene

„Der ungediente
£ands!urtntnann“.

Außerdem:
Die grinse Sensation vom
Cirkus Rusch ln Berlin:

Jotando“
Sntfess’ungsakt unter Wasser

und die übrigen erstklassigen Kunstkräfte

j| Sonntags3  Vorsfelliinm

Germania*
Lichtspiele

Scbwalbacher trasse 57.

Hella Mo ja
in dem glänzenden Lustspiel

Die gute Partie
4 Akte.

„Das Geheimnis der Familie Tonelli“
Offiziers- Tragöd e in 2 Akten.

Extra - Einlage.
Künstler - Konzert.
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